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eine schöne Nachricht er-
hielt ich von unserem We-
gewart Yves am 9. August: 
Am Hochstaufen wurden 
die Stahlseilsicherungen am 
»Kalten Loch« erneuert und 
es hat allen Helfern Spaß ge-
macht. »Es war eine wirklich 
gute Truppe« schrieb Yves. 
Der Hüttenwirt Daniel vom 
Reichenhaller Haus hat alle 
noch kostenlos versorgt und 
von den vielen Wanderern 
an diesem Tag haben sich 
auch einige beim Vorbeige-
hen bedankt für die Instand-
haltung des Weges. 

Ich denke, dieses Beispiel 
zeigt deutlich, dass die Mitarbeit in der Sek-
tion nicht nur eine Last, sondern auch für 
die Helfer ein persönlicher Gewinn ist. Selbst 
wenn dafür auf einen Tourentag verzichtet 
werden musste.

Allen Helfern vielen Dank für ihre Bereit-
schaft, in der Sektion mitzuhelfen. Wir brau-
chen Euch, auch weiterhin. 

Wir brauchen aber auch die Leute, die fest-
stellen, dass es was zu tun gibt. Diese »Küm-
merer«-Posten sind meiner Erfahrung nach 
immer schwieriger zu besetzen. Mein Appell 
daher an die Leser dieses Vorwortes: Wagt 
euch heran an das Projekt »Ehrenamt beim 
DAV«. Ihr werdet feststellen, es ist eine schöne 
Erfahrung, die Sektion mitzugestalten. 

Zeigen wir unseren Glauben an das Gute und 
ziehen weiter gemeinsam an einem Strang. 
Auch wenn die Welt gerade gefühlt immer 
weiter auseinanderrückt.

Ich vermute, es gibt auch viele, die zu einem 
Ehrenamt bereit wären, aber dazu angespro-
chen werden wollen. Gebt uns ein Zeichen 
Eurer Bereitschaft, dann machen wir das 

gerne. Wer sich selbst anbietet, muss nicht 
meinen er dränge sich ungewollt auf. Wir 
würden uns über solche Angebote sogar sehr 
freuen. Bereitwillige ohne einen Anstupser 
zu finden, ist ja fast unmöglich, bei über 
5700 Mitgliedern. 

Ich selbst kann für mich nur eine positive Bi-
lanz ziehen von meinem Ehrenamt als Sek-
tions-Vorstand und einiger anderer Ämter, 
die ich vorher schon ausübte. Dass ich deshalb 
viel versäumt hätte, kann ich nicht bestäti-
gen, aber gewonnen habe ich dabei sehr viel: 
Anerkennung, angenehme Kontakte, Selbst-
bewusstsein. Ich bin stolz auf mich, den Job 
im Jahr 2018 angenommen zu haben und 
bedanke mich für Euer Vertrauen.

Dieses 8. Vorwort wird aber trotzdem mein 
vorletztes sein, denn 2027 stelle ich mich 
nicht mehr zur Verfügung. Mir fehlt immer 
mehr der Schwung und Antrieb für diese 
wichtige Aufgabe. Es wäre nun mein größ-
ter Wunsch, wenn sich ein Nachfolger fin-
det, der mit neuen Ideen die Sektion in die 
Zukunft führt. Ich hoffe es traut sich jemand 
und gibt mir / uns Bescheid.

Liebe Bergfreunde,
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Eine immer größer werdende Heraus-
forderung für den Bergsport und da-
mit für den DAV wird die Bekämp-
fung des Klimawandels. Alpinisten, 
die mit offenen Augen in die Berge 
gehen, werden aber feststellen: Ver-
hindert kann dieser nicht mehr wer-
den, er ist Realität und schon spürbar 
angekommen. Auch wenn es sowohl 
international als auch national in der 
Politik immer noch Zweifler dessen 
gibt. Vermutlich ist es aber nur be-
quemer, den Klimawandel zu leug-
nen oder kleinzureden, statt darauf 
zu reagieren und unbequeme Gesetze 
zu erlassen. Als Alpenverein sollte es 
uns besonders am Herzen liegen, die 
Klimaziele zu erreichen, denn unser 
Aktionsraum und unsere Kernsport-
arten sind am stärksten gefährdet. Mir 
fällt kein anderer Verein ein, dessen 
Sportarten mehr bedroht sind vom 
Klimawandel, wie die des Alpenver-
eins. Ski-, Hoch- und Eistouren ge-
hören schon bald der Vergangenheit 
an, will man nicht unnötig weit dafür 
unterwegs sein.

Zum Ende meines Vorwortes will ich 
noch einmal das Thema Ehrenamt 
aufgreifen, aber nun um Danke zu 
sagen. Allen Vorstandsmitgliedern, 
Referenten, Jugendleitern, Tourenlei-
tern, Kletterbetreuern, Wegepflegern, 
unserem Wirt im DAV-Heim und allen 
sonstigen Helfern vielen Dank für die 
Unterstützung, die selbständige Ar-
beit und die Motivation, die Sektion 
mit Leben zu füllen. Einen großen 
Dank auch unseren Mitarbeiterinnen 
in der Geschäftsstelle und nicht zu-
letzt unserer Reinigungskraft. Jede 
und jeder trägt seinen Anteil in der 
Sektionsarbeit und auf niemanden 
von Euch können wir verzichten.

Euer 1. Vorsitzender, Georg Eckart
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Funktionsträger der Sektion
Stand 31.10.2025 · Änderungen sind rot markiert.

 Vorstand
1. Vorsitz Sektion
Georg Eckart 
Tel. 0 86 56-98 39 33 
und 0151-10 74 16 99 
georg.eckart@
dav-teisendorf.de

2. Vorsitz Sektion 
Rupert Strohmaier
Tel. 0176-87 33 69 69 
rupert.strohmaier@
dav-teisendorf.de 

Stefan »Freisei« 
Mühlbacher
Tel. 0178-2 30 33 30
freisei@dav-teisendorf.de

Schatzmeisterei
Simon Gafus
Tel. +49 175-3 57 36 59
simon-gafus@web.de

Jugendreferat
Josef Enzinger 
Tel. 0171-6 79 81 45 
josef.enzinger@
dav-teisendorf.de

1. Vorsitz 
Ortsgruppe Waging
Stefan Jahnel
Tel. 0160-96 21 12 69
stefan.jahnel@
dav-teisendorf.de

Schriftführung, Presse 
Elke Weis 
Tel. 0171-9 66 26 53
elke.weis@
dav-teisendorf.de

Schatzmeisterei 
Stellvertretung
Verena Enzinger
Tel. 0151-40 16 66 11
enzinger-verena@web.de

Tourenreferat
Stefan Stadler 
Tel. 0170-3 25 54 47 
contact@
stefanstadler.com

Ausbildungsreferat
Sepp Rehrl 
Tel. +49 175-4 85 88 02 
sepp.rehrl@
dav-teisendorf.de 

Naturschutzreferat
Josef Spiegelsperger 
Tel. 0 86 66-98 98 76
wanger-sepp@t-online.de 

Klimaschutz-
koordination
Norbert Zollhauser
norbert.zollhauser@
dav-teisendorf.de 

Wegereferat
Yves-Daniel Hoffmann 
Tel. 0151-26 20 20 31
Yves-Daniel.Hoffmann@
dav-teisendorf.de

Leitung 
JM Teisendorf
Jonathan Vinke
Tel. 0178-1 46 50 18 
jona1@gmx.net 

Leitung 
MTB-Gruppe
Rupert Strohmaier
Tel. 0176-87 33 69 69 
rupert.strohmaier@
dav-teisendorf.de 

Leitung Seniorengruppe 
Mike Frumm-Mayer 
Tel. 0 86 81-18 24
michael.frumm-mayer@
dav-teisendorf.de 

IT undVerwaltung
Heinrich Mühlbacher 
Tel. 0170-5 41 96 11 
heinrich.muehlbacher@
dav-teisendorf.de

Wartung Boulderhalle
Stefan »Freisei« 
Mühlbacher
Tel. 0178-2 30 33 30
freisei@dav-teisendorf.de

Wartung Material
David Vinke
Tel. 0163-7 54 15 51
d.vinke@gmx.de

Betreuung Bücherei
Georg Eckart 
Tel. 0 86 56-98 39 33 
und 0151-10 74 16 99 
georg.eckart@
dav-teisendorf.de

Betreuung Hütte
Alois Riedel
Tel. 0 86 54-5 73 01
alois_riedel@yahoo.de

Peter Zebhauser
Tel. 0 86 54-6 36 78
s.zebhauser@kabelmail.de

Betreuung Bus
Maximilian Hauser
Tel. 0160-8 05 44 11
maximilian.hauser@
dav-teisendorf.de

Hausmeister Turnhal-
le/AV-Heim:

Tel. 0175-3532203

 Arbeitsausschuss

Alpiner 
Sicherheits-Service 

(ASS):
Tel. 0049-(0)89-30657091
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Redaktion 
Nachrichtenblatt
Sebastian Strohmaier 

Tel. 0 86 66-63 78 
und 0160-7 84 14 14 
sebastian.strohmaier@
dav-teisendorf.de

Chronik
Helmut Huber 

Tel. 0 86 66-64 51 
monikahelmuthuber@
gmx.de

 Weitere
 Funktionsträger 

Bewirtung DAV-Heim
Klaus Blank 
Tel. 0 86 66-62 29  

Schaukastengestaltung
(komissarisch)

Helmut Huber 

Tel. 0 86 66-64 51 
monikahelmuthuber@
gmx.de

Sebastian Strohmaier 

Tel. 0 86 66-63 78 
und 0160-7 84 14 14 
sebastian.strohmaier@
dav-teisendorf.de

Versand 
Nachrichtenblatt
Herbert Stutz 

Tel. 0 86 66-12 04
herbert.stutz@web.de

Kassenprüfung
Franz Rehrl

Tel. 0 86 81-48 44
fam.rehrl@outlook.de

Elias Schillinger 

Tel. 0177-4 03 97 16
elias.schillinger@gmx.de 

1. Vorsitz 
Stefan Jahnel
Tel. 0160-96 21 12 69
stefan.jahnel@
dav-teisendorf.de

2. Vorsitz
Stephanie Fuchs
Tel. 0 86 81-2 63 42 62
stephanie.fuchs@
dav-teisendorf.de

Schatzmeisterei
Hans Templer
Tel. 0 86 81-44 15
johann.templer@
dav-teisendorf.de

Schriftführer
Willi Kaiser
Tel. 0151-58 23 82 03
willi.kaiser@
dav-teisendorf.de

Beisitzer
Franz Trattler
Tel. 0171-3 31 21 52
franztrattler4@gmail.com

Michael Frumm-Mayer
Tel. 0 86 81-18 24
michael.frumm-mayer@
dav-teisendorf.de

Sepp Rehrl 
Tel. +49 175-4 85 88 02 
sepp.rehrl@
dav-teisendorf.de

Tourenreferat
Hermann Böhler
Tel. 0 86 81-2 63 45 39 und 
0176-34 38 11 18 
hermann.boehler@
dav-teisendorf.de

Jugendleitung
Hildegard Hofmeister
Tel. 0175-1 99 11 78
hildegard.thanbichler@
gmx.de

Wartung Kletterwand
Stefan Jahnel
Tel. 0160-96 21 12 69
stefan.jahnel@
dav-teisendorf.de

Wartung Material
Alois Herzig 
Tel. 0 86 81-18 42
alois.herzig@
dav-teisendorf.de

Kassenprüfer
Albert Fenninger
Tel. 0 86 81-14 38

Hans Poller
Tel. 0 86 81-4 53 84

 Ehrenvorsitzende
Helmut Huber 
Tel. 0 86 66-64 51

Franz Waldhutter
Tel. 0 86 56-13 95

 Ehrenvorsitzender 
 Ortsgruppe Waging

Herbert Schifflechner

Tel. 0 86 81-16 03

 Ehrenmitglieder
Manuela Aicher 
Tel. 0 86 66-60 26

Michael Frumm-Mayer
Tel. 0 86 81-18 24

Alois Herzig
Tel. 0 86 81-18 42

Resi Maier 
Tel. 0 86 66-60 45 

Lorenz Mayer 
Tel. 0 86 81-99 60

Josef Ramstötter 
Tel. 0 86 66-62 55

Ohne die ehrenamtliche 
Mitarbeit kann die Sekti-
on nicht existieren, diese 
ist daher unbezahlbar. 

Ortsgruppe 
 Waging
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Geschäftsstelle

und Materialausgabe:

83317 Teisendorf

Steinwenderstraße 1

(Westseite der Turnhalle) 

Öff nungszeiten: 
Montag und Donnerstag, 18.00 bis 20.00 Uhr
(entfällt an Feiertagen)
Tel. 0 86 66/61 77 • E-mail: info@dav-teisendorf.de

Bankverbindung:
Volksbank Raiff eisenbank Oberbayern Südost eG., 
IBAN: DE 02 7109 0000 0002 5299 55 • BIC: GENODEF1BGL

 Der Vereinsbus 

(Stand: 31.10.2025) 

Sitzplätze: Neun (incl. Fahrersitz), die Sitze können nicht 
umgeklappt oder ausgebaut werden. Anhängerkupplung. 

Betankt wird er mit Diesel, Bezahlung mit einer Karte  
 bargeldlos bei der Tankstelle in Teisendorf.

Pro gefahrenem Kilometer werden 0,40 € abgerechnet; 
 bei Vereinstouren 0,30 €. 

Der Bus steht am Wendeplatz der Schule in der Lindenallee 
im Carport.

Die Buchung ist nur per Internet möglich und der Bus kann 
mit einer App per Bluetooth geöffnet werden 
(Flinkey-  App). 

Näheres siehe hier: 
https://www.dav-teisendorf.de/sektionsbus

Die vorrangige Nutzung: Kinder- und Jugendgruppe, sowie  
 die Familiengruppe. 

Aber auch für alle weiteren Aktivitäten der Sektion steht  
 der Bus zur Verfügung. Sollte der Bus frei sein, kann er  
 auch für private Zwecke geliehen werden.

Der Bus kann von Führerscheininhabern ab 18 Jahren  
 gefahren werden, die Mitglied der Sektion sind.

Es besteht eine Vollkaskoversicherung mit einer Selbst-
  beteiligung (SB) von 300 €, die SB bei Teilkaskoschäden 

beträgt 150 €. Für Schäden am Fahrzeug, die bei sektions-
eigenen Touren entstehen, wird die SB von der Sektion 
übernommen, sofern der Schaden nicht grob fahrlässig 
verschuldet wurde. Bei Schäden, die bei Privatfahrten 
 entstehen, muss die SB vom Fahrer übernommen wer-
den.

Zur Schonung der Umwelt und des Fahrzeugs bitten wir, den 
Bus maximal 120 km/h schnell zu fahren!

Wir hoffen, dass der Bus oft ausgeliehen wird, 
damit die hohen laufenden Kosten für das Fahrzeug 
wenigstens zum Teil gedeckt werden können!

 Materialausleihe

Die Sektion hat einen Bestand an Ausrüstungsgegenstän-
 den, Führerliteratur und Karten. Während der Büro- 
 dienstzeit kann dieses von den Mitgliedern der Sektion  
 ausgeliehen werden.

Die Bestandslisten und die Ausleihbedingungen finden Sie  
 auf unserer Internetseite.

Leihgebühren: Es ist ein Einheitspreis von 1,00 Euro pro  
  Woche festgelegt worden. (Karten, Führer, Material 

usw.)

Ausnahmen: VS-Gerät: 5,00 Euro
 Schneeschuhe: 5,00 Euro

Diese Leihgebühr ist ab der zweiten Woche zu entrichten. 
In der ersten Woche ist das Ausleihen kostenlos.

Von der Leihgebühr sind befreit:

Kinder, Jugend, JM, Vorstand, Mitglieder des Arbeitsaus-
 schusses, Tourenleiter.

 Die Hütte auf dem Predigtstuhl 

Die Berghütte wird als Selbstversorgerhütte geführt. Zu-
  gang haben ausschließlich Mitglieder der DAV-Sektion 

Teisendorf. 

(Für Seilbahnfahrten gibt es keine Vergünstigungen mehr 
für Sektionsmitglieder)

Reservierung über Reservierungssystem oder die Ge-
schäftsstelle. 
Schlüsselübergabe und Abrechnung in der Geschäftsstelle. 
Neue Gebühren ab 1.1.2026 (siehe unten)

Die Hüttenordnung finden Sie auf unserer Internetseite.

Hüttengebühren: bis 6 J.   7-18 J.       üb. 18 J.

Mitglieder Sektion Teisendorf 0,00 € 5,00 €  10,00 €

Mitglieder anderer Sektionen 5,00 € 7,50 €  15,00 €
Nichtmitglieder 7,50 € 12,50 € 20,00 €

Die Hüttengebühren verstehen sich in Euro pro Nacht. 
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(Stand: 31.10.2025) 

Die Zugangsberechtigung gibt es in der Geschäfts-
stelle der Sektion in Teisendorf, Tel.: 0 86 66/61 77 jeweils 
Montag und Donnerstag von 18.00 bis 20.00 Uhr. Diese 
muss schriftlich beantragt und der Transponder für den 
Zugang persönlich abgeholt werden. Die Bezahlung 
erfolgt über die Einzugsermächtigung, die mit dem Antrag 
unterzeichnet werden muss. Die Formulare können vorab 
auf der Homepage ausgefüllt werden.
Jahresbeitrag für die gemeinsame Nutzung der  
Kletterhalle Waging und der Boulderhalle Teisendorf

 regulär ermäßigt*

Mitglieder Sektion Teisendorf 50,00 € 25,00 €

Mitglieder anderer Sektionen 70,00 € 35,00 € 

Nichtmitglieder 90,00 € 45,00 €
*Ermäßigung erhalten Jugendliche 14 –18 Jahre, sowie Studenten und 
Auszubildende bis 25 Jahre. Gruppentarife für Kinder und Jugendliche 
fremder Sektionen auf Anfrage.

Dazu kommen noch einmalig 50 € Kaution für einen 
Transponder (elektronischer Schlüssel).
Bitte die Regeln der Benutzungsordnung einhalten, bei 
Fragen und Unklarheiten hilft die FAQ Kletterwandseite.

Nutzung der Boulderhalle teilweise
jetzt auch vormittags möglich.

Bitte beachtet für die Vormittags-Öffnungszeiten den 
verbindlichen Reservierungskalender unter
https://www.dav-teisendorf.de /Kletteranlagen/
Reservierungskalender

Wichtig: bei Nutzung außerhalb der generellen Nut-
zungszeiten (Mo-Do 15:30 - 22:00, Fr. ab 12:00, Sa+So 
08:00 bis 22:00 Uhr) haben Sperrtermine der Schule 
absoluten Vorrang. Die Schule trägt ihre Sperrtermine zwei 
Tage vorher in den Belegungskalender ein. Bitte also 
frühestens am Tag vorher im Belegungskalender 
erkundigen, ob die Halle vormittags frei ist. 
Es darf sich aufgrund der Gesetzeslage in den 
Schul-Sperrzeiten kein Boulderer in der Turnhalle 
aufhalten. Bei Verstößen werden ggf. die entsprechen-
den Transponder eingezogen/deaktiviert.

Besondere Nutzungshinweise 
Kletterhalle Waging

Auf eurem Transponder findet ihr einen Knopf. Wenn man 
diesen Knopf in der Nähe des kleinen Minitresors drückt, 
fängt der Tresor an zu piepsen. Danach könnt ihr durch 
eine leichte Drehbewegung den Zylinder aus dem Tresor 
nehmen. An diesem befindet sich dann der Schlüssel für 
den Haupteingang rechts daneben. Diese öffnen und den 
Schließzylinder mit Schlüssel wieder zurück an seinen 
Platz legen!

Der Zugang zum Geräteraum ist unverschlossen.

Zwei Umkleidekabinen stehen zur Verfügung. Die Umklei-
de Nr. 1 (Damen) und die Umkleide Nr. 2 (Herren). Es ist 
auch möglich, Taschen, Klamotten, Schuhe usw. mit in den 
Kletterraum zu nehmen. Dort gibt es ein Regal um private 
Gegenstände aufzubewahren. Wir bitten allerdings keine 
Schuhe usw. in den Gängen abzustellen! Außerdem ist 
zu beachten, dass auf dem Weg durch die Turnhalle keine 
Straßenschuhe getragen werden dürfen!

Wir teilen uns die Halle mit anderen Sportlern, daher gibt 
es eingeschränkte Benutzerzeiten für den Kletterbetrieb:

Montag 14 – 22 Uhr Freitag 14 – 22 Uhr
Dienstag 16 – 18 Uhr Samstag 14 – 22 Uhr
Mittwoch 15 – 22 Uhr Sonntag 09 – 20 Uhr
Donnerstag kein Betrieb

Wir bitten unbedingt zu beachten, dass bei größeren 
Veranstaltungen von Gemeinde, TSV oder der Waginger 
Schule, Änderungen der Benutzerzeiten möglich sind! 
Daher bitten wir, vor jedem Klettern den Onlinekalender 
zu beachten. Zusätzliche Termine oder spezielle Änderun-
gen findet man auch dort: https://www.dav-teisendorf.
de/kletteranlagen/Hallenbelegung

Auf was alles geachtet werden muss, 
haben wir in der Benutzungsordnung 
zusammengefasst. 

Die Belegungskalender, Benutzungs-
ordnung, Formulare und nützliche Links 
finden Sie auf unseren Internetseite: 

https://www.dav-teisendorf.de /Kletteranlagen

 Kletterhalle in Waging und Boulderhalle Teisendorf
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A K T U E L L

Im Sommer 2025 
hat die neue Kletter-
halle »Traunrock« in 
Traunreut eröffnet. 
Auf 705 Quadrat-
metern Kletterfläche 
und bei 13 Metern 
Wandhöhe warten 
57 abwechslungs-
reiche Kletterlinien 
auf alle, die gerne 
in die Höhe gehen. 
Ein 160 Quadratme-
ter großer Boulder-
bereich ergänzt das 
Angebot perfekt.

Mit der Nähe zum 
Sektionsgebiet bietet sich die Traunrock-Halle 
daher als ideale Ergänzung für unsere sektions-
eigenen Kletteranlagen an. 

Mit unserer Anfrage nach Sonderpreisen trafen 
wir auf offene Ohren. Somit können unsere Mit-
glieder gegen Vorlage des Mitgliedsausweises mit 
folgenden Preisen in der Kletterhalle trainieren 
und Spaß haben:
• Erwachsene: Tageskarte 14 €, 11er-Karte 140 €, 
Monatskarte: 65 €
• Ermäßigt (12-17 Jahre, Schüler, Studenten, 
Azubis, Empfänger von Bürgergeld, FSJ, Wehr-
dienstleistende etc.): Tageskarte 12 €, 11er-Karte 
120 €, Monatskarte: 50 €
• Kinder: 7 €, ohne weiteren Rabatt
• Familien mit mindestens 3 DAV-Mitgliedern: 
Tageskarte: 35 €, Monatskarte: 165 €
Zu Fuß in 10 Minuten erreicht man die Halle vom 
Bahnhof Traunreut, sie ist also auch mit Öffis 
gut erreichbar. In separaten Schulungsbereichen 
ist es auch möglich, Kletterkurse ungestört vom 
öffentlichen Kletterbetrieb durchzuführen. 
Mehr Infos zur Kletterhalle hier: traunrock.de

Vergünstigungen in der Kletterhalle »Traunrock« für Sektionsmitgliederr



Der 1. Vorsitzende Georg Eckart begrüßte die 
Anwesenden zur 116. Mitgliederversamm-
lung der Sektion Teisendorf des Deutschen 
Alpenvereins im Saal der »Alten Post« in Tei-
sendorf. Einen besonderen Gruß richtete er 
an die anwesenden Ehrengäste: die Zweite 
Bürgermeisterin des Marktes Teisendorf, Sa-
brina Stutz, den Ersten Bereitschaftsleiter der 
Bergwacht Teisendorf/Anger, Reinhard Le-
bacher, und die Vertreterin der Presse, Veroni-
ka Mergenthal. Seine Grüße galten auch dem 
Ehrenvorsitzenden Franz Waldhutter, sowie 
den Ehrenmitgliedern Manuela Aicher, Alois 
Herzig und Sepp Ramstötter. 
Die anwesenden Mitglieder erhoben sich zu 
Ehren der elf Sektionsmitglieder, die seit der 
vergangenen Jahreshauptversammlung ver-
storben waren. 

Bericht des 1. Vorsitzenden

Mitgliederentwicklung: Der Mitgliederstand 
hat sich vom Vorjahr von 5391 Mitgliedern 
auf jetzt 5607 Mitgliedern entwickelt. Der 
jährliche Mitgliederzuwachs ist um 0,5 % 
auf 4,0 % zurückgegangen.

Team-Kleidung: Im Frühjahr 2024 wurde 
die bei der Firma Pöllner Sports in Teisen-
dorf bestellte Team-Kleidung für die Ehren-
amtlichen ausgeliefert. Georg Eckart dank-
te Sepp Enzinger für die Organisation und 

perfekte Durchführung der Aktion. Er hatte 
alles in die Wege geleitet und organisiert. 
Sein Dank galt auch der Firma Pöllner Sports 
für das gute Angebot, die Durchführung der 
Anprobe, die Beschaffung und Beflockung 
der Kleidung und letztlich auch für die Ab-
wicklung der Bezahlung.

Fremdenfeindliche Parolen auf den Wan-
derschildern: Im Juni 2024 wurde durch die 
Wegeteammitarbeiter berichtet, dass Wan-
derschilder massiv beschmiert wurden. Un-
bekannte hatten auf Wanderschildern an 
den Hauptrouten zum Teisenberg und Hoch-
staufen fremdenfeindliche Parolen ange-
bracht. 
Die Sektion Teisendorf hatte dies in der Presse 
veröffentlicht, wofür Georg Eckart Fr. Kon-
nert dankte, und bei der Polizei Freilassing 
angezeigt. Das Ermittlungsverfahren der Po-
lizei sei aber schon nach sehr kurzer Zeit er-
gebnislos eingestellt worden. 

Neben den Beschmierungen werden auch im-
mer wieder Schilder und Pfosten mit Aufkle-
bern beklebt, die sich nur sehr schwer wieder 
entfernen lassen. Er hoffe darauf, dass solche 
Untugenden in Zukunft ausblieben. 

Abschluss eines neuen Pachtvertrags für 
die Teisendorfer Hütte mit den Bayrischen 
Staatsforsten: Der erste Pachtvertrag über 

116. Jahreshauptversammlung 
am 4. April 2025 im Saal der Alten Post in Teisendorf
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20 Jahre lief zum 01.01.2025 aus. Im August 
konnte ein neuer Pachtvertrag über weitere 
10 Jahre abgeschlossen werden. Dieser Ver-
trag sichert den Nutzen für die notwendig 
gewordenen Investitionen an der Teisen-
dorfer Hütte für die Sektion. Georg Eckart 
richtete seinen Dank an die Beteiligten der 
Bayerischen Staatsforsten für die konstruk-
tive Zusammenarbeit.

Terrassensanierung: Durch die morschen 
Auflager an der Terrasse wurde ein Neubau 
der Terrasse notwendig. 
Nach Abschluss des neuen Pachtvertrags ist 
das Bauvorhaben im selben Monat in Angriff 
genommen worden. Unter Planung und Or-
ganisation durch Thomas Kirchleitner wur-
de mit Hilfe der Handwerker Andreas Schil-
linger, Alois Riedel, Peter Zebhauser, Josef 
Enzinger, Franz Waldhutter und Mathias 
Wimmer die Terrasse innerhalb einer Woche 
erneuert. Er dankte Michaela Enzinger, die 
für`s leibliche Wohl der Beteiligten sorgte 
und lobte Emma und Leo Enzinger für ihre 
allgemeinen Dienste.
Seinen Dank galt auch der Predigtstuhlbahn 
für die Unterstützung während der Baumaß-
nahmen.
Einen besonderen Dank richtete er an Tho-
mas Kirchleitner für Entwurf, Planung, Or-
ganisation und Durchführung des Neubaus 
der Terrasse.

Andreasmarkt am 17.11.2024: Die Sekti-
on Teisendorf beteiligte sich am Andreas-
markt mit einem Kletter- und Mountain-
bike-Wettbewerb.
Dieses Mal konnte ein zentralerer Platz in der 
Poststraße neben Sport Pöllner belegt wer-
den. Der 1. Vorsitzende sprach seinen herz-
lichen Dank allen Helfern, ganz besonders 
Rupert Strohmaier und Stefan Mühlbacher 
für die Ideen, Organisation und Durchfüh-
rung der Kletter- und Mountainbike-Chal-
lenges aus.
Die Bergmesse am 13.10.2024 musste lei-
der abgesagt werden. Das Wetter sah tags 

zuvor nicht schlecht aus, aber am Tag der 
Bergmesse gab es morgens Regen und Wind 
und die Seilbahn nahm den Betrieb erst gar 
nicht auf.

Die DAV-Hauptversammlung 2024 fand in 
Würzburg statt. Die wesentlichsten Themen 
in der HV waren:
Es bestehen finanzielle und organisatorische 
Probleme bei der Umsetzung von DAV360. 
Deshalb stand eine erneute Beitragserhöhung 
zur Debatte. Diese wurde jedoch wieder zu-
rückgezogen, um eine weitere Kostenexplo-
sion zu verhindern.
Stattdessen wird die Organisationsstruk-
tur inklusive der Verantwortungsbereiche 
und Entscheidungsbefugnisse angepasst, so-
wie eine detaillierte Kos ten-, Leistungs- und 
Zeitplanung des Projektes und des sich da-
raus ableitenden Finanzierungskonzeptes 
angestrebt.
Eine Ausarbeitung technischer Alternativen 
zur Umsetzung der ausstehenden Produkte 
wie Kurse/Touren und Ausleihe/Vermietung 
ist eine weitere Maßnahme.
Auch die Klärung einer eventuell notwen-
digen Redimensionierung des Projekts 
 »alpenverein.digital« steht noch aus.
Nachdem keine neue Beitragserhöhung be-
schlossen wurde, ist auch der Antrag auf Er-
höhung des Mindestbeitrages auf 60 bis 70 € 
vertagt worden auf die HV 2025.
Spannend bleibe nun, ob der Bundesverband 
nun eine weitere Beitragserhöhung für das 
Projekt abwenden kann.

Neubesetzung Ehrenämter/Vorstandschaft: 
Georg Eckart wies darauf hin, dass sich Mit-
glieder für die Unterstützung der Gestaltung 
des im Markt Teisendorf vorhandenen Schau-
kastens der Sektion Teisendorf melden sol-
len. Derzeit würde die Schaukastengestaltung 
von Sebastian Strohmaier und Helmut Huber 
bestritten. Auch für die Unterstützung des 
Wegeteams würden noch Wegepaten gesucht, 
die sich für die Betreuung eines Weges zur 
Verfügung stellen. Er wies darauf hin, dass 
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auch in der Vorstandschaft eine Veränderung 
zu erwarten sei.

Berichte aus den Referaten

Für Ausbildungsreferent Sepp Rehrl verlas 
Georg Eckart den Bericht:

Erfolgreich abgeschlossene 
Ausbildungen:
• Bettina Köllerer: Trainerin C Bergwan-
dern
• Johannes Strohmaier: Trainer C Skiberg-
steigen
• Tobias Krittian: Trainer C Skibergsteigen

Absolvierte Fortbildungen:
• Alle Übungsleiter mit Trainerlizenzen ha-
ben ihre erforderlichen Pflichtfortbildungen 
absolviert.
• Sechs Waginger Kletterbetreuer konnten 
ihre Pflichtfortbildung in einem von Sepp 
organisierten Sonderkurs in Berchtesgaden 
durchführen.

Georg Eckart bedankte sich für den Einsatz 
der Beteiligten und gratulierte zu den erfolg-
reich abgeschlossenen Ausbildungen.

Geplante Ausbildungen:
• Stefanie Prokscha und Christian Anner 
zum Kletterbetreuer (in einem Sonderkurs zu-
sammen mit der DAV-Sektion Traunstein)
• Anni Feih zum Trainer C Bergsteigen
• Armin Scheuerecker zum Trainer B Ski-
hochtouren
• Matthias Emig zum Trainer C Mountain-
bike-Fahrtechnik

Georg Eckart wünschte auch hier den Er-
folg aller, die eine Ausbildung absolvieren 
möchten.

Referat Mountainbiken: Rupert Strohmaier 
berichtete vom Beschluss der DAV-Haupt-
versammlung 2023, in der festgelegt wurde, 
dass eine Strategie für die zukünftige Ent-
wicklung und Förderung des Mountainbikens 
im urbanen Raum und in den Regionen zu 
erarbeiten ist.
Teisenberg Natur-Trail: Da der Trail als ei-
ner der ersten Trails der Naturschutzbehörde 

zur Genehmigung vorgelegt wurde, hat das 
hiesige Amt entschieden, dass die überge-
ordnete Behörde die Entscheidung zu tref-
fen hat. Deswegen ist das Verfahren immer 
noch nicht abgeschlossen.

Bericht der Ortsgruppe Waging: Ortsgrup-
penleiter Stefan Jahnel verwies auf die viel-
fältigen Aktivitäten der Ortsgruppe. Stolz 
stellte er das Engagement der Waginger für 
die Sektion vor. Aktuell habe die OG Waging 
1500 Mitglieder – das sind knapp 28 % der 
Mitglieder der Sektion Teisendorf. 48 % der 
Touren werden durch Waginger Tourenleiter 
betreut. Er sehe aber die OG Waging als Teil 
einer starken Gemeinschaft, die zur Sektion 
Teisendorf gehöre. 

Wegereferent Yves-Daniel Hoffmann stellte 
den Anwesenden eine kurze Rückschau über 
das abgelaufene Jahr 2024 vor:
Die Beschmierungen an den Wegweisern und 
die Anzeige bei der Polizei wurden auch in 
einem großen Artikel in der Zeitung the-
matisiert. Seitdem haben sich nach derzei-
tigem Stand die Beschädigungen nicht mehr 
wiederholt. 

Es wurden wieder Arbeiten im Bereich des 
Moosensteigs und am Teisenberg durchge-
führt und mit reger Teilnahme der Mountain-
biker der Wegepflegetag am Schneidweg am 
Teisenberg. Auch am Weg von der Fürmann 
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Alm zur Steiner Alm mussten viele umgefal-
lene junge Bäume weggearbeitet werden.
Für 2025 stehen am Weg zum Hochstaufen 
Arbeiten an, wie Seile und Seilhalterungen 
austauschen.

Boulderhallenwart Stefan Mühlbacher be-
richtete, dass der Einbau der Kilterwand 
bereits läuft. Sein Dank ging für die über-
nommene Planung an Thomas und Jakob 
Kirchleitner, die mit Absprache des Herstel-
lers VerSys tätig waren. 

Klimaschutzbericht: Laut Norbert Zollhau-
ser ist das Ziel bis 2030 Klimaneutralität zu 
erreichen. Die in 2023 erhobene Erfassung 
der durch die Sektion verursachten Emissi-
onen wurden durch einen Dienstleisterwech-
sel nicht ganz korrekt festgehalten. Folgende 
Werte wurden festgestellt:
• 8 t CO

2
 für Teisendorfer Hütte, Geschäfts-

stelle, Kletteranlagen
• 19 t CO

2
 für Dienstleistungen (allein die 

Anschaffung des AV-Busses schlägt mit 11-
12 t zu Buche)
• 56 t CO

2
 für Bergfahrten usw. (10 t Kfz-

Verbrauch, 37 t Flugreise, 9 t Übernach-
tungen) 
Für die Sektion hat die Vorstandschaft fest-
gelegt, dass keine Flugreisen mehr im Pro-
gramm der Sektion aufgenommen werden.

Kassenbericht 2024 und Jahreshaushalts-
plan 2025: 
Schatzmeister Simon Gafus stellte den An-
wesenden den Kassenbericht 2024 und den 
Jahreshaushaltsplan 2025 vor. 

Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der 
Vorstandschaft: Über den Bericht der Kas-
senprüfung berichtete Georg Eckart im Na-
men der Kassenprüfer Franz Rehrl und Elias 
Schillinger. Die Kassenprüfer hatten die Prü-
fung in allen Geschäftsbereichen ohne Be-
anstandungen durchgeführt. Sie empfahlen 
der Versammlung die Entlastung der Vor-
standschaft. Die Abstimmung erfolgte per 
Handzeichen und die Entlastung der Vor-
standschaft wurde einstimmig erteilt. 

Ehrungen: Mike Frumm-Mayer wurde zum 
Ehrenmitglied ernannt. Georg Eckart wür-
digte seine Leistungen und Verdienste und 
konnte dazu nur einen verkürzten Abriss 
des Wirkens im Verein wiedergeben: Er war 
federführend bei der Verwirklichung der 
Kletterhalle in Waging, obwohl er nicht der 
Riege der Kletterer zugehörig ist. So hatte er 
auch unter anderem das beispiellose Jugend-
Kletterevent im Juli 2022 organisiert. Nach 
erfolgreicher Ausbildung zum Wanderleiter 
2001 führte er seitdem Ski- und Wandertou-
ren. Seit 2019 ist er im Einsatz als »Reise-
leiter« und Organisator der Wanderwochen 
und Leiter der Seniorentouren. Von 2008 
bis 2024 führte er als Leiter die Ortsgruppe 
Waging. Zum Glück bleibe der Sektion das 
Engage ment von Mike Frumm-Mayer erhal-
ten, denn, so sage er selbst, er sei noch nicht 
in den DAV-Ruhestand gegangen.

Grußworte: Sabrina Stutz überbrachte die 
Grußworte der Marktgemeinde Teisendorf. 
Sie hob die Bedeutung der Sektion Teisen-
dorf als größten Verein in der Gemeinde Tei-
sendorf hervor, beispielsweise für die Jugend 
und beim Wegeerhalt. Nicht zuletzt habe sich 
der DAV auch den Natur- und Klimaschutz 
auf die Fahnen geschrieben. Sie dankte al-
len in der Sektion Tätigen für ihre wert-
volle Arbeit.

Dank und Schlusswort: Georg Eckart infor-
mierte die Mitgliederversammlung darüber, 
dass er ab 2027 nicht mehr für das Amt des 
Ersten Vorsitzenden zur Verfügung stehe. Er 
sei der Meinung, es sei Zeit für die Übergabe 
des Amtes an einen jüngeren Nachfolger. Er 
hob hervor, dass ihn die Tätigkeit als Erster 
Vorsitzender an Erfahrungen reicher gemacht 
habe und bat die Anwesenden um Unterstüt-
zung bei der Suche nach einer Nachfolgerin 
oder eines Nachfolgers. 

Mit einem Dank an alle, die die Sektion un-
terstützen, schloß er die Versammlung.

Protokoll: Elke Weis (gekürzt). 
Foto: Wegeteam DAV Teisendorf
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Einladung zur

Jahreshauptversammlung
am Freitag, den 17. April 2026 um 19:00 Uhr

im Saal der Alten Post in Teisendorf

Tagesordnung

 1. Begrüßung und Totengedenken

 2. Kurze Berichte des 1. Vorsitzenden und der Referenten

 3. Kassenbericht 2025 und Jahreshaushalt 2026

 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Vorstandschaft

 5. Grußworte

 6. Tourenbericht

 7. Wünsche und Anträge

 8. Dank und Schlusswort des Versammlungsleiters

Eine Absage oder Terminverschiebung der Versammlung 
oder ob sich der Versammlungsort ändert

wird kurzfristig über die Presse und die Homepage bekanntgegeben.

Georg Eckart, 1. Vorsitzender
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Im Februar 
2025 wurde 
mit der De-
montage der 
defekten Ver-
stellwand be-
gonnen, um es 
durch ein mo-

dernes und standardisiertes Kilterboard in 
12x12 Fuß (ca. 4x4 Meter) zu ersetzen. Es 
waren doch einige Tage intensive und an-
strengende Arbeiten nötig, um das alte Biest 
fachgerecht zu erlegen und auszuweiden. 

Eine Anforderung war, möglichst viel Struk-
tur und Elemente der bisherigen Verstellwand 
wiederzuverwenden. Die komplette Grund-
struktur der alten Verstellwand konnte er-
halten werden. Im April wurden hier noch 
Ergänzungen durchgeführt, damit diese zen-
tral als Grundgerüst für das verstellbare neue 
Gerät dienen kann. 

Mit etwas Verzögerung rückte dann am 1. Mai 
die Firma VerSys an und montierte den Rah-
men mit Verstellung und die Frontplatten. In 
den folgenden Tagen waren wieder viele Hän-
de gefragt um die Elektrik anzuschließen, das 
LED-Set einzubauen und Griffe anzuschrau-
ben. Die doch überraschend hohe Anzahl an 
Griffen und LEDs waren auch hier für einige 
Überstunden gut. Letztlich wurden aber auch 
die Matten in diesem Bereich wieder einge-

setzt und die Boulderhalle konnte nach nicht 
einmal einer Woche wieder komplett für den 
Betrieb freigegeben werden. Dadurch, dass 
die Halle nicht ständig durch DAV-Personal 
besetzt ist, war noch eine spezielle Steuerung 
erforderlich, damit nur geschulte Personen 
mit Sicherheitsunterweisung das neue Trai-
ningsgerät in der Neigung verstellen können. 
Realisiert wurde dies mit einer Freischaltung 
wofür das Handy als Schlüssel dient. Dies 
verhindert, dass Schlüssel oder Passwörter 
einfach weitergegeben werden können, wo-
durch Sicherheits- und Haftungsprobleme 
entstehen könnten. 

Ein kleiner Rückschlag ergab sich aufgrund 
von Hydraulikproblemen. Die sorgfältige 
Auswahl des Lieferanten machte sich je-
doch bezahlt. Sehr kurzfristig wurde trotz 
700 km Anfahrt anstandslos die komplette 
Hydraulik getauscht. Zufrieden mit der nun 
vollends funktionierenden Wand wurde Ende 
Juni wieder mit vereinten Kräften noch die 
Rückseite mit vom Abbau vorhandenem 
Material fertig verschlossen und kann nun 
als reguläre Boulderwand benutzt werden. 
Ein riesiger Dank auch hier nochmal an alle 
Helfer, die teilweise sehr kurzfristig tatkräf-
tig unterstützten!

Bericht und Fotos: Stefan »Freisei« Mühlbacher
- Klettertrainer, Routenbau, 

Klettercoachings DAV Teisendorf

Das Kilterboard ist in Betrieb





Familienbeitrag 99,00 €
für die ganze Familie  
Auf Antrag: ein A-Mitglied und ein B-Mitglied
– alle Kinder bis 18 Jahre sind beitragsfrei –

A-Mitglied 64,00 €
Vollmitglied ab dem 25. Lebensjahr

B-Mitglied 35,00 €
dies sind Ehepartner eines A-Mitglieds,  
sowie Bergwachtmitglieder
oder Personen mit Schwerbehinderung von 
mindestens 50 % 

C-Mitglied  22,00 €
Mitglieder, die bereits einer anderen DAV-Sektion 
als A- oder B-Mitglied oder als Junior angehören

Junior 30,00 €
Mitglieder im Alter von 18 - 25 Jahren  

Jugend/Kind 17,00 €
bis 18 Jahren, deren Eltern nicht dem DAV ange-
hören. NEU: Beitragsfrei mit einer Schwerbehin-
derung von mindestens 50 %

Jugend/Kind 0,00 €
bis 18 Jahren, mit einer Schwerbehinderung von 
mindestens 50 %

 Mitgliedsbeiträge der Sektion Teisendorf 

Beim Eintritt ab 1. September halbiert sich der jeweilige Mitgliedsbeitrag für das laufende Jahr. 

Der Mitgliedsausweis ist bei ungekündigter Mitgliedschaft bis Ende Februar des Folgejahres gültig.

Die Beiträge werden Anfang Januar abgebucht. Bitte melden Sie uns Kündigungen oder Sektionswechsel bis 
Ende September, damit die entsprechenden Abbuchungen korrekt bearbeitet werden können. Sonstige Ände-
rungen (Adresse, Konto usw.) können laufend bearbeitet werden.

Die Umstufung der Alterskategorien erfolgt in dem dem Geburtstag folgenden Jahr.

Das Formular »Aufnahmeantrag« finden Sie am Ende des Nachrichtenheftes und auch auf der Homepage der 
Sektion.

18 Sektion

Treffpunkt 
beim Klosterwirt Höglwörth um 17:00 Uhr.
Glühweinempfang, anschließend 
Fackelwanderung um den Höglwörther See, 
dann Einkehr beim Klosterwirt mit 
musikalischer Umrahmung. 

Einladung zur adventlichen

Vorweihnachtsfeier
am 3. Adventsonntag, 
den 13. Dezember 2026

Foto: Georg Eckart

Alle Mitglieder und Bergfreunde,
Jung und Alt

sind herzlich eingeladen.





20 Sektion

 A
Ludwig Abfalter
Corinna Achter
Malia Achter
Essa Ahmadi
Julian Ambs
Chiara Ammelounx
Gabriele Arnold
Markus Arnold
Franziska Aschauer
Katharina Aschauer
Maria Aschauer

 B
Sophia Bachmayer
Lisa Beilhack
Patrick Bemsel
Verena Bemsel
Katharina 

Berger-Schwaiger
Christine Bernauer
Eva-Maria Bernauer
Michael Bernauer
Antonia Irmi Berschl
Anna-Lena Binner
Emma Bippus
Hannes Bippus
Hans Birkner
Stefanie Birnbacher
Rita Bleimhofer
Walter Bleimhofer
Thomas Bock
Jeannette Böhm
Andreas Bösch
Ida Bösch
Katrin Bösch
Luis Bösch
Veronika Bösch
Michaela Brandl
Reinhard Brandl
Martin Brüderl
Anke Brunne

Emma Brunne
Marc Brunne

 D
Florian Daxenberger
Kristina Dietrich
Maria Dietrich
Stefanie Dietrich
Tobias Dillinger
Viola Dufter
Franz Dumberger

 E
Catharina Ebert
Janine Eckert
Christine Eder
Franz Eder
Julia Eder
Lea Paulina Eder
Luca Veit Eder
Markus Eder
Nicola Eder
Simon Eder
Stefanie Eder
Elisabeth Egginger
Daniela Eglseer
Felix Eglseer
Florian Eglseer
Theresa Eglseer
Alina Ehrenlechner
Christian Eick
Fabiana Eick
Constantin Emge
Alexander Emig
Julia Emig
Lina Enzinger
Ulrike Esterer

 F
Andreas Farkas
Hana Farkas
Laura Farkas
Sabina Farkas
Heidi Frank
Karl Freimuth

Jonas Frenking
Katja Frenking
Runald Frenking
Enna Frießem
Eva Frießem
Ida Frießem
Stefan Frießem
Markus Rudolf 

Frimmel
Bastian Fritsche
Thomas Fritsche
Tobias Fritsche
Lui Fürmann

G
Carina Gargitter
Andreas Geierstanger
Klaus Geisenfelder
Anton Geisreiter
Franz Geisreiter
Katrin Geisreiter
Maria Geisreiter
Mathias Geisreiter
Agnes Giesbrecht
Hanna Sophie 

Giesbrecht
Laura Marie Giesbrecht
Margit Glück
Benjamin Gottwald
Anton Gramminger
Franz Gramminger
Frida Gramminger
Hannah Gramminger
Mathilda Gramminger
Alexandra Grimm
Talina Grimm
Alexandra Grösch
Frida Gschwendner
Anita Gunesch
Egon Gunesch
Kilian Gunesch
Samuel Gunesch

 H
Lena Hafenmayer
Tobias Handke
Korbinian Heckel
Barbara Heigermoser
Kathrin Heigermoser
Markus Heigermoser
Eva-Maria Heinisch
Peter Held
Eva Helminger
Anton Heseding
Christine Heseding
Jakob Heseding
Ludger Heseding
Marlene Heseding
Elisabeth Hinterreiter
Mia Hinterreiter
Stefan Hinterreiter
Stefan Hinterreiter
Elisabeth Hogger
Jakob Höglauer
Lucy Horatscheck
Jack Hötten
Luis Hötten
Veronika Hötzendorfer
Markus Huber
Regina Huber

 J
Vanessa Jäger
Niklas Jodgalweit
Ruben Jung

 K
Martina Kaffei
Christian Kahle
Daniel Kamml
Paul Kastner
Valerie Kathan
Vincent Kathan
Kirstin Kaul
Vinzenz Kessler
Anna Kirschstein
Anna Klein
Jonas Klein
Marie Klein
Franziska 

Kleinschwärzer
Josef Kleinschwärzer
Philipp Kleinschwärzer

Wir begrüßen herzlich
unsere »Neuen«
Neueintritte 1. 11. 2024 bis 31.10. 2025



Veronika 
Kleinschwärzer

Simon Knittler
Michelle Kögel
Melanie Kögler
Christopher Köhn
Nicolai Kommissari
Antonia Köpnick
Seraphina Köpnick
Florian Köttner
Gerhard Köttner
Linus Kraller
Anna Kraus
Tobias Kraus
Leonie Krauss
Helena Krendlinger
Samuel Taro Kutsche

 L
Dominik Peter Lackner
Thomas Landinger
Christoph Langwieder
Lukas Langwieder
Max Langwieder
Josefa Laschinger
Wilhelm Laschinger
Gertraud Lex
Marianne 

Lobensommer

 M
Andreas Mader
Albert Maier
Isabella Maier
Michael Maier
Pauline Maierhofer
Birgit Mayer
Dominic Mayr
Laura Marie Mayr
Lena Sophia Mayr
Manuela Mayr
Juli Mühlbacher
Julia Mühlbacher
Tina Mühlbacher
Veronika Mühlbacher
Sabine Müller

 N
Johanna Naumann
Stephan Nüßlein
Veronika Nüßlein

 O
Daniel Ober
Ferdinand Ober
Korbinian Ober
Nicole Ober
Theresa Ober
Petra Obermaier
Barbara Oppacher
Florian Oppacher
Johanna Oppacher
Simon Oppacher

 P
Sophie Paschke
Anna Pastätter
Heidi Pastätter
Sophia Pastätter
Bernhard Pauli
Rosmarie Pauli
Tina Piller
Petra Poeck
Elisabeth Poschner
Hubert Poschner
Florian Pscherer

 R
Kathrin Rabe
Cecilia Rainer
Elisabeth Rambichler
Joshua Rambichler
Manfred Rambichler
Matteo Rambichler
Ida Räpple
Amelie Reger
Christine Rehrl
Josepha Rehrl
Matthias Rehrl
Moritz Rehrl
Xaver Rehrl
Emanuel Reinmiedl
Felix Reinmiedl
Kristina Reinmiedl
Maximilian Reinmiedl
Michaela Reiter
Jens Rohloff

S
Ramona Satz
Vanessa Satz
Sebastian Schäfer

Annika Schinagl
Eliah Schlaffner
Romy Schlaffner
Evi Schmid
Martin Schmid
Christina Schmitz
Dietmar Schmitz
Leon Schmitz
Annalena Schmölz
Lukas Schmölz
Martina Schmölz
Sunny Schneider
Eva Maria Schnellinger
Johanna Schnellinger
Johannes Schnellinger
Rainer Schnellinger
Theresa Schnellinger
Karola Schoel
Fabio Schönbuchner
Andrea Schuhbeck
Andreas Schuhbeck
Paula Schuhbeck
Xaver Schuhbeck
Lea Schuhmann
Lea Schulze
Paula Schulze
Susanne Schulze
Thomas Schulze
Christoph 

Schustermann
Andreas Seeböck
Anna Seehuber
Claudia Sieber
Lucas Sieber
Marie Sieber
Evi Singhammer
Lorenz Singhammer
Andreas Sommer
Franziska Stadlberger
Markus Stadlberger
Robin Stein
Johannes Stief
Brita Streibl
Elisabeth Streibl
Franziska Streibl
Maximilian Sturm
Gerlinde Suneritsch

 T
Lorenz Templer
Jakob Thanbichler
Johann Thanbichler
Sandra Thanbichler
Wolfgang Thanbichler
Anna Thiermann
Jonas Tiefenböck
Nico Tiefenböck
Veit Lorenz Tiefenböck

 U
Elena Uherek
Florian Uherek
Julia Uherek
Oskar Uherek
Florian Uhl
Hannah Unterrainer
Heidemarie Unterrainer
Juliane Unterrainer
Leonhard Unterrainer
Tobias Unterrainer

 V
Katharina Vitzthum

 W
Monika Wadislohner
Livia Waertel
Sophia Wagner
Johann Wahler
Levi Wahler
Ludwig Wahler
Stefanie Wahler
Valentin Wahler
Dominik Waldherr
Hilde Wallner
Lukas Weber
Regina Weber
Sebastian Weber
Tobias Weber
Ida Weiß
Magdalena Wimmer
Anja Winkler
Manuela Winkler
Markus Winkler
Sophia Winkler
Vinzenz Wolf

 Z
Leo Zellner
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Mit den Worten »Ihr, die heute zur ›Jubiläums-
feier‹ gekommen seid, habt sicher ›Berger-
fahrung‹ und seid somit auch ›Momenten-
sammler‹, wie sie die Musiker Schmidbauer 
und Kälberer in ihrem Lied besingen«, hieß 
der Vorsitzende der DAV-Sektion Teisendorf 
Georg Eckart die Sektions-Jubilare, ihre An-
gehörigen und Bergfreude beim »Edelweiß-
Abend« willkommen. Zwischen 60 und 40 
Jahren dabei, haben die Geehrten viele unver-
gessliche Momente mit der Sektion erlebt.

So wie Karin Brack, die nun mit ihrem Mann 
in Bad Reichenhall lebt. Sie war als junge Frau 
von Regensburg in den Raum Berchtesgaden 
gekommen, weil sie im Felicitas-Kinderkran-
kenhaus Kinderkrankenschwester lernte. »Ich 
wollte besser Bergsteigen können«, verrät sie. 
Daher ging sie 1965 zur Alpenvereinssekti-
on Berchtesgaden. Mit der Jungmannschaft 
lernte sie klettern und praktizierte diese neue 
Leidenschaft, bis sie Mutter wurde. Offenbar 
klappte es mit dem Bergsteigen-Lernen: Am 
Watzmann lernte sie ihren Mann kennen. Als 
das junge Paar in Anger baute, wechselten 
beide zur Sektion Teisendorf. Auch die Kin-
der wurden in den Verein integriert.

Ganz anders die Geschichte eines anderen 
60er-Jubilars, Josef Heindel aus Hörafing, 
damals ein 20-jähriger sehr fitter Bursche. 
Er kam rein zufällig zur Sektion, »weil der 

Willberger Lenz einen Chauffeur gebraucht 
hat.« Die erste Tour war stattlich: »Mia san 
am Similaun im Schnee umandand g‘rennt. 
Do hab ich mir gedacht: Bei dem Sauhauffa 
bleib i.« Durch ein Unwetter war die Stra-
ße weggerissen gewesen, so dass der weite 
Heimweg, von Innsbruck aus zwölf Stunden 
vertagt wurde. Die Truppe kehrte laut Hein-
del in einem Wirtshaus ein und es wurde so 
viel gegessen und getrunken, dass sie der 
Wirt übernachten ließ, obwohl eigentlich 
kein Bett frei war. »Dann bin ich gleich zehn 
Jahre Jungmannschaftsleiter geworden«, er-
innert sich Heindel.

Korbinian Schneider an der Trompete und 
Sepp Berger an der Ziach umrahmten den 
Festakt, zu dem auch die Ehrenvorsitzenden 
Helmut Huber und Franz Waldhutter sowie 
die Ehrenmitglieder Manuela Aicher und 
Sepp Ramstötter gekommen waren.

Der Vorsitzende gab einen Rückblick auf 
Fakten der Weltgeschichte in den Beitritts-
jahren, während Chronist Helmut Huber Aus-
züge aus der Sektionschronik vortrug. Die 
einzige 75er-Jubilarin, Katharina Krammer, 
war leider kurzfristig erkrankt und bekommt 
ihre Ehrung später überreicht. Ihr Beitritts-
jahr 1950 war laut Helmut Huber ein sehr 
schwieriges Jahr: »Kurz nach der Währungs-
reform 1948 konnten sich viele eine Mitglied-

Unvergessliche Momente gesammelt
»Edelweiß-Abend« der DAV-Sektion Teisendorf

Die Geehrten 2025:
Für 40 Jahre Mitgliedschaft: 
Johannes Fritzenwenger, 
Anton Gafus, Manfred 
Gafus, Erika Gramelsberger, 
Matthias Graspointner, 
Walburga Graspointner, 
Anni Haiker, Andreas 
Harbeck, Alfred Haslberger, 
Anna Hinterreiter, Hilde-
gard Hinterstoisser, Simon 
Johannes Huber, Hildegard 

Kain, Christine Klisch, 
Richard Köpp, Heinrich 
Mühlbacher, Siegfried 
Mühlbacher, Erna Poellner, 
Martin Poellner, 
Bernhard Ramstötter, An-
dreas Schillinger, Ludwig 
Schmitzberger.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft: 
Ulrich Abfalter, Franz Ab-
falter, Manuela Aicher, 
Christine-Rosina Enzinger, 

Otto Ertl, Lothar Grabner, 
Ulrich Heigermoser, Karl 
Schwenk, Barbara Werner, 
Josef Wiesenberger 

Für 60 Jahre Mitgliedschaft: 
Karin Brack, Josef Heindel, 
Helmut Huber, Karl Huem-
mer, Alfred Marchl, Irmgard 
Schwager

Für 75 Jahre Mitgliedschaft: 
Katharina Krammer
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Einladung zum

Edelweißabend
mit Ehrung langjähriger Mitglieder

am Freitag, den 6 . Februar 2026
im Saal des Landgasthofes Helminger in Rückstetten.

Beginn ist um 19:00 Uhr mit gemeinsamem Abendessen. 
Um 20.00 Uhr beginnt die festliche Mitgliederehrung.

Alle Mitglieder sind mit Angehörigen herzlich eingeladen.

Diese Mitglieder werden geehrt:
70 Jahre:

Christine Oelschig, Karin Lindner

60 Jahre:
Josef Schreckenbauer, Isolde Schröter, Josef Ramstötter, Hans Maier, 

Leonhard Huber, Georg Waldherr, Gertraud Lindner

50 Jahre:
Karlheinz Kirchner, Johann Lohwieser, Maria Haupt, Albert Helminger, 

Max Lackner, Gerhard Waldherr, Alois Burghartswieser, Helmut Fuchs, 

Viktor Schechtl, Christine Gruber, Beatrice Kress, Maria Tries, 

Georg Irlacher, Anna-Heidrun Waldherr, Josef Bankosegger, 

Brigitte Lamminger, Albert Wegscheider, Lorenz Mayer, 

Gerhard Schuhbeck

40 Jahre: 
Ludwig Haselberger, Konrad Huber, Gottfried Lemberg, Konrad Gruber, 

Hans-Peter Berger, Christa Heften, Wolfgang Kreuz, Jakob Eder, 

Sylvia Thannbichler, Helmut Reiter, Josef Aschauer, Johann Steinbacher, 

Anna-Elisabeth Götzinger



Die 50er-Jubilare mit (vorne v.li.) Josef Wie-
senberger, die langjährige Kassierin Manuela 
Aicher und Christine-Rosina Enzinger sowie 
(hinten v.li.) Franz Abfalter, Otto Ertl und 
Ulrich Abfalter.

Vorsitzender Georg Eckart (vorne li.) mit den 
60er-Jubilaren Karin Brack aus Bad Reichen-
hall (vorne re.) und (hinten v.li.) Alfred Marchl 
aus Neukirchen, Josef Heindel aus Hörafing 
und Chronist Helmut Huber aus Teisendorf.

schaft beim Alpenverein nicht leisten. Der 
Mitgliederbestand sank und der Fortbestand 
der Sektion stand auf der Kippe. Mitglieder 
waren damals hauptsächlich Pfarrer, Ärzte, 
Apotheker, Beamte, Geschäftsleute – und 
Kathi Krammer.« Georg Wagner berichtete 
von der Versammlung im Januar 1951: »Zu 
den Wegmarkierungen (…) fand sich leider 
wieder niemand ein und werden diese vom 
Mitglied Postmeister Eder allein erledigt«. 
Oder: »Jugendwanderungen kamen wenige 
zustande, es ist zuwenig Kameradschafts-
gefühl …« Besser war es schon 1965, im 
Beitrittsjahr der 60er-Jubilare. Die Sektion 
hatte Gabi Krammer zufolge 207 Mitglieder, 
es gab fünf sehr gut besuchte Lichtbilder-
vorträge und tolle Ski- und Bergtouren, als 
Höhepunkt eine Führungshochtour in den 
Zillertaler Alpen.

Vor 50 Jahren, 1975, berichtete Kathi Kram-
mer von einem Gesamtmitgliederstand von 

463 bei 32 Kindern und einem stattlichen 
Vortrags- und Tourenprogramm, mit Teil-
nehmerrekord von 82 auf dem Zirbenweg 
bei Innsbruck.

Im Beitrittsjahr 1985 wurde laut Schriftfüh-
rerin Agnes Enzinger Lenz Willberger auf ei-
genen Wunsch nach 17 Jahren als Vorstand 
abgelöst. Franz Neumann leitete kommissa-
risch die Sektion, der damals ohne neuem Ers-
ten und Zweiten Vorsitzenden die Auflösung 
drohte. Nach langem Suchen konnte später 
mit Helmut Huber ein neuer Vorsitzender 
gefunden und gewählt werden. 

Mit Bildern von Touren aus den 1970er Jah-
ren von Klaus Krämer und Gegenüberstel-
lungen von seinen damaligen Bergfotos mit 
aktuellen Fotos derselben, inzwischen fast 
schnee- und eisfreien Stellen von Georg 
Eckart klang der Abend aus. 

Bericht und Foto: Sylvia Dumberger

24 Sektion





26 Sektion

 Einladung zur Bergmesse
am Sonntag, 

den 26. April 2026
auf dem Brandköpfl 
auf dem Teisenberg

zum Gedenken 
unserer verunglückten, 
verstorbenen 
und gefallenen Mitglieder.

Beginn: 11.00 Uhr
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Martina Willberger
* 15. März 1966

† 7. November 2024

Angelika Scheurl
* 20. Oktober 1962 
† 7. Oktober 2024

gedenken wir unserer 
verstorbenen 

Sektionsmitglieder!

In Trauer und 
Dankbarkeit 

Zustieg mit Fahrrad oder zu Fuß, Privat-PKWs sind nicht erlaubt! Wir werden zur Bergmesse kalte 
Getränke im Bus mitnehmen. Bitte Brotzeit und, wenn nötig, Sitzgelegenheiten selbst mitbringen.
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Alfred Engwerth
* 5. September 1960 
† 28. November 2024

Manfred Kneidl
* 7. November 1932 
† 2. Dezember 2024

Maria Voitswinkler
* 20. Januar 1932

† 28. September 2025

Rosa Stöger
* 6. Mai 1943 

† 30. Juli 2025

Sabine Fuchs
* 26. Januar 1983
† 16. Juni 2025

Lotte Schroers
* 14. Februar 1936 

† 27. Mai 2025

Primus Wimmer
* 27. Februar 1943
† 22. Januar 2025

H.H. Pfarrer
Simon Mösenlechner

* 6. April 1936
† 26. Oktober 2025

Josef Tries
* 10. März 1934 

† 9. November 2024
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Auflösung Quiz 2025: 

Die Lösung heißt »Gamsknogel«

Die Gewinner des Quiz 2025 sind:

1. Preis: Petzl Actik LED Stirnlampe 
Johanna Rehrl aus Surberg

2. Preis: Camp ICE Master Evo Grödeln 
Karin Wimmer aus Surberg 

3. Preis: DAV-Kalender »Die Welt der Berge«
Kornelia Kempf aus Teisendorf

Quiz ‘26

Einsendeschluss ist der 31. Oktober 2026!

Viel Freude beim Rätseln wünscht Euch der Alpen verein!

Auf welchem Gipfel 
steht dieses Kreuz?

Vorher stand hier auf der 
Spitze des Bergrückens zwischen 
zwei der bekanntesten Almen 
im südlichen Lattengebirge ein 
sehr uriges Kreuz. 
Der alte Korpus ziert auch das 
neue Kreuz.

Es gibt wieder einige Sach preise zu gewinnen. 

Mit machen können alle Mit glieder der Sektion. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Lösung an 
DAV Sektion Teisendorf, 
Steinwenderstr. 1, 
83317 Teisendorf 

oder per E-Mail an 
info@dav-teisendorf.de
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Ausgangspunkt war die Bootslände am Kö-
nigssee. Dort trafen wir auch den Ranger Sepp 
Egger, der uns den ganzen Tag begleitet hat. 
Die 16 Teilnehmer stiegen in das Elektro-
boot, das uns fast lautlos nach Bartho lomä 
brachte. Das Wetter zeigte sich den ganzen 
Tag über etwas wechselhaft, die sonnigen 
und trockenen Abschnitte überwogen glück-
licherweise.

Beim gemütlichen Spazieren wies uns Sepp 
im Vorübergehen auf die verschiedensten 
Pflanzen und Blumen hin, die auf den ers-
ten Blick eher unscheinbar sind, aber hinter 
denen sich interessante Einzigartigkeiten 
verbergen. 

So gibt es zum Beispiel die Vogelnestwurz, 
eine Schmarotzerpflanze, die sogar im tiefen 
Schatten des Waldes zu finden ist. Da dieses 
Gewächs kein Chlorophyll oder Blattgrün 
besitzt, braucht es für den Aufbau der Nähr-
stoffe auch kein Sonnenlicht. Die Symbiose 
mit einem im Boden lebenden Pilz ermög-
licht es der Nestwurz Nährstoffe aufzuneh-
men. Die Wurzeln bilden ein verflochtenes 
Knäuel, das einem Vogelnest ähnelt. 

An der Fliegenragwurz ist das Besondere, 
dass die Blütenblätter einer Fliege täuschend 
ähnlich sehen. Wenn die seltsamen Blüten 
aus einiger Entfernung betrachtet werden, 
glaubt man, eine Fliege säße darauf. Durch 

diesen Trick lockt die Pflan-
ze echte Fliegen zum Besuch 
der vermeintlichen Partne-
rin an, um durch diese dann 
bestäubt zu werden. 

Mit der Silberwurz haben 
wir eine niedrigwachsen-
de Pionierpflanze kennen-
gelernt, die ein Alter bis zu 
100 Jahren erreichen kann. 
Sie ist äußerst anspruchslos 
und wetterfest. Zu erkennen 

ist sie an ihrer meist achtblättrigen, weißen 
Blütenkrone und der weißfilzigen Unterseite 
der kleinen, immergrünen Blätter.

Des Weiteren entdecken wir auf unserem Weg 
Richtung Eiskapelle Kugelblume, Pestwurz, 
Mehlblume, Alpenfettkraut, Zypressenwolfs-
milch, Wucherblume, den üppig wachsen-
den, wunderschönen Frauenschuh und noch 
vieles, vieles mehr.

Teils verbergen sich hinter all diesen Pflanzen 
und Blumen faszinierende Geschichten und 
sicherlich haben sie alle eine wichtige Rol-
le in unserem Ökosystem und sind es Wert, 
dass wir sie schützen.

Sepp Egger wurde den ganzen Tag über nicht 
müde, uns auf die unterschiedliche Botanik 
entlang des Weges aufmerksam zu machen 
und hat all unsere unzähligen Fragen auf 
seine ruhige und kompetente Art wunderbar 
beantwortet. Herzlichen Dank dafür!

Frauenschuh, Waldvögelein und Silberwurz
Eine botanische Exkursion bei St. Bartholomä
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Beim Ratschen während des Gehens wurden 
noch viele andere Themen angeschnitten, 
wie zum Beispiel die Zusammensetzung des 
Waldes und dessen historisch bedingte Ent-
stehung, die frühere Holzbringung am Kö-
nigssee, die dortige Rotwildpopulation, die 
Verlegung des Eisbaches in den 60ér-Jahren, 
der Baustil von St. Bartholomä, die Entste-
hung des Nationalparks, …

Kurz vor der Eiskapelle stärkten wir uns 
mit der mitgebrachten Brotzeit. Wer wollte, 
konnte danach noch ein Stück weitergehen 
und sich die Eiskapelle aus unmittelbarer 
Nähe ansehen. 

Die meisten von uns wanderten mit und be-
wunderten diese Kuriosität, nicht ahnend, 
dass dies eine der letzten Gelegenheiten dazu 
war. 

Hier endete der offizielle Teil der Exkursion. 
Ein Großteil von uns kehrte noch mit Sepp 
Egger beim Wirt in Bartholomä ein und ließ 

den Tag gemütlich ausklingen bevor uns 
das Schiff an unseren Ausgangspunkt zu-
rückbrachte. 

Sepp Spiegelsperger, Naturschutzreferent

Die Reste der »Eiskapelle«

Naturschutzreferat 31



32 Hüttenreferat

Liebe 
Sektionsmitglieder, 
liebe Bergfreunde,

die Teisendorfer Hütte 
feierte in diesem Jahr 
ihr 20jähriges Beste-
hen.

Erfreulicherweise be-
findet sich die Hütte 
trotz ihres Alters wei-
terhin in einem sehr guten und gepflegten 
Zustand.

Besonders erwähnenswert ist die im August 
2024 erfolgreich abgeschlossene Erneue-
rung der Terrasse, die nun wieder viele Jah-
re sicheren und gemütlichen Aufenthalt im 
Freien ermöglicht. Heuer wurde noch eine 
Blechabdeckung angebracht, um die Brüs-
tung zusätzlich vor der Witterung zu schüt-
zen. Diese Arbeit wurde von der Firma Gla-
ser ausgeführt.

Die Reservierungen über das Online-Reser-
vierungsportal auf unserer Vereins-Webseite 
laufen reibungslos. Ebenso die Abrechnung 
über das DAV-Büro Teisendorf.

Unser Geländetransporter hat sich einmal 
mehr als äußerst zuverlässig erwiesen. So-
wohl für den Transport von Getränken als 
auch von Brennholz.

Der Aufwand für die Reparaturen und War-
tung bleibt erfreulich gering.
Im Juni wurde wieder eine umfassende Groß-
reinigung der Hütte durchgeführt. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer.

Die Hütte ist nach wie vor sehr gut besucht 
und erfreut sich großer Beliebtheit bei un-
seren Mitgliedern und Gästen.
Insgesamt können wir auf ein erfolgreiches 
und positives Jahr zurückblicken.

Ein besonderes Dankeschön den Büromitar-
beiterinnen und den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern der Predigtstuhlbahn für Ihre 
Hilfsbereitschaft.

Eure Hüttenwarte Peter und Alois

Bericht der Hüttenwarte für 2025

Helfer gesucht!
Hüttenreinigung Mitte April 

In unserer Hütte wird jedes Jahr eine gründ-
liche Reinigung durchgeführt. Dafür suchen 
wir freiwillige Helferinnen und Helfer.
Der genaue Termin wird entsprechend der 
Wetterlage festgelegt, deshalb bitten wir um 
Anmeldung bei :

Alois Riedel, Tel.: 0 86 54-5 73 01

Die Kosten für die Bahnfahrt werden 

erstattet. Für Verpflegung wird gesorgt.

Fo
to

s:
 P

et
er

 Z
eb

ha
us

er

Für kommende Brennholzaktionen werden wieder 

fleißige Hände gesucht. Jede Unterstützung ist will-

kommen.





Bericht Wegeteam 2025
Das Jahr 2025 ist für uns im Grunde relativ 
ruhig verlaufen. Bis auf einen starken Ge-
witterregen zum Sommerende, welcher zu 
kleineren Schäden an Wegen führte, sind wir 
gut durch das Jahr gekommen. Solche Jahre 
sind wichtig, um ein wenig durchzuatmen. 
In diesem Sommer konnte auch der Moo-
sensteig endlich wieder freigegeben werden. 
Somit können alle Wanderwege der Sektion 
Teisendorf begangen werden.

Schneidweg

Im Zuge eines Wegpflegetags hatten wir im 
Herbst letzten Jahres tatkräftige Unterstüt-
zung von der Mountainbike-Initiative Süd-
ostbayernbike. Der hochfrequentierte Wan-
derweg, der in vielen Teilen auch von Moun-
tain-Bikern genutzt wird, hat leider noch 
immer keinen Wegewart. Deshalb waren wir 
um diese breite Unterstützung von 15 Män-

nern und Frauen sehr froh. Es wurden neue 
Wegmarkierungen an Bäumen angebracht, 
morsche Bäume an Wegrändern gefällt, die 
Wegeführung angepasst, sowie Auskehren 
ausgeräumt und neu angelegt. Das ist ein 
vorbildliches Engagement der Biker! Dies 
könnte ein guter Eckpfeiler sein, damit Wan-
derer und Radfahrer am Berg gut miteinan-
der auskommen können. Ein großer Dank 
soll nicht nur an die Helfer gehen, sondern 
auch an die Co-Organisatoren Andi Hahne-

mann und Rupert Strohmaier. Schade ist 
allerdings im Nachgang, dass die gelegten 
Hindernisse zur Wegeführung einige Monate 
später entfernt wurden und der Weg somit 
immer breiter wird, zudem die Erosion wei-
ter zunimmt. Dies belegt die Notwendigkeit 
einer ständigen Wegebetreuung und weiterer 
Wegepflegetage.

Staufenweg

Am Hochstaufen gab es heuer einen größeren 
Arbeitseinsatz am Fels. Es wurden unterhalb 
und oberhalb des »Kalten Lochs« zwei Seil-
versicherungen bei schönstem Wetter aus-
getauscht. Das nun verbaute Material wurde 
einige Tage zuvor per Hubschrauberflug im 
Zuge eines Versorgungsflugs des Reichenhal-
ler Hauses an vorbestimmte Lagerungsorte 
geflogen. Die Baumaschinen und sonstiges 
Werkzeug haben fünf Leute, bestehend aus 

dem Wegewart und dem Wegereferenten, 
sowie drei Helfern hinauf gebracht. Die al-
ten Ankerpunkte wurden entfernt und neue 
gesetzt, sowie das Stahlseil dort angebracht. 
Die alte Seilversicherung wurde zur Entsor-
gung ins Tal gebracht. Zum späten Mittag 
gab´s dann Getränke und Essen auf dem 
Reichenhaller Haus. Der neue Hüttenwirt 
Daniel Peyerl hat uns dankenswerterweise 
kostenfrei versorgt. Am Nachmittag wurde 
noch ein Wegweiser am Hochstaufen aufge-
stellt. Erfreulicherweise haben wir während 

Wegepflegetag am Schneidweg
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der Arbeiten und auch danach viele posi-
tive Rückmeldungen erhalten, was uns sehr 
freute. Einen herzlichen Dank an den Wege-
wart Benedikt Rehrl, die freiwilligen Helfer, 
und natürlich den Hüttenwirt des Reichen-
haller Hauses.

Seiberstadtweg

Zum Ende des Sommers gab es zwischen dem 
Mittleren Steig und der Wegespinne einen 
kleinen Murenabgang am Weg, sowie durch 
eine Verstopfung eines Durchlasses einiges 
an Geröll auf dem Wanderweg. Mit Hilfe 
des Wegewartes Paul Haimbuchner und der 
BaySF konnten die Schäden zügig beseitigt 
werden. Der Brunnen am Mittleren Steig ist 
auch wieder aktiv.

Moosensteig

Nachdem der Moosensteig über längere Zeit 
gesperrt war, konnten wir ihn im Sommer 
wieder freigeben. Im Frühsommer sind noch 
letzte Freischneide- und Aufräumarbeiten 
durchgeführt worden. Am Schwimmenden 
Moos wurde zudem eine Brücke erweitert. Da 
die bisherige Vorrichtung zu schmal und eine 
Überquerung auf nassem Holz zu rutschig 
war, wurde nun nachgebessert. Drei Leute 
vom Wegeteam waren an dieser Aktion be-
teiligt. Vielen Dank an Hias Wimmer, Sepp 
Ramstötter und Franz Waldhutter.

Sonstige Wege

Achterhüttenweg, Feilenreiter Weg, Neu-
kirchner Weg und der Wanderweg Fürmann-
Alm/Steiner-Alm haben lediglich kleinere 
Maßnahmen benötigt: Freimachen von Aus-
kehren und hie und da einen Baum aus dem 
Weg schneiden. Am Neukirchner Weg wur-
den zudem am Atzlbach größere Steine zur 
besseren Querung sinnvoll positioniert. Dank 
an dieser Stelle an die Wegewarte.

Bericht: Yves-Daniel Hoffmann
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Viel geschafft! 
Aber wir haben auch weiter 

viel zu tun! 

Wer hat Lust‚ 
beim Wegeteam 
mitzumachen?
Falls jemand Interesse hat 
als Wegewart mitzuwirken, 

bitte gerne bei der 
DAV-Sektion bzw. 

dem Wegereferenten 
(Yves-Daniel.Hoffmann@

dav-teisendorf.de) melden. 

Brückenerweiterung am MoosensteigNeue Seilversicherung am Hochstaufen





Ausbildungsreferat  37

Das Interesse unserer jungen Mitglieder an 
Kletterkursen ist dank der beiden Kletteran-
lagen nach wie vor groß. So fanden sich 13 
Kletterkursangebote mit den verschiedensten 
Inhalten im Programm. Für Anfänger gab es 
mehrere Grundkurse, bei denen der Fokus 
im Erlernen der richtigen Sicherungstech-
nik liegt. Darauf aufbauend gab es Kurse in 
heimischen Klettergärten, um die Praxis an 
natürlichen Felswänden kennenzulernen. 
Zum Abschluss der Grundkurse bekommt 
man für die erfolgreiche Teilnahme eine ent-
sprechende Urkunde, den Kletterschein. Für 
Fortgeschrittene gab es Kurse zur Perfekti-
onierung der Sicherungstechnik und Taktik 
beim Sportklettern sowie einen Kletterkurs 
für alpine Mehrseillängentouren, die Kö-
nigsdisziplin im Klettersport. Ergänzend für 

engagierte Kletterer war noch ein Kurs zum 
Routenschrauben im Angebot. Klettersteig-
neulinge konnten im angebotenen Kurs für 
Einsteiger das nötige Rüstzeug erlernen, um 
dort sicher unterwegs zu sein.

Ein weiterer Schwerpunkt unserer Ausbil-
dungskurse betrifft das Thema Skibergstei-
gen und Lawinen. Hierzu gab es mehrere 
Termine zum Thema »Verschütteten-Suche 
und Bedienung der LVS-Geräte«. An einer 
dieser Veranstaltungen gab es 22 Teilneh-
mer! Mindestens ein Lawinenkurs mit den 
Schwerpunkten Tourenplanung, Risikoein-
schätzung und Verhalten im Gelände steht 
jedes Jahr im Programm.

Auch 2025 dürfen wir wieder zwei Neue im 
Ausbilderteam begrüßen: Steffi Prokscha 
und Christian Anner haben erfolgreich die 
Kletterbetreuer-Ausbildung absolviert. Sie 
konnten sich einem Kurs, der von der Sekti-
on Traunstein organisiert wurde, anschließen 
und so auch Kosten sparen. Die beiden hel-
fen mit bei der Betreuung der Waginger Kin-
derklettergruppe. Alle Übungsleiter, die eine 
Pflichtfortbildung machen mussten, konnten 
an entsprechenden Kursen teilnehmen. Hier 
freut es mich besonders, dass wir wieder ei-
nen passenden Termin für die Fortbildung 
unserer Kletterbetreuer gefunden haben, um 
einen Sonderkurs in Berchtesgaden organi-
sieren zu können.

Zum Schluss noch eine Bitte: Bei Anmel-
dungen zu unseren Veranstaltungen per E-
Mail immer einen Telefonkontakt, am besten 
Handynummer, mit angeben.

Ich hoffe wieder auf rege Teilnahme an un-
serem Touren- und Ausbildungsprogramm. 
In der Gemeinschaft ist es einfach interes-
santer, sicherer und lustiger.

Erlebnisreiche und unfallfreie Aktivitäten 
wünscht euch

 Euer Ausbildungsreferent Sepp Rehrl

Der Ausbildungsreferent berichtet

Mehrseillängen-Kletterkurs 
auf der Schmidt-Zabierow-Hütte 
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Liebe Mitglieder, liebe junge Bergfreunde,

wieder einmal liegt ein aufregendes Jahr hin-
ter uns, und es ist mir eine Freude, euch hier 
mit einem Rückblick auf das vergangene so-
wie einem Ausblick auf das kommende Jahr 
zu begrüßen.

Ja, wir haben es geschafft im Januar 2025 
unsere 1. Jugendvollversammlung der Sekti-
on Teisendorf erfolgreich abzuhalten und es 
würde mich freuen, wenn auch zur »2. Fol-
ge« wieder viele Teilnehmer kommen. Daher 
bitte ich euch, den 30. Januar 2026 gleich 
mal im Kalender zu markieren, an dem die 
2. Jugendvollversammlung um 18.00 Uhr im 
AV-Heim Teisendorf stattfindet.

Ein wirklich mächtiges und rundum gelun-
genes Projekt war der Einbau des Kilter-
Boards in unserer Boulderhalle in Teisendorf. 
Dies ist gelungen, da Junge und Junggeblie-
bene gemeinsam an der Verwirklichung des 
Projekts arbeiteten. – Probiert das Ergebnis 
aus und überzeugt euch selbst. Hier möchte 
ich nochmal allen danken die sich mit ein-
gebracht und mitgeholfen haben.

Auch dieses Jahr sind die Angebote für die 
Jugend wieder bunt gemischt und es wird 
jeder nach seiner Lust und Laune eine Un-
ternehmung finden. Speziell für Familien 
oder Wandern mit Kleinkindern gibt es eine 
Vielzahl von Touren. Die wöchentlichen Trai-
nings im Klettern, Bouldern oder Mountain-
biken werden weiterhin angeboten.

Im Oktober 2026 findet in Teisendorf die 
Landesjugendversammlung JDAV Bayern 
statt. Unsere Jugendleiterin Anni Feih orga-
nisiert diese mit. Ich bitte euch, dass wir sie 
dabei alle tatkräftig unterstützen, damit dies 
eine gelungene Veranstaltung wird.

An dieser Stelle möchte ich mich ganz herz-
lich bei allen Eltern, den ehrenamtlichen 
Helfern und natürlich auch bei den Kindern 
und Jugendlichen bedanken, die diese Un-
ternehmungen möglich machen. Ohne eure 
Unterstützung wäre all das nicht denkbar. 
Ich wünsche uns allen alles Gute bei unseren 
Zielen im Jahr 2026.

Enzinger Sepp, Jugendreferent

Jugendreferat

Einladung zur

Jugendvollversammlung
am Freitag, dem 30. Januar 2026 um 18:00 Uhr 

im AV-Heim der Sektion Teisendorf, Steinwenderstr.1

Eingeladen sind alle Mitglieder der Sektion bis zum vollendeten 27. Lebensjahr und 
die Mitwirkenden in der Jugendarbeit.

Tagesordnung: 1. Begrüßung
 2. Wahlen: Delegierte für Bezirks-, Landes- und Bundesjugendleitertag
 3. Vorstellung Jugendprogramm
 4. Fotorückblick 
 5. Wünsche und Anträge
 6. Schlusswort mit Einladung zur anschließenden BROTZEIT

Stimmberechtigt sind die Teilnehmer bis zum vollendeten 27. Lebensjahr.

Wahlvorschläge, Wünsche und Anträge können vorab, möglichst bis 20.12.2025, an den 
Jugendreferenten Josef Enzinger (josef.enzinger@dav-teisendorf.de) gerichtet werden.



erschuh-Börseerschuh-Börse in der Boulderhalle 
Teisendorf

Familiengruppe

Die Familiengruppe ist aus der KindKegel-
Kraxe-Gruppe gewachsen. Wir freuen uns 
aber auch, wenn darüber hinaus auch noch 
weitere Familien zu uns stoßen. 
Habt ihr Lust, gemeinsam Spaß in der Na-
tur zu haben, zu wandern, Spannendes zu 
erleben?
Im neuen Tourenprogramm gibt es fast jeden 
Monat einen Termin von uns. 
Bitte meldet Euch, gern auch spontan kurz vor 
den Terminen – auch gerne per Whatsapp! 

Wir freuen uns auf Euch 

Text und Foto: Sepp Enzinger

Leiter:
Josef Enzinger
Tel. 0171-6 79 81 45
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Wandern mit Babys 
und Kleinkindern

Auch im neuen Tourenprogramm 2026 ha-
ben wir wieder Termine für unsere jüngsten 
Vereinsmitglieder eingeplant. Stefan und Ju-
lia Jahnel laden Familien aus den Sektionen 
Teisendorf und Laufen zu gemeinsamen Wan-
derungen mit den Kleinsten ein. Ob gescho-
ben, getragen oder schon selbst ein Stück 
gelaufen wird – im Vordergrund steht das 
gemeinsame Erleben in der Natur.

Kinderwagen, Kraxe, Fahrradanhänger, Tra-
getuch oder anderes – das ist jedem selbst 
überlassen und es wird je nach Tour bekannt-
gegeben, ob diese für Kinderwagen geeig-
net sind. Eingeladen sind alle Familien, die 

Freude am Unterwegssein haben und sich 
die Wanderungen zutrauen.

Die Angebote richten sich speziell an Fami-
lien mit Kindern von 0 bis etwa 5 Jahren.

Ansprechpartner:

Stefan Jahnel: Tel. 0160-96 21 12 69 
stefan.jahnel@dav-teisendorf.de
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Kinder-Boulder-/Klettergruppen 

Unsere drei Kinderklettergruppen der DAV-
Sektion Teisendorf bieten Kindern ab 8 Jah-
ren eine tolle Möglichkeit, erste Schritte im 
Bouldern und Seilklettern zu machen. Dabei 
erleben sie nicht nur spannende Herausfor-
derungen, sondern auch jede Menge Spaß 
mit Gleichaltrigen.

Unter der Anleitung unserer erfahrenen Klet-
terbetreuerinnen und -betreuer lernen die 
Kinder grundlegende Klettertechniken, ent-
wickeln Verantwortungsbewusstsein und 
stärken ihre Zusammenarbeit im Team.

Die Gruppen treffen sich regelmäßig in der 
Boulderhalle Teisendorf sowie in der Berg-
aderArena in Waging. In den Sommermona-

ten geht es oft zum Kletterturm in Traunstein, 
der sich großer Beliebtheit erfreut.

Dank einer großzügigen Spende konnte 
die Jugendleiterin aus Waging ein eigenes   
T-Shirt für unsere Kletterjugend entwerfen 
und in Auftrag geben. Das neue Shirt stärkt 
nicht nur das Gemeinschaftsgefühl innerhalb 
der Gruppen, sondern macht unsere jungen 
Kletterinnen und Kletterer bei Ausflügen und 
Veranstaltungen auch als Team sichtbar. Die 
Freude über das neue Outfit war bei allen Be-
teiligten groß – ein herzliches Dankeschön 
an die Unterstützerinnen und Unterstützer, 
die das möglich gemacht haben!

Ein besonderer Dank gilt Stefan Mühlbacher, 
der für interessierte Eltern einer unserer be-
stehenden Jugendgruppen einen Sicherungs-
kurs angeboten und durchgeführt hat. Mit 
viel Engagement und Fachwissen vermittelte 
er die Grundlagen der Sicherungstechnik und 
trug damit wesentlich dazu bei, dass Eltern 
ihre Kinder künftig noch besser beim Klettern 
begleiten und unterstützen können.

Die Nachfrage nach unseren Kinderkletter-
angeboten ist groß – die Warteliste entspre-
chend lang. Um möglichst vielen Kindern 
das Klettern zu ermöglichen, freuen wir uns 
jederzeit über neue engagierte Helferinnen 
und Helfer, die unser Team bei der Betreu-
ung unterstützen möchten.

Bericht: Tanja Gum

Kinder im Alter ab 8 Jahren.

Ansprechpartner: 

Teisendorf: Sonja Mühlbacher
Tel. 0160-78 39 87 • sonja@xp8.de 

Waging: Claus Prokscha
Tel. 0 86 81-4 77 85 40 • clauprok@gmail.com

Anni und Tobi Feih
Tel. 0157-81 293 955 • teamflyingfuchs@gmx.de

Kletterbetreuer gesucht!
Damit wir möglichst vielen Kindern das 

Klettern und Bouldern ermöglichen 
können, suchen wir noch dringend Ver-

stärkung bei den Betreuern! 

Wer Interesse hat mitzumachen, 
wird gebeten, sich zu melden bei 

Sepp Enzinger, Tel. 01 71-6 79 81 45 

Claus Prokscha, Tel. 0 86 81-4 77 85 40

Sepp Rehrl, Tel. 0 86 81-90 77
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Im neuen Jahr gibts natürlich wieder ein 
Mountainbiketraining für Kinder:
Ab 07.05.2026 im wöchentlichen Rythmus 
(soweit möglich) von 18:00 bis 19:30 Uhr für 
Kinder ab ca. 7 Jahren. Treffpunkt ist vor der 
Turnhalle in Teisendorf.
Es besteht Helmpflicht und ein funktions-
tüchtiges Mountainbike (ohne Motor!) wird 
vorausgesetzt.

Für die Teilnahme ist eine Anmeldung er-
forderlich.

Das letzte Training wird dann voraussichtlich 
gegen Ende September stattfinden.

Die Trainer Andi Hahnemann und Matthias 
Emig bringen den Kindern das sichere Befah-
ren von Trails bei, zeigen Tricks und vermit-
teln das richtige Verhalten am Berg.

Es sind auch Ausflüge in Bike-Parks geplant 
(siehe Tourenprogramm).

Jungmannschaften

Die Jungmannschaft ist keine geschlossene 
Gruppe. Bei unseren Touren darf jeder mit-
machen. Eine feste Altersgrenze gibt es nicht. 

Bei Jungmannschaftstouren handelt es sich 

in der Regel nicht um geführte Touren, son-

dern um Gemeinschaftstouren. 

Die Jungmannschaft Waging konnte im 
August wieder eine 3000er Tour durchführen. 
Diesmal war die Weißspitze das Ziel, ein be-
eindruckender Gipfel in der Venedigergruppe 
mit einer Höhe von 3300 Metern.

Die Jungmannschaft Teisendorf feierte 
wie in jedem Jahr Silvester auf der Teisen-
dorfer Hütte. 

Im August 2025 wurde die »Klei-
ne Reibn« begangen, mit Baden 
im Seeleinsee.
Die geplante Tour im Winter ist 
leider ausgefallen.

Mit Freude blicken wir auf die 
nächs ten Gemeinschaftstou-
ren im kommenden Jahr und 
freuen uns jederzeit über neue 
Teilnehmer*innen.

Jugendliche ab ca. 16 Jahren

Leiter JM Teisendorf: Jona Vinke
Jona1@gmx.net

Leiter JM Waging: Albert Wegscheider
Tel. 0163-1 63 85 10 · wegscheideralbert@gmx.de

MTB-Training für Kinder und Jugendliche 
Ansprechpartner:

Andi Hahnemann, Tel. +49 151 16 67 32 36 ·
a.hahnemann93@gmail.com
Matthias Emig, Tel. +49 151 28 97 23 13 ·
emigmatts@gmail.com

Silvester auf der neuen Terrasse 
der Teisendorfer Hütte 







Die Familiengruppe war 2025 wieder ziemlich 
rührig: Wir konnten fast alle angekündigten 
Touren durchführen und haben uns trotz sehr 
schlechtem Wetter zusätzlich auch wieder an 
der Müllsammelaktion von der Kolping-Fa-
milie und dem Obst- und Gartenbau-Verein 
in Teisendorf beteiligt.

Am 19.1. konnten wir unsere Schlittenfahrt 
wegen Schneemangel nicht an der Frasdor-
fer Hütte durchführen. Somit begingen wir 
den »Welt-Rodel-Tag« im Heutal wo wir 
aber beste Verhältnisse fanden.
Am 16.3. erkundeten wir die Ruine der mit-
telalterlichen Plainburg in Großgmain.
Am 29.3. beteiligten wir uns trotz Dauer-
regens an der Müllsammelaktion.
Am 27.4. wanderten wir auf den heimischen 
Teisenberg.
Am 18.5. führte der Weg zur Bindalm. Wir 
hatten 3 Ziele: Adler oder Geier anschauen, 
Hängebrücke im Klausbachtal überqueren 
und Brotzeit machen in der Nähe der Bind-
alm. Statt der Vögel gab‘s viele Blumen zu 
sehen, sonst hat alles geklappt.

•

•

•

•

•

Am 29.6. sollte es rund um den Schmu-
ckenstein gehen. Wegen der großen Hitze 
erkundeten wir aber lieber den schattigen 
Alpgarten-Rundweg, der im Bachbett auch 
Abkühlung bot.
Am 27.7 starteten wir nochmal einen Ver-
such rund um den Schmuckenstein doch 
das Wetter spielte nicht mit und der Tou-
rentag wurde abgesagt.
24.8. Diesmal waren wir mit den Radln un-
terwegs. Ziel war der Spielplatz im Wagin-
ger Kurpark, wo es auch Eis gab. 
Am 28.9., eine Woche später als ursprüng-
lich geplant, ging es mit der Familiengrup-
pe von Weißbach zur Bichleralm. An den 
aufgestauten Gewässern am Weg gab es 
viele Spielmöglichkeiten.
Am Kirtag-Sonntag, 19.10., konnten wir 
auf der Weitsee-Runde Steinmänner bauen 
und die bunten Herbstfarben bewundern. 
Anläßlich des Kirtags haben Michaela und 
Sepp einen Gaskocher, Teig und Öl mitge-
nommen und uns mit frisch gemachten 
Quarkbällchen überrascht. 

•

•

•

•

•

Das Jahr 2025 der Familiengruppe
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»Ja, natürlich!« – das war meine spontane 
Antwort, als mich die Waltraud vor einigen 
Jahren fragte, ob wir in unserer Sektion auch 
Trailrunning anbieten wollen. Der Alpenver-
ein soll schließlich offen für Neues sein!

Und siehe da: Das Trailrunning mit Anni 
Feih und Waltraud Berger hat sich inzwi-
schen zu einem festen Bestandteil unseres 
Sektionslebens entwickelt. In den Sommer-
monaten trifft sich die Gruppe jeden Mitt-
woch zu einer gemeinsamen Laufrunde in 
den heimischen Bergen. Die Gruppe ist offen 
für alle – ob regelmäßig oder nur gelegent-
lich – jede und jeder ist herzlich willkom-
men, mitzulaufen.

Ebenso etabliert hat sich die »Stunde fürs 
Gesunde« mit Stefan Mühlbacher (Freisei). 
In den Wintermonaten trifft sich jeden Don-
nerstag eine motivierte Gruppe im Gymnastik-
raum der Turnhalle, um Beweglichkeit, Kraft 
und Stabilität zu trainieren. Es ist ein bisschen 
wie Yoga, doch es wird bei den Übungen ne-
benbei auch ein wenig 
geblödelt.

Diese beiden Ange-
bote zeigen schön, wie 
sich unser Vereinsle-
ben weiterentwickelt. 
Vor ein paar Jahren 
hatten wir solche For-
mate noch nicht im 
Programm. Wenn je-
mand von euch wei-
tere Ideen für regel-
mäßige Treffen rund 
um den Bergsport hat 
– meldet euch gerne! 
Auch neue Tourenlei-
terinnen und Touren-
leiter für die traditio-

nellen Bergsportarten sind immer herzlich 
willkommen!

Neben den regelmäßigen Treffs bietet unser 
neues Programm natürlich auch wieder eine 
große Auswahl an klassischen Touren: von 
der gemütlichen Wanderung auf einsamen 
Pfaden über mehrtägige Mountainbike-Tou-
ren bis hin zum großen Konditionstest mit 
Tourenski ist wieder alles dabei. Da findet 
garantiert jede und jeder Bergbegeisterte 
seine Lieblingstour.

Ein herzliches Dankeschön an alle Touren-
leiterinnen und Tourenleiter, die mit ihrem 
Engagement für das Jahr 2026 ein so um-
fassendes Programm zusammengestellt ha-
ben.

Und auch ein großes Dankeschön an die 
Ortsgruppe Waging für die gute Zusam-
menarbeit.

Ich wünsche euch allen ein schönes, erleb-
nisreiches und vor allem unfallfreies Berg-
jahr 2026!

Mit bergsportlichen Grüßen
Euer Tourenwart Stefan Stadler

Tourenreferat

Liebe Vereinsmitglieder,
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Touren- und Veranstaltungsprogramm
Bergsteigen ist leider nie ohne Risiko. Deshalb erfolgt die Teilnahme an einer Sektionsveranstaltung, 
Tour oder Ausbildung grundsätzlich auf eigene Gefahr.
Jeder Teilnehmer verzichtet auf die Geltendmachung von Schadensersatzansprüchen jegli-
cher Art, die über den Rahmen des bestehenden Versicherungsschutzes hinausgehen.
Eine Haftung der Ausbilder, Tourenleiter oder der Sektion ist ausgeschlossen.

Führungstour oder Gemeinschaftstour: Alle Touren im Programm sind prinzipiell geführte 
Touren. Außer es steht explizit »Gemeinschaftstour« dabei. In letzterem Fall muss jeder Teilnehmer 
der Tour absolut eigenständig gewachsen sein. Der Leiter der Tour ist in diesem Fall nur Koordinator 
und nicht Führer!

Abfahrtsort Teisendorf: Lindenallee (zwischen Raiff eisenbank und Schule).

Abfahrtsort Waging: Parkplatz an der Salzburger Straße.

Abfahrtsort Siegsdorf: Pendler-Parkplatz Nähe Landkaufhaus Mayer, Einfahrt BAB Schweinbach 
Richtung München.

Anmeldung: Grundsätzlich sollte sich jeder Teilnehmer beim Tourenleiter anmelden. Es liegt in der 
Entscheidung des Tourenleiters, evtl. nicht angemeldete Personen von der Teilnahme auszuschlie-
ßen!

Es kann schon einmal eine Tour ausfallen oder verschoben werden. Davon erfährt nur der angemel-
dete Teilnehmer. Die anderen warten unter Umständen vergeblich am Abfahrtsort.

Teilnehmerbegrenzungen: Grundsätzlich gibt es auf jeder Tour eine Teilnehmerbegrenzung. Bitte 
haben Sie Verständnis dafür, wenn Ihnen der Tourenleiter aus Sicherheitsgründen leider absagen 
muss. Die maximalen Teilnehmerzahlen je Tourentyp (z.B. 8 Tln. auf einer Skitour) sind unserem Ri-
sikomanagement zu entnehmen. 

Tourabsagen/Hüttenstorno: Der Tourenleiter entscheidet in eigenem Ermessen, ob eine Tour ab-
gesagt werden muss. Anfallende Stornogebühren müssen von den angemeldeten Teilnehmern der 
Tour selbst getragen werden.

AV-Hütten: Bei der Übernachtung auf AV-Hütten ist das Mitführen eines Hüttenschlafsacks und des 
AV-Ausweises notwendig!

Ausrüstung: Jeder Teilnehmer hat die für die entsprechende Tour notwendige Ausrüstung mitzu-
führen. Eventuell nicht vorhandenes Material kann während der Bürodienstzeiten in der Geschäfts-
stelle ausgeliehen werden.

Fahrtkosten: Üblich sind 30 Cent je gefahrenen Kilometer für Pkw, 40 Cent/km für privaten Bus, 
(30 Cent für den Vereinsbus bei Vereinstouren), aufgeteilt auf alle Insassen.

Berichte und Fotos von den Veranstaltungen und Unternehmungen der Sektion werden auf der 
Homepage und in den Schaukästen der Sektion, in Presseberichten und im Nachrichtenblatt ver-
öff entlicht. Bitte teilen Sie den Verantwortlichen mit, wenn Sie oder Ihre Kinder nicht abgebildet 
werden sollen.

Touren, die mit einer CO
²
-reduzierten Anreise geplant sind, 

wurden mit dem DAV-Klimaschutz-Logo gekennzeichnet.



Individualcoaching Bouldern
Individuelles Bouldercoaching mit Ziel-
setzung, analysieren vorhandener Klet-
tertechnik, erstellen von Trainingsplänen 
und Übungen um zielgerichtet Verbesse-
rungspotential zu nutzen. Gegebenenfalls 
Videoanalyse. Möglich in allen Bereichen 
des Boulderns (z.B. Klettertechnik, Kraft, 
Ausgleichsübungen, Fallangst, Absprin-
gen, Psyche, Spotten, Projektieren, Taktik). 
Circa. 30 Min. Vorbesprechung (gesonderte 
Einheit), 2 Std. Coaching, ca. 30 Min. Nach-
besprechung/Analyse/Ausblick. 

max. Teilnehmer: 2
Stefan Mühlbacher »Freisei« 0178-2303330 ·
freisei@dav-teisendorf.de 

Freie Terminvereinbarung über das ganze Jahr nach 
Absprache. Örtlichkeit je nach Anforderungen.

Gebühr: 50 €

Individualcoaching Sportklettern
Individuelles Klettercoaching mit Ziel-
setzung, analysieren vorhandener Klet-
tertechnik, erstellen von Trainingsplänen 
und Übungen um zielgerichtet Verbesse-
rungspotential zu nutzen. Gegebenenfalls 
Videoanalyse. Möglich in allen Bereichen 
des Sportkletterns (z.B. Klettertechnik, 
Kraft, Ausgleichsübungen, Sturzangst, 
Sicherungstechnik, Projektieren, Taktik). 
Circa. 30 Min. Vorbesprechung (gesonderte 
Einheit), 2 Std. Coaching, ca. 30 Min. Nach-
besprechung/Analyse/Ausblick.

max. Teilnehmer: 2
Stefan Mühlbacher »Freisei« 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de 

Freie Terminvereinbarung über das ganze Jahr nach 
Absprache. Örtlichhkeit je nach Anforderungen.

Gebühr: 50 €

 Januar

Sa. 3.1. 
Eingehskitour mit LVS-Übung 

Je nach Schneelage und Lawinensituation 
geht es voraussichtlich ins Tennengebirge, 
die Osterhorngruppe, Berchtesgadener Al-
pen, Dientner Grasberge, Tauern oder den 
Wilden Kaiser. Schwierigkeitsbewertung 
Skitour: wenig schwierig. Aufstieg ca. 800-
900 Hm, Tempo mäßig bis mittel. 
Voraussetzungen: Erfahrung im Skitouren-
gehen, sowie im Umgang mit der Lawinen-
notfallausrüstung. Ausrüstung: Komplette 
Skitourenausrüstung sowie Lawinennotfal-
lausrüstung.

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 01.01.2026 bei Tobias Krittian
Treffpunkt: nach Absprache 
Tobias Krittian +49 160 94497246
Johannes Strohmaier +49 157 35533935 · 
strohmaier.johannes@web.de

So. 4.1. Familiengruppe: Schlitten fahren
Gemeinschaftstour. Je nach Schneelage 

wird das Tourenziel ausgewählt. Aufstieg 
mit Schlitten ca. 2 Std.

Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Di. 6.1. 62. Winterbergtour der Ortsgruppe 
Waging auf den Hochstaufen (1771 m) 
Anstieg von Adlgaß in der Regel mit Touren-
ski bis zum Holzlagerplatz. Weiter über den 
Hochstaufen-Nordanstieg zum Gipfel, 950 
Hm, ca. 3 Std. Unbedingt Steigeisen mitneh-
men, je nach Verhältnissen kann die Tour 
sehr anspruchsvoll sein. Schwierigkeitsbe-
wertung Bergsteigen: schwerer Bergweg.

Anmeldung bis 05.01.2026
Treffpunkt: Waging und Teisendorf 7:00 Uhr; Gasthof 
Adlgaß 7:30 Uhr
Sepp Rehrl +49 175 4858802 · 
sepp.rehrl@dav-teisendorf.de
Lorenz Mayer +49 8681 9960

Do. 8.1. -26.3. A Stunde fürs Gesunde
In der Winterzeit (von Zeitumstellung bis 
Zeitumstellung) im Gymnastikraum gegen-
über der Boulderhalle, jeweils Donnerstag 
um 20:00 Uhr. Wöchentliche Übungsstunde 
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auf der Yoga matte. Ausgleichstraining und 
vor allem Beweglichkeit in allen Körpertei-
len. Insbesondere, aber nicht nur, für Klet-
terer. Ausrüstung: Yogamatte, großes Hand-
tuch.

max. Teilnehmer: 12
Treffpunkt: vor der Boulderhalle in der Turnhalle in 
Teisendorf, nach Absprache auch vor dem Eingang zur 
Turnhalle
Stefan Mühlbacher »Freisei« 0178-2303330 ·
freisei@dav-teisendorf.de
Anmeldung nicht erforderlich. Falls kein Zugang zur 
Turnhalle (Transponder für Boulderhalle) besteht 
schadet aber eine kurze Info nicht, damit niemand vor 
einer verschlossenen Eingangstüre steht.

Do. 8.1. AV-Abend Ortsgruppe Waging
mit Bildervortrag bzw. Multimediashow. 
Thema und Referent werden in der Tages-
presse, auf der Homepage und im Schau kas-
ten rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Steffi Fuchs +49 8681 2634262 · +49 170 9234610 · 
stephanie.fuchs@dav-teisendorf.de

Sa. 10.1. Tagesskitour 
Je nach Schneelage und Lawinensi-

tuation geht es voraussichtlich ins Tennenge-
birge, die Osterhorngruppe, Berchtesgadener 
Alpen, Dientner Grasberge, Tauern oder den 
Wilden Kaiser. Schwierigkeitsbewertung Ski-
tour: schwierig. Aufstieg ca. 900-1200 Hm, 
Tempo mäßig bis mittel. Voraussetzungen: 
Erfahrung im Skitourengehen, sowie im Um-
gang mit der Lawinen-Notfallausrüstung. 
Ausrüstung: Komplette Skitourenausrüstung 
sowie Lawinen-Notfallausrüstung.

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 08.01.2026 bei Tobias Krittian
Treffpunkt: nach Absprache
Tobias Krittian +49 160 94497246
Johannes Strohmaier +49 157 35533935 · 
strohmaier.johannes@web.de

So. 11.1.    Jungmannschaft: Skitour Hochalm
Gemeinschaftstour. Ausgangspunkt Wander-
parkplatz Pfeifenmacherbrücke bei Ramsau 
in BGL. Aufstiegszeit: 3 Std., 1350 Hm, 
Distanz 6,5 km. Schwierigkeitsbewertung 

Skitour: wenig schwierig. Voraussetzungen: 
Sichere Skitechnik bei allen Bedingungen, 
sicherer Umgang mit Lawinennotfallausrüs-
tung. Ausrüstung: Vollständige Skitouren- 
und Lawinennotfallausrüstung.

Treffpunkt: nach Absprache
Afra Schillinger · afra@holz-schillinger.de

So. 11.1. DAV-Kletterschein Toprope (TR6)
Kletterkurs für Anfänger. Es wird schritt-
weise die Sicherungstechnik zum Indoor-
Toprope-Klettern und -sichern vermittelt. 
Ausrüstung (Klettergurt, Seil) kann gelie-
hen werden. Der erste Kurstag findet in 
der Boulderhalle in Teisendorf statt. Am 2. 
und 3. Tag wird mit dem Vereinsbus oder 
in Fahrgemeinschaften in umliegende Klet-
terhallen gefahren. Ziel ist die erfolgreiche 
Prüfung zum »DAV-Kletterschein Toprope«. 
Kletterhalleneintritte müssen ggf. separat 
entrichtet werden. Mindestalter 14 Jahre. 
Am ersten Tag kann alles Nötige ausgeliehen 
werden, dort wird auch besprochen, welche 
Ausrüstung sinnvollerweise gekauft wird. 
Vorhandene Kletterausrüstung mitnehmen, 
aber nicht vorher extra was kaufen. Ins-
gesamt 3 Termine (11.01.2026, 18.01.2026, 
25.01.2026 – jeweils ab 15:30 Uhr).

max. Teilnehmer: 6
Anmeldung bis 07.01.2026
Stefan Mühlbacher »Freisei« 0178-2303330 ·
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr 30 €

Mo. 12.1.– 27.7.  Kinder- und Jugendklet-
tern: OG Waging – Montagsgruppe
Jeweils Montag, 16.30-18.00 Uhr in der 
BergaderSportarena – fester Teilnehmerkreis.
Kurs findet nicht in den Ferien statt. Ausrüs-
tung: Kletterschuhe, Klettergurt (kann auch 
gestellt werden).

max. Teilnehmer 15
Treffpunkt: Montag, 16:30 Uhr 
an der BergaderSportarena in Waging
Claus Prokscha +49 8681 4778540 · 
clauprok@gmail.com
Sepp Schreckenbauer jun. · sepp.schr@gmx.de
Steffi Prokscha, Anton Lirk, Peter Schuhbäck
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Die maximale Teilnehmerzahl ist erreicht. 
Nachfragen während des Jahres an 
claus.prokscha@dav-teisendorf.de

Do. 15.1. Bergfreundeabend
Sektions-Stammtisch. Gemütliches Treffen 
mit Bewirtung im DAV-Heim. Es werden 
auch Vorträge organisiert. Ankündigungen 
erfolgen auf der Homepage der Sektion, im 
Schaukasten und in der Tageszeitung.

Treffpunkt: 19:00 Uhr im DAV-Heim Teisendorf
Georg Eckart +49 8656 983933 · +49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
Klaus Blank 08666-6229

Fr. 16.1.– So. 18.1. Jungmannschaft 
 Waging: Hüttenwochenende 
für Jungmannschaft & Jugendleiter
Bezirk ÖONB. Unsere Jungmannschaft 
verbringt gemeinsam mit den Jugendlei-
tern vom JDAV Bayern ein ereignisreiches 
Hüttenwochenende in den Chiemgauer oder 
Berchtesgadener Alpen. Das Programm wird 
vor Ort gemeinsam festgelegt – ob Wandern, 
Klettern, Skitour o.ä., es ist für jeden was 
dabei. Abends wird gemeinsam gekocht, ver-
netzt und Hüttengaudi genossen. Kostenlos 
für alle Jugendleiter!

Anmeldung bis 05.01.2026, Treffpunkt: nach Absprache
Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Tobi Feih +49 8681 479360 · 
tobias.feih@dav-teisendorf.de
per Mail an bezirkoeonb@jdav-bayern.de oder 
anni.feih@dav-teisendorf.de

Sa. 17.1. Schneeschuhtour im 
nahen Gebirge 

Für alle Nichtskifahrer oder Skifahrer, die ein-
mal eine Schneeschuhtour ausprobieren wol-
len, wird hier eine Tour angeboten – außerhalb 
des »Mainstreams«. Schneeschuhe und LVS-
Geräte können z.T. ausgeliehen werden. Tele-
skopstöcke (notfalls normale Skistöcke) sind 
zwingend notwendig. Die genaue Tour wird 
erst kurz vor der Veranstaltung ausgewählt.
Bis zu 600-1000 Hm sind vorgesehen! 
Schwierigkeitsbewertung Bergsteigen: mit-

telschwerer Bergweg. Weitere Schwierig-
keitsangaben: leicht bis mittel. Bei schlech-
tem Wetter wird die Tour auf den 18.01. 
verschoben!

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 15.01.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Hermann Böhler +49 8681 2634262 
und +49 176 34381118 · 
hermann.boehler@dav-teisendorf.de

So. 18.1. Skitour in der näheren Umgebung 
Je nach Schneelage geht es in die Osterhorn-
gruppe oder in die Chiemgauer. Aufstieg 
bis zu 1200 Hm. Schwierigkeitsbewertung 
Skitour: ziemlich schwierig.

max. Teilnehmer: 12
Treffpunkt: nach Absprache 
Armin Scheuerecker +49 151 56424748
Klaus Ober +49 171 7300700 · 
klaus.ober@dav-teisendorf.de

Di. 20.1.– Do. 22.1. 
Eisklettern Tauferer Ahrntal
Gemeinschaftstour. Gemeinschaftliches Eis-
klettern rund um den Angerer Eisklettergar-
ten im Tauferer Ahrntal. Für Anfänger geeig-
net (kein Ausbildungskurs!). Leihausrüstung 
über die Sektion teilweise vorhanden. Mög-
lichkeit je nach Gruppe für leichte MSL im Eis. 
Link zu weiteren Informationen: Angerer-
Eisklettergarten. Sicheres Sportklettern 
(inkl. Bau von Umlenkstand) Vorausset-
zung!

max. Teilnehmer: 6
Anmeldung bis 01.01.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Stefan Jahnel +49 160 96211269 · 
stefan.jahnel@dav-teisendorf.de
Anmeldungsfrist wegen Unterkunft 

Mi. 21.1. Lawinenkurs: Theorieabend
Theorie im AV-Heim in Teisendorf. Grundla-
gen für Tourenplanung und Risikoeinschät-
zung. Erste Erfahrungen im alpinen Gelände 
sollten vorhanden sein. 

max. Teilnehmer: 16
Anmeldung bis 18.01.2026
Treffpunkt: DAV-Heim Teisendorf 19:00 Uhr
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Sepp Rehrl +49 175 4858802 · 
sepp.rehrl@dav-teisendorf.de
Gebühr 10 €

Sa. 24.1. 
Lawinenkurs: Verhalten auf Skitour
Praxis auf Skitour mit den Schwerpunkten 
Risikoeinschätzung, Verhalten im Gelände 
und Handhabung des LVS-Gerätes. Erfah-
rungen im alpinen Gelände sollten vorhan-
den sein. 1000 Hm im Aufstieg müssen gut 
bewältigt werden können.

max. Teilnehmer: 16
Anmeldung bis 18.01.2026
Treffpunkt: nach Absprache beim Theorieabend
Sepp Rehrl +49 175 4858802 · 
sepp.rehrl@dav-teisendorf.de
Klaus Ober +49 171 7300700 · 
klaus.ober@dav-teisendorf.de
Gebühr 20 €

So. 25.1.   Skitour zur Mühlhornwand (1658 m)
Leichte Skitour im Geigelsteinmassiv. Aufstieg 
zuerst auf der Rodelbahn Richtung Priener 
Hütte, dann über schöne Hänge zum Gipfel.
Aufstieg 2,5-3 Std., 900 Hm. Schwierigkeits-
bewertung Skitour: wenig schwierig.

max. Teilnehmer: 8
Treffpunkt: Waging 8:00 Uhr, Siegsdorf 8:20 Uhr
Lorenz Mayer +49 8681 9960

So. 25.1. Wandern mit Babys 
und Kleinkindern: Winterwandern Adlgaß
Gemeinschaftstour. Wir wandern von Adlgaß 
Richtung Frillensee durch die winterliche 
Landschaft. Je nach Schneelage mit Rodeln 
an der Rodelbahn. Gemeinschaftstour mit 
der Sektion Laufen.

Stefan Jahnel +49 160 96211269 · 
stefan.jahnel@dav-teisendorf.de
Julia Jahnel

Fr. 30.1. Jugendvollversammlung
Jugendvollversammlung im AV-Heim für 
alle Jugendlichen und die, die Jugendarbeit 
in unserer Sektion unterstützen.

Treffpunkt: AV-Heim Teisendorf 18:00 Uhr
Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Sa. 31.1. Skitour 
zum Königsberghorn (1621 m) 

Anstieg von Faistenau-Hintersee/Unterzagl 
ca. 2,5 Std., 900 Hm. Schwierigkeitsbewer-
tung Skitour: wenig schwierig. Ausrüstung: 
Komplette Skitourenausrüs tung, sowie La-
winennotfallausrüstung. 

Anmeldung bis 31.01.2026
Treffpunkt: Waging 7:00 Uhr; Teisendorf 7:15 Uhr
Sepp Rehrl +49 175 4858802 · 
sepp.rehrl@dav-teisendorf.de

 Februar
So. 1.2. DAV-Kletterschein 
Vorstieg Indoor (VSI6)
Es wird schrittweise die Sicherungstechnik 
zum Indoor-Vorstiegsklettern und -sichern 
vermittelt. Es wird mit dem Vereinsbus oder 
in Fahrgemeinschaften in umliegende Klet-
terhallen gefahren. Ziel ist die erfolgreiche 
Prüfung zum »DAV-Kletterschein Vorstieg 
Indoor«. Kletterhalleneintritte müssen ggf. 
separat entrichtet werden. Voraussetzungen: 
Mindestalter 14 Jahre, DAV-Kletterschein 
Toprope oder vergleichbares Können. Bis 
auf Kletterschuhe kann am ersten Tag alles 
Nötige ausgeliehen werden, dort wird auch 
besprochen, welche Ausrüstung sinnvoller-
weise gekauft wird. Vorhandene Kletteraus-
rüstung mitnehmen, aber nicht vorher extra 
was kaufen.
Insgesamt 3 Termine (01.02.2026, 08.02.2026, 
15.02.2026 – jeweils ab ca. 15:30 Uhr).

max. Teilnehmer: 6
Anmeldung bis 23.01.2026
Stefan Mühlbacher »Freisei« 0178-2303330 ·
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr 30 €

So. 1.2. Kinderklettern Waging, 
Kindergruppe, Kletter- und Bouldergruppe 
für Kinder: Rodeln am Hochschwarzeck
Bepackt mit Schlitten, Zipfelbobs und sons-
tigen fahrbaren Untertassen wandern wir 
gemeinsam zum Gipfel des Hochschwarzeck 
(ca. 400 Hm). Von dort gehts rasant die Ro-
delbahn hinunter. Nach Lust und Laune, 
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marschieren wir noch ein zweites Mal nach 
oben (oder nutzen bequem den Sessellift).

Treffpunkt: Waging BergaderArena 08:00 Uhr
Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Tobi Feih +49 8681 479360 · 
tobias.feih@dav-teisendorf.de
Anmeldung beim Kinderklettern oder an 
anni.feih@dav-teisendorf.de

Do. 5.2. AV-Abend Ortsgruppe Waging
mit Bildervortrag bzw. Multimediashow. 
Thema und Referent werden in der Tages-
presse, auf der Homepage und im Schaukas-
ten rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Steffi Fuchs +49 8681 2634262 · +49 170 9234610 · 
stephanie.fuchs@dav-teisendorf.de

Fr. 6.2. Edelweißabend
Musikalisch umrahmter Abend mit Ehrung 
langjähriger Mitglieder und Geschichten aus 
der Zeit ihrer Sektionsbeitritte.

Treffpunkt: 19:00 Uhr im Landgasthof Helminger in 
Rückstetten
Georg Eckart +49 8656 983933 · +49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Sa. 7.2. LVS-Ausbildung 
für Fortgeschrittene 

Fortgeschrittenenkurs zur Lawinenverschüt-
teten-Suche mit Fokus auf Videoanalyse, 
mentaler Stärke und effizienter Bergungs-
technik. Theorie und Praxis zur Optimie-
rung deiner Fähigkeiten im Ernstfall. Dieser 
Kurs ist für Teilnehmer gedacht, die schon 
einen Lawinenkurs besucht haben. Ort nach 
Schneelage, der Kurs wird mit einer kleinen 
Skitour verbunden.
Voraussetzungen: Grundkenntnisse LVS-
Suche, Erfahrung im Skitourengehen sowie 
im Umgang mit der Lawinen-Notfallaus-
rüstung.
Ausrüstung: Komplette Skitourenausrüstung 
sowie Lawinen-Notfallausrüstung.

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 01.02.2026 bei Tobias Krittian
Treffpunkt: nach Absprache

Tobias Krittian +49 160 94497246
Johannes Strohmaier +49 157 35533935 · 
strohmaier.johannes@web.de
Gebühr 20 €

So. 8.2. Familiengruppe: 
Winterwanderung am Chiemsee
Gemeinschaftstour. Wanderung am Baye-
rischen Meer, ca. 9 km, Gehzeit 2-2,5 Std.

Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Sa. 14.2.– Di. 17.2. Faschingsskitouren 
Ziel ist bis Redaktionsschluss noch nicht 
bekannt. Wie üblich wird es wieder drei 
Gruppen à 8 Teilnehmer geben. Schwierig-
keitsbewertung Skitour: ziemlich schwierig. 
Die Teilnehmer müssen an jedem Tag bis 
zu 1200 Hm bewältigen. LVS-Ausrüstung 
erforderlich.

max. Teilnehmer: 24
Treffpunkt: nach Absprache
Armin Scheuerecker +49 151 56424748

So. 15.2. Gipfelreigen 
im Postalmgebiet

Im schneesicheren Postalmgebiet stehen ver-
schiedene Gipfelziele zur Auswahl: Wiesler-
horn, Pitscherberg, Ladenberg. Alles eher ein-
fache Skiberge, die auch mit Schneeschuhen 
begangen werden können. 600-1000 Hm sind 
im Aufstieg und Abfahrt möglich. Schwie-
rigkeitsbewertung Skitour: wenig schwierig.
Link zu weiteren Informationen: https://
www.gps-tour. info/de/touren/de-
tail.180613.html.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 13.02.2026
Wir fahren mit dem Vereinsbus
Treffpunkt: Waging 07:00 Uhr; Teisendorf 07:20 Uhr
Alois Herzig +49 8681 1842 · 
alois.herzig@dav-teisendorf.de

Di. 17.2. Senioren: 
Winterwanderung Toter Mann
Gemeinschaftstour. Traditionelle Faschings-
dienstagstour mit Einkehr im Gasthof Gerst-
reit. Aufstieg vom Hochschwarzeck über 
alte Rodelbahn, Abstieg über Gerstreit und 
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Soleleitungsweg. Gehzeit: 4-5 Std. Schwie-
rigkeitsbewertung Bergwandern: einfacher 
Bergweg. Ausrüstung: Wanderstöcke und 
Grödel.

max. Teilnehmer: 40, Anmeldung bis 16.02.2026
Treffpunkt:Teisendorf 9:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer +49 8681 1824 · 
+49 151 51621764 ·
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de
Monika und Helmut Huber 08666-6451

Do. 19.2. Bergfreundeabend
Sektions-Stammtisch. Gemütliches Treffen 
mit Bewirtung im DAV-Heim. Es werden 
auch Vorträge organisiert. Ankündigungen 
erfolgen auf der Homepage der Sektion, im 
Schaukasten und in der Tageszeitung.
Beginn der Bergfreundeabende im Winter 
um 19:00 Uhr, im Sommer (Sommerzeit) 
um 20:00 Uhr.

Treffpunkt: 19:00 Uhr im DAV-Heim Teisendorf
Georg Eckart +49 8656 983933 · +49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
Klaus Blank 08666-6229

Sa. 21.2.– So. 22.2. Skitourentreffen 
Laufener Hütte
Doppeltes Jubiläum: 100 Jahre Laufener Hüt-
te, 40 Jahre Skitourentreffen. Traditionelles 
Skitourentreffen gemeinsam mit den Sektio-
nen Laufen und Tittmoning. Selbstständiger 
Aufstieg zur Hütte, je nach Startpunkt ca. 
700-1000 Hm. Nur bei sicheren Verhältnis-
sen. Selbstversorgerhütte, Getränke vor Ort 
vorhanden. Abendessen wird gemeinsam 
organisiert.

max. Teilnehmer: 10
Anmeldung bis 01.02.2026
Selbstständige Anreise und Aufstieg
Stefan Jahnel +49 160 96211269 · 
stefan.jahnel@dav-teisendorf.de

Sa. 21.2. Tagesskitour 
Je nach Schneelage und Lawinensi-

tuation geht es voraussichtlich ins Tennenge-
birge, die Osterhorngruppe, Berchtesgadener 
Alpen, Dientner Grasberge, Tauern oder den 
Wilden Kaiser. Schwierigkeitsbewertung Ski-

tour: schwierig. Aufstieg ca. 1200-1600 Hm, 
Tempo mäßig – mittel. Voraussetzungen: 
Erfahrung im Skitourengehen, sowie im Um-
gang mit der Lawinen-Notfallausrüstung.

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 19.02.2026 bei Tobias Krittian
Treffpunkt: nach Absprache
Tobias Krittian +49 160 94497246
Johannes Strohmaier +49 157 35533935 · 
strohmaier.johannes@web.de

So. 22.2. Skitour 
zum Kalkbretterkopf (2412 m)
Klassische Skitour im Gasteiner Tal. Aus-
gangspunkt: Skizentrum Angertal. 1200 Hm, 
Aufstiegszeit ca. 3,5 Std. Schwierigkeitsbe-
wertung Skitour: ziemlich schwierig.

max. Teilnehmer: 8
Lorenz Mayer +49 8681 9960

Sa. 28.2. Jungmannschaft: Tagesskitour
Gemeinschaftstour. Je nach Schneelage und 
Lawinenlage unternehmen wir eine Skitour 
mit 1000-1500 Hm. Schwierigkeitsbewer-
tung Skitour: wenig schwierig. Vorausset-
zungen: sicherer Umgang mit der Lawinen-
Notfallausrüstung.

max. Teilnehmer: 4
Anmeldung bis 23.02.2026
Severin Schillinger +49 157 58763153 · 
severin.schillinger@gmx.de

 März
So. 1.3. Anita-Runde in Hüttschlag
Anspruchsvolle Skitour mit ca. 3000 Höhen-
metern. Höchster Punkt 2800 m. Schwie-
rigkeitsbewertung Skitour: schwierig. Link 
zu weiteren Informationen: https://www.
alpenvereinaktiv.com/de/tour/anita-run-
de/119732801/. Voraussetzungen: einmal 
im Winter vorher mindestens 2400 Höhen-
meter Alpinskitour.

max. Teilnehmer: 6
Anmeldung bis 15.02.2026
Treffpunkt: Teisendorf 5:15 Uhr
Johannes Strohmaier +49 157 35533935 · 
strohmaier.johannes@web.de
per E-Mail oder WhatsApp 0157 35533935
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Sa. 7.3. Skitour zum Mitterkogel
Landschaftlich schöne Tour auf der Nord-
seite des Gosaukamms. Eine lange Traver-
sierung des gesamten Gosaukamms, mit 
vielen Gegenanstiegen ist bezeichnend für 
diese Tour. 1300 Hm und 4 Stunden Auf-
stieg stehen für den Mitterkogel zu Buche.
Schwierigkeitsbewertung Skitour: ziemlich 
schwierig, Skihänge bis 35 Grad.

max. Teilnehmer: 8, Anmeldung bis 06.03.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Armin Scheuerecker +49 151 56424748

So. 8.3. Familiengruppe: 
Unternberg Ruhpolding
Gemeinschaftstour. Wanderung, je nach 
Schneelage mit oder ohne Schlitten. Gehzeit 
ca. 2 Std., 500 Hm.

Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Di. 10.3. Senioren: Bergwanderung 
zum Zinnkopf (1228 m)

Aufstieg von Ruhpolding/Bibelöd. Gesamt-
gehzeit ca. 3,5 Std., 580 Hm. Schwierigkeits-
bewertung Bergwandern: einfacher Berg-
weg, T2. Ausrüstung: Je nach Schneelage 
Schneeschuhe oder Grödel mitnehmen.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 09.03.2026
Wir fahren ab Teisendorf mit dem Bus über Siegsdorf
Treffpunkt: Waging 8:00 Uhr, Teisendorf 8:15 Uhr, 
Siegsdorf (Pendlerparkplatz bei Landkaufhaus Mayer) 
8:35 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de

Do. 19.3.– So. 22.3. Hochtouren 
»Rund um die Johannishütte«
Mögliche Ziele: Großvenediger (3666 m), Gro-
ßer Geiger (3360 m), Kristallwand (3329 m).
Schwierigkeitsbewertung Skitour: ziemlich 
schwierig. Ausrüstung: Steigeisen, Pickel, 
Helm und Anseilgurt.

max. Teilnehmer: 12, Treffpunkt: nach Absprache
Armin Scheuerecker +49 151 56424748
Klaus Ober +49 171 7300700 · 
klaus.ober@dav-teisendorf.de

Do. 19.3. Jahreshauptversammlung der 
Ortsgruppe Waging
mit Berichten zur Ortsgruppe, sowie dem 
interessanten Jahresrückblick mit Bildern 
und Videos vom vergangenen Jahr.

Treffpunkt: 19:00 Uhr im Café Oswald in Waging
Stefan Jahnel +49 160 96211269 · 
stefan.jahnel@dav-teisendorf.de

Fr. 20.3.– So. 22.3. Ortsgruppe Waging, Kin-
dergruppe, Kinderklettern, Jungmannschaft: 
Gatsch, Hindernisse, Abenteuer – 
Celtinis Kids Race
Bühne frei für die echten Heldinnen und Hel-
den des Celtic Warrior Dirtruns: Auf einer ca. 
1 km langen, kindergerechten Strecke kön-
nen alle Kids zeigen, wo der Bartl den Most 
herholt! Laufend, kriechend, kraxelnd und 
mit ganz viel Sport- und Teamgeist geht’s 
durch Gatsch, Wald und Wiese zur wohlver-
dienten Medaille. Hard Facts: Strecke ca. 1 
km, kindergerechte Hindernisse. Inklusive: 
Celtic-Warrior-Stirnband, Startersackerl + 
Finisher-Medaille, keine Zeitnehmung, Alter 
8-14 Jahre, ab 15 Jahren kann mit Einver-
ständniserklärung der Eltern in den Haupt-
läufen (Freund, Bruder, Krieger) sowie dem 
Sprint gestartet werden. Kosten (Unterkunft, 
Startgebühren, Verpflegung): ca. 100 €. Link 
zu weiteren Informationen: https://www.
celtic-warrior.at/kids-race.

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 31.01.2026 im Klettertraining oder an 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Treffpunkt: nach Absprache (Freitag mittag)
Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Tobi Feih +49 8681 479360 · 
tobias.feih@dav-teisendorf.de
Falls sich ein Elternteil zur Unterstützung vor Ort 
anbietet, wären wir dankbar, da wir selber auch an der 
Startlinie stehen werden.

Do. 26.3. Bergfreundeabend
Sektions-Stammtisch. Gemütliches Treffen 
mit Bewirtung im DAV-Heim. Es werden 
auch Vorträge organisiert. Ankündigungen 
erfolgen auf der Homepage der Sektion, im 
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Schaukasten und in der Tageszeitung. Der 
Termin wurde vom 3. Donnerstag im Monat 
auf den 4. Donnerstag verschoben, weil am 
19.03.2026 die Jahreshauptversammlung 
der Ortsgruppe Waging stattfindet!

Treffpunkt: 19:00 Uhr im DAV-Heim Teisendorf
Georg Eckart +49 8656 983933 · +49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
Klaus Blank 08666-6229

Sa. 28.3. Skitour in den Berchtesgadener 
Alpen oder Loferer Steinberge
Ziel wird je nach Schneelage kurzfristig 
gewählt. 1500-1800 Hm. Schwierigkeits-
bewertung Skitour: ziemlich schwierig. Vor-
aussetzungen: gute Kondition für Touren bis 
1800 Höhenmeter. 

max. Teilnehmer: 9
Anmeldung bis 26.03.2026
Treffpunkt: Teisendorf 6:30 Uhr
Johannes Strohmaier +49 157 35533935 · 
strohmaier.johannes@web.de
Tobias Krittian +49 160 94497246

 April
Do. 2.4.– Mi. 8.4. Ortsgruppe Waging,
Kinderklettern Waging, Kindergruppe,
Kletter- und Bouldergruppe für Kinder: 
Vertikale Ostereiersuche
Jugend Action Camp. Eine Woche Kraxln 
bis die Finger wund sind, Wandern, Baden, 
Gaudi haben – immer Richtung Süden, der 
Sonne hinterher! Vom Stützpunkt im Sü-
den (wird noch festgelegt – Ferienwohnung) 
aus unternehmen wir Ausflüge an den Fels, 
zum Wandern, Klettersteigln, Baden und was 
uns noch so einfällt. Abends wollen wir ge-
meinsam kochen, grillen und am Lagerfeuer 
den Sternenhimmel bewundern. Kosten: ca. 
250 € (Fahrt, Maut, Unterkunft, Verpflegung, 
Eintritt Nationalpark). Ab 14 Jahren. Voraus-
setzungen: Sicheres Vorsteigen in der Halle, 
erste Felserfahrung wünschenswert.

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 28.02.2026 beim Kinderklettern oder 
an Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de

Tobi Feih +49 8681 479360 · 
tobias.feih@dav-teisendorf.de

Do. 9.4. Senioren: Frühjahrswanderung 
zum Pankraz-Kircherl und Burgruine Karlstein
Gemeinschaftstour. Ausgangspunkt Thum-
see-Parkplatz. Auf- und Abstieg teilweise 
Stufen. Gehzeit ca. 1,5 Std. Schwierigkeitsbe-
wertung Bergwandern: einfacher Bergweg. 
Ausrüstung: Wanderstöcke empfohlen.

Anmeldung bis 08.04.2026
Treffpunkt: Teisendorf 10:00 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

Do. 9.4.– So. 12.4. Skihochtouren 
im Rauriser Tal mit Stützpunkt 
Naturfreundehaus in Kolm Saigurn

Anspruchsvolle Anstiege von 1500-1700 
Hm, 4-5 Std., mit Varianten auch mehr. 
Gipfel: Silberpfennig, Sonnblick, Hocharn 
und Ritterkopf. Schwierigkeitsbewertung 
Skitour: ziemlich schwierig. Ausrüstung: 
Pickel und Steigeisen.

max. Teilnehmer: 12
Anmeldung bis 30.03.2026 bei Sepp Rehrl
Treffpunkt: Waging 5:45 Uhr, Teisendorf 6:00 Uhr
Sepp Rehrl +49 175 4858802 · 
sepp.rehrl@dav-teisendorf.de
Klaus Ober +49 171 7300700 · 
klaus.ober@dav-teisendorf.de
Anzahlung 20 €

Do. 9.4.– Di. 14.4. Sportklettern in Arco
Atemberaubende Kletterrouten und wun-
derschöne Landschaften. Arco ist als Klet-
terparadies bekannt. In den letzten Jahren 
sind viele neue Klettergebiete entstanden, wo 
uns statt dem gefürchteten speckigen Stein 
und Massentourismus bester Fels und we-
nige Besucher erwarten. Voraussetzungen: 
Eigenständiges Sichern und Klettern ab 
UIAA V. Zusage und Anzahlung im Januar 
erforderlich.

Anmeldung bis 30.01.2026
Vorbesprechung nach Absprache
Hubert Willmann +49 171 9577863 · 
hubert_willmann@web.de
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So. 12.4. Familiengruppe: Stoißer Alm
Gemeinschaftstour. Wir gehen auf unseren 
Hausberg, aber diesmal starten wir von Neu-
haus in der Gemeinde Anger. Strecke ca. 10 
km und 600 Hm.

Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Do. 16.4. AV-Abend Ortsgruppe Waging
mit Bildervortrag bzw. Multimediashow. 
Thema und Referent werden in der Tages-
presse, auf der Homepage und im Schaukas-
ten rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Steffi Fuchs +49 8681 2634262 und +49 170 9234610 · 
stephanie.fuchs@dav-teisendorf.de

Do. 16.4. Bergfreundeabend
Sektions-Stammtisch. Gemütliches Treffen 
mit Bewirtung im DAV-Heim. Es werden 
auch Vorträge organisiert. Ankündigungen 
erfolgen auf der Homepage der Sektion, im 
Schaukasten und in der Tageszeitung.

Treffpunkt: 20:00 Uhr im DAV-Heim Teisendorf
Georg Eckart +49 8656 983933 ·+49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
Klaus Blank 08666-6229

Fr. 17.4. Jahreshauptversammlung 
Hauptversammlung der Sektion. Wie immer 
wird über alles Wichtige in der Sektion in-
formiert und es gibt einen Tourenrückblick 
mit Bildern.

Treffpunkt: 19:00 Uhr im Saal im 1. OG Braugasthof Alte 
Post Teisendorf
Georg Eckart +49 8656 983933 · +49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Sa. 18.4. Frühjahrsskitour Watzmannkinder
Mit MTB von Hammerstiel bis Kühroint. 
Je nach Schneelage 30 bis 45 Min. Ski am 
Rucksack tragen, dann durch das Kar zum 
3. und evtl. 5. Kind. Gesamtaufstiegszeit 
ca. 3:30 Std., 1570 Hm. Schwierigkeitsbe-
wertung Skitour: ziemlich schwierig. Gute 
Kondition erforderlich.

Anmeldung bis 16.04.2026
Heinrich Riesemann +49 8681 9538 ·+49 171 8230338· 
riesemann-heinrich@t-online.de

So. 19.4. Senioren: Frühjahrsbergwande-
rung zum Faistenauer Schafberg (1559 m)
Vom Parkplatz Döller in ca. 2 Std. über den 
Nordkamm zum Faistenauer Schafberg. Ab-
stieg zur Lanzenhütte und Aufstieg zur Loi-
bersbacher Höhe. Einkehr und Abstieg nach 
Abstimmung. Gesamtgehzeit 3,5-4,5 Std.
Schwierigkeitsbewertung Bergwandern: ein-
facher Bergweg.

max. Teilnehmer: 8, Anmeldung bis 17.04.2026
Treffpunkt: Waging 8:00 Uhr; Teisendorf 8:15 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de

So. 19.4. Wandern mit Babys 
und Kleinkindern: Moor-Erlebnis-Pfad Inzell
Gemeinschaftstour. Vom Parkplatz Schwarz-
berg geht es in das Inzeller Moor. Hier erkun-
den wir die »Moorexpedition« und können 
die interaktiven Stationen erleben. Kinder-
wagengeeignet. Gemeinschaftstour mit der 
Sektion Laufen.

Stefan Jahnel +49 160 96211269 · 
stefan.jahnel@dav-teisendorf.de
Julia Jahnel

Mi. 22.4. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 
2026. Gemeinschaftstour. Gemeinsam lau-
fen wir in unseren heimischen Bergen, in der 
Regel auf mittelschweren Wegen. Wir tref-
fen uns wöchentlich am Mittwoch während 
der Sommermonate für 1,5 bis 2,5 Stunden 
und genießen den Feierabend noch am Berg.
Schwierigkeit: Mittelschwerer Bergweg.
Voraussetzungen: Lauferfahrung, eine Stun-
de durchlaufen können, ohne Probleme 700 
Hm Wandern, Schwindelfreiheit und Tritt-
sicherheit. Ausrüstung: Traillaufschuhe mit 
gutem Profil, Laufrucksack mit Jacke und 
Getränke, optional Stöcke, Stirnlampe je 
nach Jahreszeit.

max. Teilnehmer: 8
Treffpunkt: Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 
17:15 Uhr
Waltraud Berger +49 8681 4714441 und 
+49 151 19138686 · bergerwaltraud@gmx.de
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Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Anmeldung bis 2 Std. vorher über WhatsApp-Gruppe 
bzw. 1 Tag vorher bei Erstanmeldung (über E-Mail/Te-
lefon).

Fr. 24.4.– Sa. 25.4. Von der Halle an den Fels
Für Interessierte, die an künstlichen Kletter-
anlagen sicher Vorstieg sichern und im V. 
Schwierigkeitsgrad (Vorstieg) klettern kön-
nen. Sollte am 25.04. schlechtes Wetter sein, 
wird die Ausbildung im Klettergarten auf 
einen anderen Tag verschoben. Ab 16 Jahren. 
Ausrüstung: Persönliche Kletterausrüstung, 
Helm. Ein Abendtermin in der Kletterhalle. 
Ein ganzer Tag an einem Klettergarten in 
unserer Gegend.

max. Teilnehmer: 8, 
Anmeldung bis 10.04.2026
Treffpunkt Freitag: BergaderArena 18:00 Uhr
Treffpunkt Samstag: nach Absprache
Sepp Schreckenbauer jun. · sepp.schr@gmx.de
Holger Hartmann +49 170 4706084 · 
holger.wonneberg@t-online.de
Gebühr 30 €

Sa. 25.4. MTB-Fahrtechnikkurs mit Trailtour
Women only! In diesem Kurs lernen die 
Teilnehmerinnen neben der richtigen Kör-
perposition auf dem Rad die korrekte Brems-
technik sowie das sichere Kurvenfahren. 
Vormittags werden die Basics auf sicherem 
Übungsgelände geschult und nachmittags 
werden diese während einer abwechslungs-
reichen Trailtour vertieft und in der Praxis 
geübt. Die Tour weist ca. 400 Hm und 20 
km auf. Voraussetzungen: Erste Erfahrungen 
mit dem Mountainbike. Ausrüstung: Helm, 
funktionstüchtiges Mountainbike, Flatpe-
dale empfohlen.

max. Teilnehmer: 8, Anmeldung bis 20.04.2026
Treffpunkt: Teisendorf 09:00 Uhr
Afra Schillinger · afra@holz-schillinger.de
Andi Hahnemann +49 151 16673236 · 
a.hahnemann93@gmail.com
Matthias Emig: +49 151 28972313 ·
 emigmatts@gmail.com
Gebühr20 €

Sa. 25.4. Unternberg Ruhpolding – 
einsamer Steig über Gschoßwände
Wir starten am Holzknechtmuseum in 
Ruhpolding und gehen auf steilen Pfaden 
entlang der Gschoßwände auf den Untern-
berg. Nach einer gemütlichen Einkehr geht 
es etwas leichter wieder zurück zum Aus-
gangspunkt. Es sind ca. 750 Hm im Auf- 
und Abstieg zu bewältigen. Gehzeit ca. 5 
Std. Schwierigkeitsbewertung Bergwandern: 
mittelschwerer Bergweg. Voraussetzungen: 
Schwindelfreiheit und Trittsicherheit.

max. Teilnehmer: 10
Anmeldung bis 18.04.2026 bei Bettina Köllerer
Treffpunkt: nach Absprache
Bettina Köllerer +49 171 8047006 · 
bettina.koellerer@dav-teisendorf.de
Jennifer Haak: jennifer.haak @dav-teisendorf.de

So. 26.4. Bergmesse auf dem Brandköpfl 
(Teisenberg)
Zustieg mit Fahrrad oder zu Fuß, Privat-
PKWs sind nicht erlaubt! Wir werden zur 
Bergmesse kalte Getränke im Bus mitneh-
men. Bitte Brotzeit und, wenn nötig, Sitz-
gelegenheiten selbst mitbringen.

Beginn um 11:00 Uhr auf dem Brandköpfl
Georg Eckart +49 8656 983933 ·+49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

So. 26.4. Bergtour aufs Köglhörndl
Vom Parkplatz Schneeberg über das Höh-
lensteinhaus auf den Gipfel. Weiter über die 
Jochalm auf den Pendling, Abstieg nach 
Schneeberg. Ca. 1000 Hm, Gehzeit 7 Std. 
Schwierigkeitsbewertung Bergwandern: 
schwerer Bergweg. Voraussetzungen: Tritt-
sicherheit und Schwindelfreiheit.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 25.04.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Markus Helminger +49 8681 9943 und 
+49 176 83578841

So. 26.4. DAV-Kletterschein Outdoor (OUT6)
Von der Halle an den Fels. Im Kurs werden 
das sichere und umweltbewusste Verhalten 
am Fels vermittelt. Aufbauend auf dem DAV-
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Kletterschein Vorstieg Indoor oder vergleich-
baren Fähigkeiten werden nötige Kenntnisse 
im Seilklettern und Sichern am Fels näher 
gebracht. Es wird mit dem Vereinsbus in 
umliegende Klettergebiete gefahren. Ziel ist 
die erfolgreiche Prüfung zum »DAV-Kletter-
schein Outdoor«. Voraussetzungen: Sicheres 
Vorsteigen im V. Grad in der Halle und ent-
sprechende Sicherungskompetenz, idealer-
weise DAV-Kletterschein Vorstieg Indoor.
Ausrüstung: Helm, Klettergurt, Seil, Kletter-
schuhe, Magnesia/Chalk, Express-Schlingen, 
Sicherungsgerät.
Drei Kurstage, die auf die möglichen vier 
Termine verteilt werden, wg. Witterung. 
(26.04.2026, 03.05.2026, 10.05.2026, plus 
Ausweichtermin 17.05.2026).

max. Teilnehmer: 6
Anmeldung bis 12.04.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Stefan Mühlbacher »Freisei« 0178-2303330 · 
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr 50 €

Mi. 29.4. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

 Mai
Sa. 2.5.– So. 3.5. Zwei-Tages-
Mountainbiketour im Chiemgau

Von Bernau, das wir bequem mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln erreichen, geht es in einem 
welligen Auf und Ab ins Priener Achental 
und letztlich zum toll gelegenen Spitzstein-
haus. Nach der Nächtigung setzen wir die 
Runde fort übers Trockenbachtal, Feichteck, 
die Nordseite der Hochries und radeln nach 
einem Besuch in der Eisdiele von Aschau 
über diverse Wegerl zurück nach Bernau. Die 
Tour hat Schwierigkeiten bis zu S 2, die aber 
auch geschoben werden dürfen. 1. Tag ca. 
32 km/1200 Hm; 2. Tag ca. 35 km/800 Hm. 
Sowohl Normalbiker als auch ambitionierte 

E-Biker sind willkommen. Nur bei äußerst 
schlechtem Wetter wird die Tour abgesagt. 
Schwierigkeitsbewertung Mountainbike: 
mittel, weitere Schwierigkeitsangaben: S2.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 20.04.2026
Anreise mit ÖPNV
Treffpunkt: nach Absprache
Hermann Böhler +49 8681 2634262 · 
+49 176 34381118 · 
hermann.boehler@dav-teisendorf.de

So. 3.5. Barfußtour für Einsteiger
Mit dem Fahrrad treten wir ganz 

gemütlich in ca. 15 Minuten zum Aus-
gangspunkt. Nach ein paar Infos zum ur-
sprünglichen Gehen ohne Schuhe gehts auf 
barfußfreundlichen Wegen gemütlich den 
Teisenberg hinauf zur Stoißer Alm. Ratschen 
bei gemütlicher Brotzeit und dann auf dem-
selben Weg zurück. Bergtaugliche Schuhe 
mit kleinem Packmaß (z.B. Zustiegsschuhe) 
sind im Rucksack mit dabei und werden bei 
Überforderung oder zum Abstieg genutzt.
Schwierigkeitsbewertung Bergwandern: 
einfacher Bergweg, T1. Voraussetzungen: 
Kondition für 700 Hm Aufstieg. Ausrüs-
tung: Leichter Wanderrucksack für die 
Schuhe, Wanderstöcke. Ausweichtermin 
Sa. 11.07.2026.

max. Teilnehmer: 10
Anmeldung bis 26.04.2026
Treffpunkt mit dem Fahrrad um 15:00 Uhr in Freidling 
am Feuerwehrhaus
Stefan Mühlbacher »Freisei« 0178-2303330 
freisei@dav-teisendorf.de
Martin Peterseim +49 151 22207499 · 
martin.peterseim@gmail.com

Di. 5.5. Senioren: Bergwanderung 
zum Jakobskreuz – Buchensteinwand 
(1450 m)

Aufstieg von St. Jakob, 630 Hm, Gesamt-
gehzeit ca. 4 Std. Schwierigkeitsbewertung 
Bergwandern: einfacher Bergweg, T1.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 04.05.2026
Wir fahren mit dem Vereinsbus
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Treffpunkt: Siegsdorf und Waging 7:30 Uhr, 
Teisendorf 7:45 Uhr 
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de

Mi. 6.5. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 7.5. AV-Abend Ortsgruppe Waging
mit Bildervortrag bzw. Multimediashow. 
Thema und Referent werden in der Tages-
presse, auf der Homepage und im Schaukas-
ten rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Steffi Fuchs +49 8681 2634262 und +49 170 9234610 · 
stephanie.fuchs@dav-teisendorf.de

Sa. 9.5. MTB Fahrtechnikkurs mit Trailtour
Women only! In diesem Kurs lernen die 
Teilnehmerinnen neben der richtigen Körper-
position auf dem Rad die korrekte Brems-
technik sowie das sichere Kurvenfahren. 
Vormittags werden die Basics auf sicherem 
Übungsgelände geschult und nachmittags 
während einer abwechslungsreichen Trail-
tour vertieft und in der Praxis geübt. Ca. 20 
km, 400 Hm. Voraussetzungen: Erste Erfah-
rungen mit dem Mountainbike. Ausrüstung: 
Helm, funktionstüchtiges Mountainbike, 
Flatpedale empfohlen.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 04.05.2026
Treffpunkt: Teisendorf 09:00 Uhr
Andi Hahnemann +49 151 16673236 · 
a.hahnemann93@gmail.com
Matthias Emig: +49 151 28972313 ·
emigmatts@gmail.com
Gebühr 20 €

Sa. 9.5.– So. 10.5. Jungmannschaft: 
2-Tage-Klettersteigtour auf das Persailhorn
Gemeinschaftstour mit Übernachtung auf 
der Peter-Wiechenthaler-Hütte.
Tag 1: Aufstieg von Saalfelden über den Was-
serfallsteig und Übernachtung auf der Peter-
Wiechenthaler-Hütte. Ca. 4 Std., 1100 Hm.

Tag 2: Klettersteig aufs Persailhorn und 
Rückweg über Mitterhorn, Breithorn, evtl. 
Riemannhaus. Ca. 8 Std., 650 Hm. Schwie-
rigkeitsbewertung Klettersteig: B/C. Voraus-
setzungen: Kondition für 1250 Hm, Kletter-
steigerfahrung.

max. Teilnehmer: 8, Anmeldung bis 11.04.2026
Treffpunkt: nach Absprache 
Afra Schillinger · afra@holz-schillinger.de

So. 10.5. 
3-Gipfelchen-Tour im Schatten des Hochfelln
Tageswanderung über Forststraßen und 
schmale Steige von Bergen/Kohlstatt über 
Vorderalm auf Hochwurz, Kobelwand und 
Bairerkopf. Einkehr in Bairer- oder Vorder-
alm nach Belieben. Wetterbedingt kann die 
Tour auch einen Tag vorverlegt werden. Ca. 
13 km, 800 Hm. Schwierigkeitsbewertung 
Bergwandern: einfacher Bergweg. Voraus-
setzungen: Trittsicherheit und mittlere Kon-
dition.

Anmeldung bis 08.05.2026
Treffpunkt: Siegsdorf 8:45 (evtl. direkt zum Parkplatz 
Bergen-Kohlstatt 9:00 Uhr)
Martin Peterseim +49 151 22207499 · 
martin.peterseim@gmail.com

Mi. 13.5. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Fr. 15.5.– So. 17.5. 
Hüttentage im Rofangebirge 

Wir starten unseren Bergsommer auf der Er-
furter Hütte, dem perfekten Ausgangspunkt 
für zahlreiche Touren im Rofan. Mögliche 
Gipfelziele: Gschöllkopf, Spieljoch, See-
karspitze, Roßkopf, Rofanspitze, Sagzahn, 
Vorderes Sonnwendjoch, Haidachstellwand, 
Rotspitz, Dallfazkamm, Überschreitung 
Streichkopf – Hochriss – Gschöllkopf, Klet-
tersteig Haidachstellwand, Seekarspitze und 
Spieljoch. Mehrere Touren an einem Tag. 
Je Tour 2,5-8 Std., 500-1200 Hm. Schwie-
rigkeitsbewertung Bergwandern: schwerer 
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Bergweg. Voraussetzungen: Trittsicherheit, 
Schwindelfreiheit, leichte Kletterei im 1. 
Schwierigkeitsgrad (UIAA), teilweise Alpine 
Routen, Klettersteigerfahrung notwendig, 
Schwierigkeit A bis C. Ausrüstung: Grödel, 
Kletterhelm, Klettersteigset, Gurt und Stö-
cke. Eventuell fahren wir wetterbedingt vom 
14.05.2026 bis zum 16.05.2026.

max. Teilnehmer: 8, Anmeldung bis 01.02.2026
Treffpunkt: nach Absprache 
Tobias Krittian +49 160 94497246

Fr. 15.5.– Sa. 16.5. Ortsgruppe Waging, 
Kinderklettern Waging, Kindergruppe, 
Kletter- und Bouldergruppe für Kinder: 
Kids Trail Schwarzach
Wir fahren zusammen zum Schwarzach-
Trail im Pongau: Auf verschiedenen Stre-
cken können die Kids erste Berglauf-Luft 
schnuppern und sich mit Gleichaltrigen auf 
den holprigen Abenteuerstrecken messen. 
Am nächsten Tag erkunden wir gemeinsam 
die Gegend und feuern die Ultra-Läufer an 
der Strecke an. Startgebühr: 20 €. Link zu 
weiteren Informationen: Triundrun Kinder-
lauf 2025.

Anmeldung bis 01.05.2026 beim Kinderklettern oder 
an anni.feih@dav-teisendorf.de
Treffpunkt: BergaderArena Waging 13:30 Uhr
Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Tobi Feih +49 8681 479360 · 
tobias.feih@dav-teisendorf.de
Christian Anner +49 171 1402199 · 
christian.anner@dav-teisendorf.de

So. 17.5. Familiengruppe: Halsalm (1285m)
Gemeinschaftstour. Wanderung auf die Hals-
alm am Hintersee in der Ramsau. Aufstieg 
ca. 1,5 Std., 370 Hm.

Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Mi. 20.5. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 21.5. Bergfreundeabend
Sektions-Stammtisch. Gemütliches Treffen 
mit Bewirtung im DAV-Heim. Es werden 
auch Vorträge organisiert. Ankündigungen 
erfolgen auf der Homepage der Sektion, im 
Schaukasten und in der Tageszeitung. Beginn 
20:00 Uhr.

Treffpunkt: 20:00 Uhr im DAV-Heim Teisendorf
Georg Eckart +49 8656 983933 · +49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
Klaus Blank 08666-6229

Mo. 25.5. Scheffauer & Hackenköpfe 
Die Überschreitung der Hackenköpfe 

zum Scheffauer, zählt zu den eindrucks-
vollsten Gratwanderungen Nordtirols. Die 
Route verläuft meist unmarkiert und be-
inhaltet immer wieder Kletterstellen im 
1. und 2. Schwierigkeitsgrad. Optional 
kann das Sonneck noch bestiegen werden.
Ca. 10-11 Std., ca. 1700 Hm. Schwierigkeits-
bewertung Bergwandern: schwerer Bergweg, 
Alpine Route. Trittsicherheit, Schwindelfrei-
heit und alpine Erfahrung sind erforderlich. 
Ausrüstung: Kletterhelm und Stöcke. Even-
tuell machen wir auch die Tour im Oktober.

max. Teilnehmer: 6
Anmeldung bis 23.05.2026
Treffpunkt: nach Absprache 
Tobias Krittian +49 160 94497246

Mi. 27.5. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026. 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

So. 31.5. Bergtour auf die Kampenwand
Vom Parkplatz Mühlau über Steinbergalm 
auf die Kampenwand. Abstieg über die Pie-
senhausener Hochalm und Oberauer Brunst-
alm nach Mühlau. Gehzeit 6 Std., 1100 Hm. 
Schwierigkeitsbewertung Bergwandern: 
schwerer Bergweg. Voraussetzungen: Tritt-
sicherheit und Schwindelfreiheit.

max. Teilnehmer: 8, Anmeldung bis 30.05.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Markus Helminger +49 8681 9943 · +49 176 83578841

Tourenprogramm 63



 Juni
Mi. 3.6. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 4.6.– So. 7.6. Alpinklettern rund 
um die Coburger Hütte

Ecopoint. Wir fahren mit der Bahn über 
München und Garmisch-Partenkirchen nach 
Ehrwald in Tirol und steigen zur Coburger 
Hütte auf. In der herrlich zwischen zwei 
Bergseen gelegenen Hütte beziehen wir für 
drei Nächte Quartier. Tourenmöglichkeiten: 
Ehrwalder Sonnenspitze Südgrat (15 SL; V-), 
»Pille Palle« (6 SL; V+), Drachenkopf Süd-
westwand »Jung und Alt« (5 SL; V), »Walk 
to Paradise« (12 SL; V+), evtl. Sebenwand 
»Tirol Plaisir« (5 SL; VI+), und weitere. Vor-
aussetzungen: sicheres Vorsteigen im 5. Grad 
UIAA. Ausrüstung: vollständige Alpinklet-
terausrüstung – Seile, Exen und mobile Si-
cherungsmittel nach Absprache.

max. Teilnehmer: 3
Anmeldung bis 23.05.2026
Anreise mit ÖPNV
Treffpunkt: Bahnhof Teisendorf
Stefan Stadler · contact@stefanstadler.com

Mi. 10.6.    Bergtour aufs Gennerhorn (1735 m)
Ausgangspunkt: Hintersee, Parkplatz Läm-
merbach. Aufstieg über die Genneralm und 
den Gennersattel zum Gipfel ca. 5-6 Std., 950 
Hm. Schwierigkeitsbewertung Bergwandern: 
mittelschwerer Bergweg. Trittsicherheit er-
forderlich.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 01.05.2026
Treffpunkt: Waging 06:30 Uhr, Teisendorf 06:50 Uhr
Hans Kern +49 8681 1803 · j.s.kern@t-online.de

Mi. 10.6. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Sa. 13.6. Trailrunning im Gosau/Dachstein
Gemeinschaftstour. Auf den Spuren der 
Trailläuferfreunde Tassani’s aus Piding 
geht es diesmal rund um den Gosaukamm. 
Eine lange abwechslungsreiche Runde er-
wartet uns mit Blick auf die Bischofsmütze, 
Dachstein sowie die Gosauseen. Und das im 
perfekten Laufgelände mit Einkehrmöglich-
keiten auf verschiedenen Almen. Schwierig-
keit Bergwandern: Mittelschwerer Bergweg. 
Teilnahme bei den wöchentlichen Trailläufen 
empfohlen. Voraussetzungen: Trittsicherheit 
und gute Fitness. Ausrüstung: Laufrucksack, 
Trailrunningschuhe, Getränk, Regenjacke je 
nach Wetter.

max. Teilnehmer: 6
Anmeldung bis 11.06.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Waltraud Berger +49 8681 4714441 ·
+49 151 19138686 · bergerwaltraud@gmx.de
Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de

Sa. 13.6.– So. 14.6. Ortsgruppe Waging, 
Kinderklettern Waging, Kletter- und Boulder-
gruppe für Kinder: Zweitägige Bikepacking-
tour nach Burghausen
Von Waging fahren wir mit den Gravel- 
oder Mountainbikes nach Laufen und dann 
an der Salzach entlang weiter nach Burg-
hausen. Dort übernachten wir entweder 
auf dem nahegelegenen Zeltplatz oder in 
der Jugendherberge. Gut ausgeruht radeln 
wir am Sonntag wieder zurück. Vorausset-
zungen: Tagesetappen je ca. 50 km, ab 12 
Jahren. Ausrüstung: Helm, Fahrradlicht, ver-
kehrssicheres Fahrrad, weitere Infos nach 
Anmeldung.

Treffpunkt: nach Absprache
Christian Anner +49 171 1402199 · 
christian.anner@dav-teisendorf.de
Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Tobi Feih +49 8681 479360 · 
tobias.feih@dav-teisendorf.de
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So. 14.6. Familiengruppe: Radeln im Rudel
Gemeinschaftstour. Die Familie rückt mit den 
Fahrrädern aus. Vom Parkplatz Fuchsau in 
Ruhpolding radeln wir zu den Weitseen und 
weiter aufs Röthelmoos und wieder zurück. 
Radstrecke ca. 30 km, 300 Hm.

Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Mi. 17.6. Senioren: Wanderung zur 
Weißenalm über Erlbergkopf (1134 m)

Aufstieg von Aigen über die Vock-Alm.
Gesamtgehzeit ca. 2,5 Std., 360 Hm. Schwie-
rigkeitsbewertung Bergwandern: einfacher 
Bergweg, T1.

Anmeldung bis 09.06.2026
Wir fahren mit dem Vereinsbus.
Treffpunkt: Waging 13:30 Uhr; Teisendorf 13:45 Uhr; 
Siegsdorf/Schweinbach 14:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de

Mi. 17.6. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 18.6. Bergfreundeabend
Sektions-Stammtisch. Gemütliches Treffen 
mit Bewirtung im DAV-Heim. Es werden 
auch Vorträge organisiert. Ankündigungen 
erfolgen auf der Homepage der Sektion, im 
Schaukasten und in der Tageszeitung.

Treffpunkt: 20:00 Uhr im DAV-Heim Teisendorf
Georg Eckart +49 8656 983933 ·+49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
Klaus Blank 08666-6229

Fr. 19.6.– So. 21.6. Ortsgruppe Waging,
Kindergruppe, Kletter- und Bouldergruppe für 
Kinder, Kinderklettern Waging: 
JDAV Bezirkscamp 
Spiel, Spaß, Action pur und vermutlich eine 
riesen Wasserschlacht warten auf uns beim 
alljährlichen Bezirkscamp der JDAV Bayern 
(Bezirk Östliches Ober- und Niederbayern). 
Wir verbringen ein Wochenende mit Ju-

gendgruppen aus verschiedenen Sektionen. 
Untergebracht in Zelten (oder auch einfach 
unter freiem Himmel am Lagerfeuer), ver-
pflegt vom besten Team der Welt und mit 
ganz viel Motivation und »I hob a guade Idee« 
(niiiiiemaaaaaaaaals!!!) im Gepäck, mischen 
wir uns unter viele Gleichgesinnte. Ab 10 
Jahren. Zelt nach Absprache.

Anmeldung bis 31.05.2026 beim Kinderklettern
oder an Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Tobi Feih +49 8681 479360 · 
tobias.feih@dav-teisendorf.de
Christian Anner +49 171 1402199 · 
christian.anner@dav-teisendorf.de
Gebühr 40 €

Fr. 19.6.– So. 21.6. Wochenende 
in den Loferer Steinbergen 
mit Sonnwendfeuer

Wir verbringen ein Wochenende auf der Von-
Schmidt-Zabierow-Hütte. Das Highlight des 
Wochenende wird das Sonnwendfeuer sein. 
Zustieg aus dem Loferer Hochtal. 2,5 Std., 
900 Hm. Unsere möglichen Gipfel sind: 
Hinterhorn, Mitterhorn, Breithorn, Großes 
Reifhorn, Großes Ochsenhorn, Nackter Hund, 
Rothorn, (teilweise stahlseilversichert und 
ausgesetzte Stellen). Die Touren dauern 
4-8 Std., 600-1200 Hm. Schwierigkeitsbe-
wertung Bergwandern: schwerer Bergweg, 
Alpine Route. Voraussetzungen: Trittsicher-
heit, Schwindelfreiheit, Klettern im 1. und 
2. Schwierigkeitsgrad UIAA. Ausrüstung: 
Helm, Grödel und Stöcke. Info: Eventuell 
fahren wir am Freitag erst ab Mittag los.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 01.02.2026
Treffpunkt: nach Absprache 
Tobias Krittian +49 160 94497246

Sa. 20.6.– Di. 23.6. 
Bergradlgemeinschafts tour der Sektion
Organisierter Radlausflug der Sektion. Zum 
20-jährigen Jubiläum der Gemeinschafts tour 
führt uns dieses Jahr der Weg zum Kirchen-
wirt nach Toblach! Wie jedes Jahr werden 
auch diesmal wieder verschiedene Touren 
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vorgeschlagen, aber keine geführten Touren 
angeboten! Schwierigkeitsbewertung Moun-
tainbike: mittel, S0-S1.

max. Teilnehmer: 40, Anmeldung bis 28.02.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Franz Trattler +49 171 3312152 · 
franztrattler4@gmail.com

Sa. 20.6. Steinberg (2065 m)
Der Steinberg ist einer der ruhigsten Gipfel 
im Hochkalter-Massiv. Die Tour wird ge-
meinsam mit dem DAV Burghausen stattfin-
den. Der Aufstieg erfolgt vom Hintersee über 
die Blaueishütte auf unser heutiges Tagesziel, 
den Steinberg. Nach der Gipfelbrotzeit stei-
gen wir Richtung Schärtenalm ab, wo wir 
die Möglichkeit haben einzukehren, bevor 
wir den Rückweg zum Hintersee antreten. 
Gehzeit ca. 7 Std., 1300 Hm im Auf- und 
Abstieg. Schwierigkeitsbewertung Bergstei-
gen: schwerer Bergweg. Voraussetzungen: 
Schwindelfreiheit, Trittsicherheit.

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 12.06.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Bettina Köllerer +49 171 8047006 · 
bettina.koellerer@dav-teisendorf.de
Monika Hofmeister

Mi. 24.6. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 25.6. Senioren: Vom Heutal zum Staub-
fall – einmal andersrum
Gemeinschaftstour. Wanderung vom Heutal 
zum Staubfall, runter und wieder rauf. Aus-
gangspunkt Heutal Parkplatz. Gehzeit ca. 2,5 
Std. Schwierigkeitsbewertung Bergwandern: 
einfacher Bergweg.

Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

So. 28.6. MTB-Überquerung der Loferer Alm
Auffahrt zur Loferer Alm über die Schwar-
zenbergklamm, Abfahrt über Unkenberg. 
Es besteht die Option zur Besteigung des 

Grubhörndls und des Dietrichshorns. Je 
nach Varianten sind bis zu 1400 Hm zu 
bewältigen, davon ca. 250 Hm zu Fuß. 
Schwierigkeitsbewertung Mountainbike: 
mittel, Grubhörndlweg T2. Link zu weiteren 
Informationen: https://www.gps-tour.info/
de/touren/detail.179474.html.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 26.06.2026
Treffpunkt: Waging 7:00 Uhr, Teisendorf 7:15 Uhr
Alois Herzig +49 8681 1842 · 
alois.herzig@dav-teisendorf.de

 Juli
Mi. 1.7. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Fr. 3.7. Gemütliches Almgangerl
Wir wandern nahe Rottau auf kleinen Pfaden 
zunächst zur Lindlalm mit herrlichem Aus-
blick zum Chiemsee und dann zur Herrenalm. 
Zurück geht es auf anderen, meist etwas 
breiteren Wegen. Für den Rückweg zwingend 
Stirnlampen mitnehmen. Auch Kinder sind 
herzlich willkommen! Eine Anmeldung ist 
zwingend! Ca. 1:45 Std., 400 Hm. Schwie-
rigkeitsbewertung Bergwandern: einfacher 
Bergweg, T1, kurze Stellen T2.

Anmeldung bis 02.07.2026
Treffpunkt: Waging 16:30 Uhr, Siegsdorf 17:00 Uhr
Hermann Böhler+49 8681 2634262 · 
+49 176 34381118, · 
hermann.boehler@dav-teisendorf.de
Steffi Fuchs +49 8681 2634262 · +49 170 9234610 · 
stephanie.fuchs@dav-teisendorf.de

Sa. 4.7. MTB-Kindergruppe: 
Bikeparkbesuch MTB-Kids
Für die Teilnehmer des MTB-Kindertrai-
nings wird ein Bikeparkbesuch in Leogang 
angeboten. Die Anreise erfolgt mit dem 
Vereinsbus und über Fahrgemeinschaften.
Schwierigkeitsbewertung Mountainbike: 
S2. Voraussetzungen: Teilnehmer des 
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MTB-Kindertrainings. Fullface-Helm und 
Schutzausrüstung sind zwingend erforder-
lich (Knieschoner & Rückenprotektor), Fully 
empfohlen.

max. Teilnehmer: 10
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf 8:00 Uhr
Andi Hahnemann +49 151 16673236 · 
a.hahnemann93@gmail.com
Matthias Emig
Anmeldung und weitere Infos über die WhatsApp-Grup-
pe der Trainingsgruppe bzw. bei Andi Hahnemann.

So. 5.7. Fortgeschritten sichern 
und stürzen am Fels (STOF6)
In zwei Einheiten werden Fähigkeiten ver-
mittelt um sicher, angst- und verletzungsfrei 
den Luftraum für Felsprojekte erobern zu 
können. Fortgeschrittene Seil- und Siche-
rungstechniken beim Sportklettern Outdoor 
werden je nach Anforderungen und Stand 
der Teilnehmer praktisch geübt (weiches Si-
chern, situationsgerechtes Sichern, sicheres 
Abfangen auch weiter Stürze, passende Absi-
cherungen/Verlängerungen, Entscheidungs-
findungen bei skip-clip, Schlappseil verkür-
zen/verlängern bei verblocktem Gelände/
Quergängen, lifting, Risikoabwägung, Seil-
vorbereitung für passagenweisen Vorstieg 
etc.). Voraussetzungen: Klettern im unteren 
8. Grad (franz. 6c) am Naturfels (onsigh-
ten im 7. Grad/franz. 6b), beherrschen der 
normalen Sicherungstechnik. Ausrüstung: 
normale Outdoor-Sportkletterausrüstung. 
Zwei Kurstage bei schönem Wetter, die auf 
die möglichen vier Termine verteilt werden. 
(05.07.2026, 12.07.2026, plus Ausweichter-
mine 19.07.2026, 26.07.2026).

max. Teilnehmer: 6
Anmeldung bis 28.06.2026
Stefan Mühlbacher »Freisei« 0178-2303330 ·
freisei@dav-teisendorf.de
Gebühr 40 €

Mo. 6.7.– So. 12.7. Westalpen-Hochtouren-
woche mit Besteigung eines Viertausenders
Zuerst geht’s 3 Tage von Kandersteg ins 
Wildstrubelmassiv. Dann mit dem Auto 
durch den Lötschbergtunnel (Bahnverla-

dung) ins Wallis und hinauf nach Zinal, 
dem Ausgangspunkt für das Bishorn. Das 
Bishorn ist ein technisch wenig schwieriger 
Viertausender, der Aufstieg führt aber über 
längere Gletscherstrecken und wird durch 
keine Bergbahnen oä. erleichtert. 
Geplante Gipfelbesteigungen: Daubenhorn 
(2942 m), Wildstrubel (3244 m) und Bishorn 
(4149 m).
Die täglichen Gehzeiten sind für Westalpen-
verhältnisse mit 4–7 Stunden relativ moderat.
Übernachtungen im Berghotel Schwaren-
bach, in der Lämmerenhütte (2x), in Zinal 
und in der Tracuithütte (2x). Schwierigkeits-
bewertung Hochtour: ziemlich schwierig. 
Ausrüstung: Komplette Hochtourenausrüs-
tung.

max. Teilnehmer: 9
Anmeldung bis 15.01.2026 bei Lorenz Maye
Treffpunkt: nach Absprache
Lorenz Mayer +49 8681 9960
Andreas Fuchs +49 8681 471288 · +49 175 9343953

Mi. 8.7.– So. 12.7. 
Klettersteigkurs  für Einsteiger
Ausbildung zum selbstständigen Begehen 
von einfachen Klettersteigen. Erster Tag: Ein-
führung an einem Übungsklettersteig und 
Begehung eines Klettersteigs im Schwierig-
keitsgrad A/B. Zweiter Tag: Begehung eines 
Klettersteigs bis max. Schwierigkeitsgrad 
C/D. Kosten für Seilbahnnutzung und/oder 
Maut sind in der Kursgebühr nicht enthalten. 
Voraussetzungen: Trittsicherheit, Schwin-
delfreiheit, Kondition für ca. 600 Hm Auf- 
und Abstieg. Ausrüstung: Klettergurt, Klet-
tersteigset, Steinschlaghelm (kann alles bei 
der Sektion ausgeliehen werden), Schuhe mit 
gutem Profil, übliche Bergausrüstung.

max. Teilnehmer: 5
Anmeldung bis 30.06.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Steffi Fuchs +49 8681 2634262 · +49 170 9234610 · 
stephanie.fuchs@dav-teisendorf.de
Anmeldung bitte per Mail
Gebühr 40 €
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Mi. 8.7. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

So. 12.7. Familiengruppe: 
Große Speik-Runde
Gemeinschaftstour. Wandern in der Speik 
mit Abkühlung und Abstecher auf das Frei-
mahder Köpfl. Gehzeit ca. 4 Std.

Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Di. 14.7. Senioren: Mit dem E-Bike 
zur Loferer Alm 

Gemeinschaftstour. Auffahrt von Unken 
über die Forststraße, Abfahrt über Route 
der Klammen. 1030 Hm. Schwierigkeitsbe-
wertung Mountainbike: leicht, S0. Voraus-
setzungen: Sicheres Befahren steiler Forst-
straßen. Ausrüstung: ausreichend großer 
Akku, verkehrstüchtiges E-Bike mit intakten 
Bremsen.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 13.07.2026
Wir fahren mit dem Vereinsbus und Hänger
Treffpunkt: Teisendorf 7:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de

Mi. 15.7. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 16.7.– So. 19.7. Alpinklettern in den 
Dolomiten mit Stützpunkt im Grödner Tal
Tourenmöglichkeiten: sehr alpiner und lan-
ger Normalweg auf den Langkofel (ca. 10 
SL; III+), 3. Sellaturm »Jahnweg« (15 SL; IV) 
Langkofelscharte: »Via Amerigo & Julia« (5 
+ 6 SL; V), Piz Civazes »Micheluzzi« (9 SL; 
V-). Voraussetzungen: Sicheres Vorsteigen 
im 5. Grad UIAA erforderlich, absolut si-
cheres Steigen im exponierten Gelände für 
schwierige Zu- und Abstiege. Kondition für 

anstrengende 10-Stunden-Touren. Ausrüs-
tung: vollständige Alpinkletterausrüstung 
– Seile, Exen und mobile Sicherungsmittel 
nach Absprache.

max. Teilnehmer: 3, Anmeldung bis 05.07.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Stefan Stadler · contact@stefanstadler.com

Do. 16.7. Bergfreundeabend
Sektions-Stammtisch. Gemütliches Treffen 
mit Bewirtung im DAV-Heim. Es werden 
auch Vorträge organisiert. Ankündigungen 
erfolgen auf der Homepage der Sektion, im 
Schaukasten und in der Tageszeitung.

Treffpunkt: 20:00 Uhr im DAV-Heim Teisendorf
Georg Eckart +49 8656 983933 · +49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
Klaus Blank 08666-6229

Fr. 17.7.– Di. 21.7. 5 Tage Ankogelgruppe 
und Radstätter Tauern 
Vom Parkplatz Stockham im Großarltal zur 
Arlscharte, weiter zum Kölnbrein-Stausee 
und zur Kattowitzer Hütte. Wir besteigen 
den Großen Hafner und gehen über die 
Wastlscharte bis zur Rotgüldenseehütte hin-
ab. Über die Stickler Hütte und Königalm 
gelangen wir zur Franz-Fischer-Hütte. Wir 
machen einen Abstecher zum Mosermandl 
und gehen über die Weißgrubenscharte zur 
Tappenkarseehütte. Am letzten Tag gelangen 
wir über Nebelscharte und Murtörl zurück 
zum Ausgangspunkt. Gehzeiten 6-8 Std., 
800-1500 Hm. Schwierigkeitsbewertung 
Bergwandern: schwerer Bergweg. Vorausset-
zungen: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit.
Ausrüstung: Wanderschuhe, Helm.

max. Teilnehmer: 8, Anmeldung bis 01.03.2026
Vorbesprechung ein bis zwei Wochen vorher, nach 
Absprache
Treffpunkt: nach Absprache
Markus Helminger +49 8681 9943 · +49 176 83578841

Mi. 22.7. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih
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Di. 28.7.– Mi. 29.7. 
2-Tagestour: Über dem Tappenkarsee
Aufstieg von Kleinarl-Schwabalm über den 
Tappenkarsee, Draugsteintörl und Karteis-
kopf (2203 m) zur Tappenkarseehütte 4-5 
Std., 1000 Hm. Am 2. Tag Aufstieg zum 
Weißgrubenkopf (2369 m) oder Glingspitze 
(2433 m) und Abstieg zum Ausgangspunkt. 
5-7 Std. Schwierigkeitsbewertung Bergwan-
dern: mittelschwerer Bergweg.

max. Teilnehmer: 8, Anmeldung bis 01.05.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Hans Kern +49 8681 1803 · j.s.kern@t-online.de

Mi. 29.7. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 30.7. Senioren: Bergwanderung zum 
Purtschellerhaus (1692 m)
Gemeinschaftstour. Von der Enzianhütte 
über den Eckernsattel und Österreicher-
Weg zum Purtschellerhaus. Gesamtgehzeit 
ca. 3 Std., 490 Hm. Schwierigkeitsbewertung 
Bergwandern: einfacher Bergweg.

Anmeldung bis 29.07.2026
Treffpunkt: Teisendorf 8:30 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

Fr. 31.7.– So. 2.8. Hüttentage 
am Steinernen Meer mit Ahlhorngrat
Unsere Unterkünfte sind die Peter-Wiechen-
thaler-Hütte und das Riemannhaus. Der Zu-
stieg erfolgt am ersten Tag von Bachwinkl. 
3,5 Std., 1000 Hm. Unsere Tour geht am 2. Tag 
über den Südwandsteig auf das Persailhorn 
(leichter Klettersteig – A/B Stellen). Unsere 
weiteren Gipfel sind das Mitterhorn, Ahl-
horn und weiter über die Weissbachlscharte 
zum Riemannhaus. 6,5 Std., 1350 Hm. Am 
3. Tag geht es auf die Schönfeldspitze (600-
700 Hm) – optional auf das Breithorn. Der 
Abstieg erfolgt über den Ramseider Steig. 
6-7 Std. zurück nach Bachwinkl. Schwierig-

keitsbewertung Bergsteigen: schwerer Berg-
weg, z.T. alpine Route. Voraussetzungen: 
Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, Klettern 
im 1.-2. Schwierigkeitsgrad, Erfahrung im 
Klettersteiggehen. Klettersteigausrüstung. 
Ersatztermin ist vom 28.08.2026 bis zum 
30.08.2026.

max. Teilnehmer: 5
Anmeldung bis 01.02.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Tobias Krittian +49 160 94497246

Fr. 31.7.– So. 2.8. Ortsgruppe Waging,
Kinderklettern Waging, Kindergruppe,
Kletter- und Bouldergruppe für Kinder: 
Hüttenwochenende Laufener Hütte
Wandern, Klettern, gemeinsam Kochen, 
Spielen und Sterne gucken – wir wollen das 
echte Bergleben mit Euch erleben! Ab 12 
Jahren. Voraussetzungen: Kondition für 800 
Hm (mit Rucksack).

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 06.07.2026 beim Kinderklettern oder 
per Mail an anni.feih@dav-teisendorf.de
Treffpunkt: BergaderArena Waging 14:00 Uhr
Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Tobi Feih +49 8681 479360 · 
tobias.feih@dav-teisendorf.de
Gebühr 60 €

 August
Sa. 1.8. Ortsgruppe Waging 
Ferienprogramm Klettern
Je nach Witterung am Kletterturm in Traun-
stein oder in der BergaderSportarena in Wa-
ging. Teilnehmen dürfen Kinder der Gemein-
den Waging, Taching und Wonneberg ab 
dem 8. Lebensjahr. Maximal 20 Kinder je 
Gemeinde. Beginn 10:00 Uhr mit den Wa-
gingern, um 12:15 Uhr die Tachinger und ab 
14:30 Uhr die Wonneberger Kinder.

Anmeldung bei Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de
Technische Organisation: Hermann Böhler 
+49 8681 2634262 · +49 176 34381118 · 
hermann.boehler@dav-teisendorf.de
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Mi. 5.8. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 6.8.– So. 9.8. Alpinklettern an 
der Franz-Senn-Hütte im Stubaital

Ecopoint. Wir fahren mit Öffis ins Stubaital 
und steigen zur Franz-Senn-Hütte auf, in 
die wir uns für drei Nächte einquartieren.
Zum Einklettern eignet sich der schöne Hüt-
tengrat auf die Vordere Sommerwand (11 SL; 
III+). Als Höhepunkt ist der Ostpfeiler auf 
die Kreuzkamp geplant (11 SL; V+/VI-). Bei 
der Heimfahrt nehmen wir noch die Tour »In 
Memoriam Georg« am Elferkofel mit (7 SL; 
V+). Voraussetzungen: sicheres Vorsteigen 
im 5. Grad UIAA. Ausrüstung: vollständige 
Alpinkletterausrüstung – Seile, Exen und 
mobile Sicherungsmittel nach Absprache.

max. Teilnehmer: 3
Anmeldung bis 26.07.2026
Anreise mit ÖPNV
Treffpunkt: Bahnhof Teisendorf
Stefan Stadler · contact@stefanstadler.com

Do. 6.8. Gemütliches Almgangerl 
mit musikalischer Untermalung
Wir wandern von Weißbach auf klei-
nen Wegen hinauf zur Reiteralm. Ca. 1,5 
Std. und 340 Hm. Einige Musikanten be-
reichern unser Almgangerl. Auch Kinder 
sind herzlich willkommen. Für den Rück-
weg unbedingt Stirnlampen mitnehmen. 
Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich!
Schwierigkeitsbewertung Bergwandern: ein-
facher Bergweg, z.T. T2.

Anmeldung bis 05.08.2026
Treffpunkt: Waging 16:30 Uhr; Siegsdorf 17:00 Uhr
Hermann Böhler +49 8681 2634262 · 
+49 176 34381118 · 
hermann.boehler@dav-teisendorf.de
Steffi Fuchs +49 8681 2634262· +49 170 9234610 · 
stephanie.fuchs@dav-teisendorf.de

Fr. 7.8.– So. 9.8. Ortsgruppe Waging,
Kinderklettern Waging: Jugend Hochtouren-
wochenende Vernagthütte
Gemeinsam verbringen wir ein spannendes 
Wochenende im Hochgebirge. Auf der Ver-
nagthütte (Ötztaler Alpen) üben wir wich-
tige Grundlagen der Seil- und Sicherungs-
technik und lernen das sichere Begehen 
von Gletschern. Wenn das Wetter passt, 
steht zum Abschluss sogar die Besteigung 
eines 3000ers auf dem Programm – ein 
echtes Highlight! Schwierigkeitsbewertung 
Hochtour: wenig schwierig. Ab 14 Jahren
Voraussetzungen: Kondition für 1000 Hm/
Tag, sicheres Gehen im weglosen Gelände.

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 01.05.2026 beim Kinderklettern oder 
an anni.feih@dav-teisendorf.de
Treffpunkt: BergaderArena Waging 04:00
Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Stefan Jahnel +49 160 96211269 · 
stefan.jahnel@dav-teisendorf.de

So. 9.8. Familiengruppe: 
Wandern zum Taubensee
Gemeinschaftstour. Ausgangspunkt ist Reit 
im Winkl. Gehzeit ca. 4,5 Std., ca. 650 Hm., 
Strecke ca. 12 km.

Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Mi. 12.8. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 13.8. Senioren: Speikrundweg und 
Freimaderköpfl (1023 m)
Gemeinschaftstour. Ausgangspunkt Wan-
derparkplatz Bayerisch Gmain, ca. 550 Hm, 
Gehzeit 3,5 Std. Schwierigkeitsbewertung 
Bergsteigen: mittelschwerer Bergweg.

max. Teilnehmer: 12, Anmeldung bis 12.08.2026
Teisendorf 9:00 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de
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Mi. 19.8. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Fr. 21.8.– So. 23.8. Hochtour Stubaier 
Gletscher – Rund um die Müllerhütte
Gemeinschaftstour. Gemeinschaftliches 
Hochtourenwochenende von DAV Teisen-
dorf und DAV Laufen mit Ausgangspunkt 
Müllerhütte. Tourenziele: Sonklarspitz (3444 
m), Wilder Freiger (3418 m), Signalgipfel 
(3392 m), Wilder Pfaff (3456 m), Zucker-
hütl (3508 m). Tagesetappen bis 1400 Hm. 
Schwierigkeitsbewertung Hochtour: wenig 
schwierig. Link zu weiteren Informationen: 
https://www.muellerhuette.eu/.

max. Teilnehmer: 5, Anmeldung bis 01.08.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Stefan Jahnel +49 160 96211269 · 
stefan.jahnel@dav-teisendorf.de

Sa. 22.8.– So. 23.8. Jungmannschaft 
Ortsgruppe Waging: Bergtour auf den 
Zwieselbacher Rosskogel (3081 m)
Durch das Gleirschtal (Sellrain/Tirol) zur 
Pforzheimer Hütte ca. 2,5 Std., 800 Hm, und 
auf den Hausberg, den Samerschlag (2824 m), 
570 Hm. Am nächsten Tag auf den Zwieselba-
cher Rosskogel ca. 3 Std., 810 Hm. Vom Gip-
fel erwartet uns ein fantastischer Rundblick 
Richtung Inntal zum Karwendel, zur Zug-
spitze oder zu den Ötztaler Alpen. Schwie-
rigkeitsbewertung Bergsteigen: schwerer 
Bergweg. Trittsicherheit erforderlich.

max. Teilnehmer: 8, Anmeldung bis 01.08.2026
Treffpunkt: nach Absprache 
Albert Wegscheider +49 163 1638510 · 
albertwegscheider@gmx.de

Mi. 26.8. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

So. 30.8.-Mo. 31.8. Bergtour auf 
den Larmkogel (3017 m) 

Venedigergruppe. Wir steigen über das Ha-
bachtal zur Neuen Thüringer Hütte auf, wo 
wir die Nacht verbringen. Am nächsten Tag 
besteigen wir den 3017 m hohen Larmkogel 
bevor wir über die Larmkogelscharte und die 
Neue Fürther Hütte (am Kratzenbergsee) ins 
Hollersbachtal absteigen, wo wir uns mit dem 
Hüttentaxi zurück ins Tal bringen lassen. 
Die Tagesetappen erfordern 5-7 Std. Gehzeit 
und sicheres Gehen auf unterschiedlichen 
Geländearten (Grasgelände, Schieferplatten, 
Blockwerk). Evtl. Anzahlung notwendig für 
die Hüttenübernachtung und das Hütten-
taxi. Schwierigkeitsbewertung Bergsteigen: 
schwerer Bergweg. Schwindelfreiheit und 
Trittsicherheit notwendig.

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 30.04.2026 bei Bettina Köllerer
Treffpunkt: nach Absprache
Bettina Köllerer +49 171 8047006 · 
bettina.koellerer@dav-teisendorf.de
Jennifer Haak · jennifer.haak @dav-teisendorf.de

 September
Mi. 2.9. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 3.9. Senioren: Wanderung zur Feldlahn-
alm und/oder zur Rechenbergalm
Gemeinschaftstour. Ausgangspunkt Wan-
derparkplatz Brem, Gehzeit ca. 2-3,5 Std., 
300 bzw. 500 Hm. Schwierigkeitsbewertung 
Bergwandern: einfacher Bergweg.

Anmeldung bis 02.09.2026
Treffpunkt: Teisendorf 9:00 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

So. 6.9.   Leichte Klettertour auf den Werfener 
Hochthron (2362 m) im Tennengebirge
Aufstieg über die Werfener Hütte und den 
Südgrat (Schwierigkeitsgrad I, kurze Stellen 
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II), Abstieg über die Nordwestflanke und 
die Thronleiter. Absolute Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit erforderlich. Gehzeit ca. 7 
Std. Schwierigkeitsbewertung Bergsteigen: 
schwerer Bergweg, z.T. alpine Route T5/T6. 
Ausrüstung: Steinschlaghelm.

max. Teilnehmer: 5
Treffpunkt: Waging 7:00 Uhr, Teisendorf 7:15 Uhr
Lorenz Mayer +49 8681 9960
Anmeldung telefonisch bei Lorenz Mayer

So. 6.9. Sandling und die Ewige Wand
Rundtour im Herzen des Salzkammergutes. 
Von Bad Ischl aus durchs Rettenbachtal hin-
auf zur Raschberghütte am Sandling. Abfahrt 
über die Ewige Wand zurück zum Start. Es 
werden ca. 50 km/1200 Hm auf Forststraßen 
und leichten Singletrails zurückgelegt. Auch 
für E-Bike geeignet. Schwierigkeitsbewer-
tung Mountainbike: mittel, S1.

max. Teilnehmer: 9
Treffpunkt: nach Absprache 
Franz Trattler +49 171 3312152 · 
franztrattler4@gmail.com

Mi. 9.9. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 10.9.– So. 13.9. 
Dolomitentage – Fit in der Mitte 
Wir werden wunderschöne Tage in der Sella-
gruppe erleben. Unsere Hütten sind das Rif. 
Franz Kostner, Rif. Forcella del Pordoi und 
das Rif. Boe. Die Sellagruppe zählt wohl 
zu den bekanntesten Gebirgsformationen in 
den Dolomiten. Die Bergtouren über diesen 
massiven Felsstock versprechen atemberau-
bende Momente. 
Wir starten in Corvara. Aufstieg 3 Std., 1000 
Hm. Einige unserer möglichen Gipfel: Piz 
Lech Dlace (3002 m), Piz Boe (3151 m), Piz 
Miara (2964 m). Schwierigkeitsbewertung 
Bergwandern: schwerer Bergweg. Vorausset-
zungen: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, 

Klettern im 1.-2. Schwierigkeitsgrad. Ausrüs-
tung: Teleskopstöcke und Kletterhelm.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 01.02.2026
Abfahrt nach Absprache 
Tobias Krittian +49 160 94497246
Anzahlung 100 €. Die HP-Kosten pro Nacht 
sind ca. 70 bis 90 € pro Hütte.

Do. 10.9.– So. 13.9. 
Dreiländertour Westliches Rätikon
Mehrtagestour u.a. mit der Überschreitung 
der Schesaplana (2964 m). Übernachtung 
in der Mannheimer Hütte (Österreich), 
der Schesaplana-Hütte (Schweiz) und der 
Pfälzerhütte (Liechtenstein). Mittelschwere 
Hochgebirgswanderung mit drahtseilgesi-
cherten Passagen (keine Klettersteige!). Täg-
liche Gehzeiten (ohne optionale Gipfelbestei-
gungen) 4–6 Std.! Der anstrengendste Tag ist 
der erste (Hüttenaufstieg zur Mannheimer 
Hütte) über 1600 Hm mit 5–6 Std., wobei 
jedoch für die obere Hälfte ein Rucksack-
transport per Materialseilbahn möglich ist. 
Für die Querung des (flachen und spalten-
losen) Brandner Gletschers sind vorsorglich 
Grödel mitzunehmen. Schwierigkeitsbewer-
tung Bergsteigen: mittelschwerer Bergweg. 
Ausrüstung: Grödel.

max. Teilnehmer: 16
Anmeldung bis 01.03.2026 tel. unter +49 8681 9960
Termin Vorbesprechung wird zu gegebener Zeit 
bekanntgegeben.
Treffpunkt: nach Absprache
Lorenz Mayer +49 8681 9960
Markus Helminger +49 8681 9943 ·
 +49 176 83578841

Do. 10.9. AV-Abend Ortsgruppe Waging
mit Bildervortrag bzw. Multimediashow. 
Thema und Referent werden in der Tages-
presse, auf der Homepage und im Schaukas-
ten rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Steffi Fuchs +49 8681 2634262 · +49 170 9234610 · 
stephanie.fuchs@dav-teisendorf.de
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Fr. 11.9.– So. 13.9. MTB-Kindergruppe: 
Bikeparkwochenende MTB Kids
3 Tage Bikepark! Zum Ende der Trainings-
saison bieten wir für alle Teilnehmer des 
MTB-Kindertrainings eine dreitägige Fahrt in 
einen größeren Bikepark inkl. Übernachtung 
an. Das genaue Ziel wird im Laufe der Saison 
bekannt gegeben. Schwierigkeitsbewertung 
Mountainbike: mittel. Voraussetzungen: 
Teilnehmer des MTB-Kindertrainings. Aus-
rüstung: Fullface-Helm, Knieschoner und 
Rückenprotektor, Fully empfohlen.

max. Teilnehmer: 15
Anmeldung bis 01.08.2026
Die Anreise erfolgt mittels Vereinsbus 
und Fahrgemeinschaften
Treffpunkt: Turnhalle Teisendorf 07:00 Uhr
Andi Hahnemann +49 151 16673236 · 
a.hahnemann93@gmail.com
Matthias Emig

So. 13.9. Familiengruppe: 
Rund um den Schmuckenstein
Gemeinschaftstour, einfache Wanderung 
Gehzeit ca. 4,5 Std.

Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Mi. 16.9. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 17.9. Bergfreundeabend
Sektions-Stammtisch. Gemütliches Treffen 
mit Bewirtung im DAV-Heim. Es werden 
auch Vorträge organisiert. Ankündigungen 
erfolgen auf der Homepage der Sektion, im 
Schaukasten und in der Tageszeitung. Beginn 
20:00 Uhr.

Treffpunkt: DAV-Heim Teisendorf 20.00 Uhr
Georg Eckart +49 8656 983933·+49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
Klaus Blank 08666-6229

Do. 17.9.– So. 20.9.     MTB-Trailtouren in Friaul
Knackige Mountainbike-Touren in der Ge-
gend um Paluzza. Vier Tourentage auf der 

Südseite des Karnischen Kammes. Monte 
Dimon, Zoufplan, Monte Peralba, u.a.! Von 
einer fixen Unterkunft aus wollen wir erkun-
den, was die Gegend trailmäßig zu bieten 
hat. Längere Schiebe- und Tragepassagen 
sind zu erwarten. Abfahrten erfolgen, so 
weit möglich, auf Singletrails! Daher ist ent-
sprechendes Material und sichere Bike-Be-
herrschung im S3-Gelände Voraussetzung. 
Schwierigkeitsbewertung Mountainbike: 
schwer, S3. Voraussetzungen: Sichere Bike-
beherrschung im S3 Gelände. Ausrüstung: 
Freeride-, Enduro-, Trailbike.

max. Teilnehmer: 6
Anmeldung bis 31.08.2026
Treffpunkt: Nach Absprache
Franz Trattler +49 171 3312152 ·
franztrattler4@gmail.com

Do. 17.9. Senioren: Vorbesprechung 
Wanderwoche 2026 ( mit Bildervortrag 
der Wanderwoche 2025)
Fahrgemeinschaften bilden, Abfahrt ab-
stimmen, Tourenmöglichkeiten besprechen. 
Rückblick auf die Wanderwoche 2025.

Treffpunkt: AV-Heim 19:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de

Sa. 19.9.– Sa. 26.9. Senioren: 
Bergwanderwoche der Sektion im Mölltal
Bergsteigen, Bergwandern, Montainbiken 
nach Lust und Laune. Gruppentouren werden 
nur als Gemeinschaftstouren, nicht als Füh-
rungstouren unternommen. Übernachtung 
in einem Hotel in Flattach, HP/Person im 
DZ 85,- €, ÜF 70,- €, Einzelzimmerzuschlag 
15,- €, Taxe 3,20 € je P./Tag. Preis gilt ab 3 
Übernachtungen. Vorbesprechung am Do. 
17.09.2026 mit Fotobericht von der Wan-
derwoche 2025.

max. Teilnehmer: 20
Anmeldung bis 22.05.2026
Vorbesprechung 17.09.2026, 19:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de
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Sa. 19.9. 
Trailrunningtour zum Königssee

Gemeinschaftstour. Ein Traillauf-Tag in 
unseren heimischen Bergen am Königssee. 
Lasst euch überraschen! Mittelschwerer 
Bergweg. Voraussetzungen: Teilnahme an 
den wöchentlichen Trailläufen empfohlen. 
Trittsicherheit, Ausdauer und gute Fitness. 
Ausrüstung: Laufrucksack, Trailrunning-
schuhe, Getränk, ggf. Regenjacke.

max. Teilnehmer: 6
Anmeldung bis 17.09.2026
Anreise per Bahn
Treffpunkt: Nach Absprache
Waltraud Berger +49 8681 4714441· 
+49 151 19138686 · bergerwaltraud@gmx.de

So. 20.9.– Mo. 21.9. Hüttenübernachtung 
auf der Oberhütte am See
Schladminger Tauern. Nach der Anreise 
starten wir von Obertauern aus und gehen 
über die Seekarscharte, vorbei an kleinen 
Seen und in einmaliger Natur, zur Oberhütte 
am See. Optional können wir am selben Tag 
noch die Lungauer Kalkspitze besteigen, be-
vor wir bei einem gemütlichen Hüttenabend 
den Tag ausklingen lassen. Am nächsten 
Morgen starten wir unsere Tour in Richtung 
Weißpriachtal, von wo aus wir über die Toni-
Mörtl-Hütte, vorbei an einigen Seen, zur 
Gollitschspitze aufsteigen, bevor wir uns 
auf den Abstieg in Richtung Twengeralm 
zurück nach Obertauern machen. 1. Tag: 
ca. 1000 Hm im Aufstieg, Gehzeit ca. 6 Std, 
2. Tag: ca. 1100 Hm im Auf- und Abstieg, 
Gehzeit ca. 7 Std. Evtl. Anzahlung für die 
Hüttenübernachtung. Schwierigkeitsbewer-
tung Bergwandern: mittelschwerer Berg-
weg. Voraussetzungen: Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit, sowie Kondition für 7-8 
Std. Gehzeit.

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 30.04.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Bettina Köllerer +49 171 8047006 · 
bettina.koellerer@dav-teisendorf.de

Mo. 21.9. Sicherungsupdate zum Beginn 
der Hallenklettersaison
Auffrischung der Sicherungstechnik. The-
men: Sicherungsgeräte, Vorstieg, Fall- und 
Sturzübungen. Voraussetzungen: Grund-
kenntnisse Kletter- und Sicherungstechnik. 
Ersetzt keinen Anfängerkurs. Ausrüstung: 
Eigenes Material (Gurt, Sicherungsgerät und 
Kletterschuhe).

max. Teilnehmer: 10, mind. 2 Teilnehmer
Anmeldung bis 11.09.2026
Treffpunkt: BergaderArena Waging 18:30 Uhr
Sepp Schreckenbauer jun. · sepp.schr@gmx.de
Holger Hartmann +49 170 4706084 · 
holger.wonneberg@t-online.de
Gebühr 10 €

Mi. 23.9. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Sa. 26.9. Großes Hundshorn bei Lofer
Überwiegend Wanderwege und steile Steige, 
kurze Felsensteige, die Trittsicherheit und 
Schwindelfreiheit verlangen! Von St. Martin/
Wildental steigen wir über die Steiganlage 
der Strohwollner Schlucht zur Scheffsnother 
Alm. Danach geht es zum Hundssattel hinauf 
und von dort zum Hauptgipfel des Hunds-
horns. Im Abstieg geht es über die Hundsalm 
und weiter in die Wildenbachschlucht hinab 
zur Saalach. Schwierigkeitsbewertung Berg-
wandern: mittelschwerer Bergweg, T2-T3, 
14 km, 1100 Hm, Gehzeit ca. 6 Std. Voraus-
setzungen: Schwindelfreiheit, Trittsicherheit 
und mittlere Kondition. Ausrüstung: normale 
Bergwanderausrüstung, Stöcke, Brotzeit und 
Getränk, Sonnenschutz und Regenschutz. Je 
nach Wetterprognose kann der Termin auch 
auf So, 27.09.2026 verlegt werden.

max. Teilnehmer: 7, Anmeldung bis 25.09.2026
Treffpunkt: 7:00 Uhr Bahnhof Weibhausen und nach 
Absprache
Martin Peterseim +49 151 22207499 · 
martin.peterseim@gmail.com
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So. 27.9. MTB-Runde um den 
Traunstein und den Traunsee

Die Königsetappe der Salzkammergut-
Berge-Seen-E-Trails. Von Gmunden über 
den Laudachsee ins Almtal, zurück über den 
Gschirrsattel und den Offensee nach Ebensee 
und am Seeufer zurück. Überwiegend Forst- 
und Radwege mit 2 kniffligen Strecken, die 
geschoben werden können/müssen. 83 km, 
1400-1700 Hm. Anstiege je nach Variante. 
Schwierigkeitsbewertung Mountainbike: 
mittel. Link zu weiteren Informationen: 
https://www.gps-tour.info/de/touren/de-
tail.174395.html.

max. Teilnehmer: 8, Anmeldung bis 25.09.2026
Treffpunkt: Waging 7:00 Uhr; Teisendorf 7:15 Uhr
Alois Herzig +49 8681 1842 · 
alois.herzig@dav-teisendorf.de

So. 27.9.  Praxis zum Setzen von Klettergriffen
Ausgewählte Themen aus dem Kurs DAV-
Routenbauer: Griffkunde, Bewegungsmus-
ter, Tritte und ihre Wirkung. In Theorie und 
Praxis. Ausrüstung: Kletterschuhe, Stift/
Block, Schlagschrauber optional.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 14.09.2026
Treffpunkt: Boulderhalle Teisendorf
Bernhard Gassner +49 176 22389000 · 
bernhard.gassner@dav-teisendorf.de
Gebühr 20 €

Mi. 30.9. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

 Oktober
Do. 1.10.– So. 4.10. 
4 Tage Alpinklettern bei Innsbruck

Wir fahren mit der Bahn nach Zirl und über-
nachten dort in einer Pension. Die markante 
Martinswand besticht mit schönen Tiefbli-
cken auf Innsbruck. Mögliche Touren sind 
der Flotte Dreier (5 SL; V+), Bronchitis (5 
SL; V+), Aprilscherz (4 SL; V+), Emmenta-

ler (4 SL; V). Sattelspitze – Avec Plaisir (10 
SL; V+) Es ist auch möglich, die schönen 
Klettergärten in der stimmungsvollen Ehn-
bachklamm zu besuchen. Voraussetzungen: 
Sicheres Vorsteigen im 5. Grad UIAA er-
forderlich. Ausrüstung: Vollständige Alpin-
kletterausrüstung – Seile, Exen und mobile 
Sicherungsmittel nach Absprache.

max. Teilnehmer: 3, Anmeldung bis 20.09.2026
Anreise mit ÖPNV
Treffpunkt: Bahnhof Teisendorf
Stefan Stadler · contact@stefanstadler.com

Do. 1.10. Senioren: 
Wanderung zur Chiemhauser Alm
Gemeinschaftstour. Vom Parkplatz Streichen 
(Schleching), Gehzeit ca. 1,75 Std., 220 Hm.
Schwierigkeitsbewertung Bergwandern: ein-
facher Bergweg.

Treffpunkt: Teisendorf 9:30 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de

Mo. 5.10.– Fr. 16.10. 
Kletterkurs für Anfänger Indoor
Es wird schrittweise die Sicherungstechnik 
zum Toprope-Klettern und -Sichern vermit-
telt. Darauf aufbauend geht es weiter mit 
Vorsteigen, Vorstiegssichern und leichtem 
Sturztraining. Auch das Klettern kommt 
nicht zu kurz. Ab 16 Jahren. Ausrüstung 
kann geliehen werden, eigene Kletterschuhe 
sind von Vorteil. 7.10.2026, 9.10.2026, 
12.10.2026, 14.10.2026.

max. Teilnehmer: 9, Anmeldung bis 01.10.2026
6 Termine in der BergaderArena Waging jeweils um 
19:00 Uhr
Bettina Stadlberger +49 8681 45890 · 
bettina.stadlberger@dav-teisendorf.de
Fritz Amann +49 8681 1373 · 
+49 151 18766470 · fritzamann@gmx.de
Gebühr 60 €

Mi. 7.10. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih
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Do. 8.10. AV-Abend Ortsgruppe Waging
mit Bildervortrag bzw. Multimediashow. 
Thema und Referent werden in der Tages-
presse, auf der Homepage und im Schaukas-
ten rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Steffi Fuchs +49 8681 2634262 · +49 170 9234610 · 
stephanie.fuchs@dav-teisendorf.de

Sa. 10.10.– So. 11.10. Familiengruppe: 
Übernachten auf der Teisendorfer Hütte
Gemeinschaftstour. Wir übernachten und 
kochen gemeinsam auf unserer Berghütte 
am Predigtstuhl in Reichenhall. Ausrüstung: 
Hüttenschlafsack und Frühstück selbst mit-
bringen.

max. Teilnehmer: 18
Anmeldung bis 01.10.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Sa. 10.10. Vordere und Hintere Karlspitze 
Wir werden die beiden Karlspitzen westlich 
des Ellmauer Tors besteigen. Kletterschwie-
rigkeit bis zum 1-2 UIAA. Das Klettern im 2. 
Grad UIAA muss beherrscht werden. Der Grat 
zur Vorderen Karlspitze ist sehr exponiert. 
Schwierigkeitsbewertung Bergwandern: 
schwerer Bergweg, alpine Route. Vorausset-
zungen: Schwindelfreiheit, Trittsicherheit, 
Klettern im 2. Grad UIAA, sicheres Bewegen 
im Schrofen- und Schottergelände. Ausrüs-
tung: Steinschlaghelm.

max. Teilnehmer: 3
Anmeldung bis 08.10.2026
Treffpunkt: Abfahrt nach Absprache 
Tobias Krittian +49 160 94497246

Mi. 14.10. Trailrunning – Mittwochstreff
Mittwochs vom 22. April – 14. Oktober 2026 
(Ausführliche Information 22.04.).

Chiemgauhallen-Parkplatz in Traunstein 17:15 Uhr
Infos bei Waltraud Berger und Anni Feih

Do. 15.10. Bergfreundeabend
Sektions-Stammtisch. Gemütliches Treffen 
mit Bewirtung im DAV-Heim. Es werden 

auch Vorträge organisiert. Ankündigungen 
erfolgen auf der Homepage der Sektion, 
im Schaukasten und in der Tageszeitung. 
 Beginn 20:00 Uhr.

Treffpunkt: AV-Heim Teisendorf 20.00 Uhr
Georg Eckart +49 8656 983933 ·+49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
Klaus Blank 08666-6229

Do. 15.10. Senioren: Berg-
wanderung zum Alpbichl (1447 m)

Aufstieg von Voglau, 850 Hm, Gesamtgeh-
zeit ca. 5 Std., Schwierigkeitsbewertung 
Bergsteigen: mittelschwerer Bergweg, T2.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 14.10.2026
Wir fahren mit dem Vereinsbus
Treffpunkt: Waging 7:00 Uhr, Teisendorf 7:15 Uhr 
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de

Sa. 17.10.– So. 18.10. Jungmannschaft: 
Hüttenwochenende auf der Teisendorfer 
Hütte
Gemeinschaftstour. Saisonabschlussfeier 
auf der Teisendorfer Hütte mit alljährlichem 
Schweinsbratenessen. Schwierigkeitsbewer-
tung Bergwandern: mittelschwerer Berg-
weg.

max. Teilnehmer: 16
Anmeldung bis 16.10.2026
Severin Schillinger +49 157 58763153 · 
severin.schillinger@gmx.de

So. 18.10. Wandern mit Babys und Klein-
kindern: Bichleralm über den Waldbahnweg
Gemeinschaftstour. Von Weißbach an der 
Alpenstraße wandern wir über den ehema-
ligen Waldbahnweg etwa 250 Hm zur Bich-
leralm. Am Weg gibt es viel Spannendes zu 
erkunden: ein alter Tunnel, ein plätschernder 
Bach, eine alte Bäckerklause und vieles mehr! 
Gemeinschaftstour mit der Sektion Laufen.

Treffpunkt: nach Absprache
Stefan Jahnel +49 160 96211269 · 
stefan.jahnel@dav-teisendorf.de
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Fr. 23.10.– So. 25.10. Ortsgruppe Waging,
Jungmannschaft, Kindergruppe, Kinder-
klettern Waging, Kletter- und Bouldergruppe 
für Kinder: Landesjugendversammlung JDAV 
Bayern
Die Landesjugendversammlung ist das 
höchste Gremium der JDAV in Bayern und 
beschäftigt sich mit wichtigen Themen und 
Entscheidungen für die Arbeit der JDAV. 
Aktuelle und künftige Projekte werden be-
raten und ihr könnt der Landesjugendleitung 
auf den Zahn fühlen. Außerdem trefft ihr 
natürlich viele engagierte und motivierte 
Menschen aus anderen Sektionen, die ihr 
vielleicht schon von einer Schulung, dem 
Bayerncamp oder anderen Veranstaltung 
kennt. Dieses Jahr haben wir die Ehre, die se 
Veranstaltung in Teisendorf auszutragen. 
Dafür sind wir auf der Suche nach flei-
ßigen Bienchen und Helfern, die uns im 
Hintergrund unterstützen können und 
wollen. Link zu weiteren Informationen: 
https://jdav-bayern.de/documents/50/Ein-
ladungsheft_LJV_2024.pdf.

Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
bei Interesse zur Mitarbeit bitte bei Anni 
(anni.feih@dav-teisendorf.de) melden! 
In welcher Form Unterstützung möglich ist, können wir 
gerne besprechen. Auch tageweise Unterstützung ist 
willkommen.

Sa. 24.10. Bike&Hike Hochsalwand 
(1625 m) und Lechnerköpfl

Von Brannenburg geht es mit Normalbike 
oder E-Bike über eine z.T. steile Schotter-
straße ca. 500 Hm hoch bis zur Rampoldalm. 
Von hier beginnt die ungemein abwechs-
lungsreiche und schöne Gratüberschreitung 
bis zur Hochsalwand. Wer das Lechnerköpfl 
nicht mitnehmen will (eine Felsrinne vom 
gut 2. Schwierigkeitsgrad) verweilt, bis der 
Rest der Gruppe wieder da ist. In jedem Fall 
ist die Tour mit mindestens T3 zu bewerten. 
Neben der Bike-Auffahrt sind in welligem 
Auf und Ab noch ca. 600 Hm am Grat zu 
bewältigen. Die Anfahrt wird mit dem Ver-

einsbus und dem Bike-Anhänger durchge-
führt. Schwierigkeitsbewertung Bergsteigen: 
schwerer Bergweg, zwingend T3. Vorausset-
zungen: Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit. Bei schlechtem Wetter wird die Tour 
auf 25.10.2025 verschoben!

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 22.10.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Hermann Böhler +49 8681 2634262 · 
+49 176 34381118 · 
hermann.boehler@dav-teisendorf.de

 November
Do. 5.11. AV-Abend Ortsgruppe Waging
mit Bildervortrag bzw. Multimediashow. 
Thema und Referent werden in der Tages-
presse, auf der Homepage und im Schaukas-
ten rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

Treffpunkt: Café Oswald in Waging 19:00 Uhr
Steffi Fuchs +49 8681 2634262 · +49 170 9234610 · 
stephanie.fuchs@dav-teisendorf.de

So. 8.11. Spätherbstliche Bergradltour
Über Sonnenhänge zur Priener Hütte. Von 
Kössen aus zum Walchsee um von dort süd-
seitig über Wandberg und Burgeralm zur 
Priener Hütte aufzufahren. Nach Einkehr 
Abfahrt zurück Richtung Kössen. Es sind in 
etwa 1000 Hm/40 km auf Forststraßen und 
leichten Trails zu überwinden (S0/S1). Auch 
für E-Bike geeignet. Schwierigkeitsbewer-
tung Mountainbike: leicht, S0/S1.

max. Teilnehmer: 8
Treffpunkt: nach Absprache
Franz Trattler +49 171 3312152 · 
franztrattler4@gmail.com

Mo. 9.11. Kletterkurs für Anfänger
Es wird schrittweise die Sicherungstechnik 
zum Toprope-Klettern und -sichern vermit-
telt. Darauf aufbauend geht es weiter mit 
Vorsteigen, Vorstiegssichern und leichtem 
Sturztraining. Auch das Klettern kommt 
nicht zu kurz. Ab 16 Jahren. Beim ersten 
Termin mal eigene Ausrüstung mitbringen. 
Ausrüstung kann geliehen werden, eigene 
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Kletterschuhe sind von Vorteil. 6 Termine in 
der BergaderArena:13.11.2026, 16.11.2026, 
20.11.2026, 23.11.2026, 27.11.2026.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 31.10.2026
Treffpunkt: BergaderArena Waging, jeweils 18-21 Uhr
Sepp Schreckenbauer jun. · sepp.schr@gmx.de
Holger Hartmann +49 170 4706084 · 
holger.wonneberg@t-online.de
Gebühr 60 €

Di. 10.11. Dürrnbachhornrunde: 
Feierabendtour von Winklmoos
Wir starten am Nachmittag von der 
Winklmoosalm. Ca. 650 Hm im Auf- und 
Abstieg, Gesamtgehzeit ca. 3,5 Std. Mit et-
was Glück sehen wir einen schönen Son-
nenuntergang. Stirnlampe nicht vergessen! 
Schwierigkeitsbewertung Bergwandern: 
mittelschwerer Bergweg.

max. Teilnehmer: 10
Anmeldung bis 31.10.2026 bei Bettina Köllerer
Treffpunkt: nach Absprache
Bettina Köllerer +49 171 8047006 · 
bettina.koellerer@dav-teisendorf.de
Jennifer Haak · jennifer.haak @dav-teisendorf.de

Do. 12.11. Senioren: 
Bergtour zum Gruberhörndl (1493 m)

Aufstieg vom Parkplatz Jochberg, 610 Hm, 
Gesamtgehzeit ca. 4 Std. Schwierigkeitsbe-
wertung Bergsteigen: mittelschwerer Berg-
weg, T2. Ausrüstung: Je nach Witterung 
evtl. Grödel.

max. Teilnehmer: 8
Anmeldung bis 09.11.2026
Wir fahren mit dem Sektionsbus
Treffpunkt: Waging 8:00 Uhr; Teisendorf 8:15 Uhr 
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de

So. 15.11.   Familiengruppe:  Hochfelln 1674 m
Gemeinschaftstour. Wir wandern von der 
Steinbergalm auf den Hochfelln. Gehzeit ca. 
4,5 Std. 700 Hm Aufstieg 2,5 Std., Abstieg 
2,0 Std.

Josef Enzinger +49 171 6798145 · 
josef.enzinger@dav-teisendorf.de

Mi. 18.11. Einführung in die Tourenplanung 
mittels der digitalen Plattform »Alpenverein-
aktiv« bzw. »Outdooraktiv« – Teil 1
An zwei Abenden sollen die Teilnehmer be-
fähigt werden, mittels PC und Handy, Touren 
zu planen bzw. Touren auszusuchen und 
damit umgehen lernen. Die Plattformen Al-
penvereinaktiv/Outdooraktiv sind mit die 
Besten für Bergsteiger und Outdoorsportler. 
Angesprochen sind alle Outdoorsportler vom 
Skitourengeher, Wanderer, Mountainbiker, 
Bergsteiger, bis hin zum Rennradler. Von 
Vorteil ist es, wenn vorher schon eine Zu-
gangsberechtigung »Alpenvereinaktiv Pro« 
oder »Pro+« erstellt wird. Mit dieser Zugangs-
berechtigung kann man ebenso Outdoorak-
tiv nutzen: https://www.alpenvereinaktiv.
com/de/membership/plans.html. Als AV-
Mitglied gibt es das Pro+-Abo bereits für 
50.- €/Jahr. Voraussetzung: Eigenes Handy 
(Android oder i-Phone), möglichst Laptop. 
Voraussetzungen: Grundkenntnisse im Um-
gang mit dem PC bzw. Handy.

19.00 Uhr im AV-Vereinsheim in Teisendorf. 
Zweiter Termin: 25.11. 19.00 Uhr
max. Teilnehmer: 10, Anmeldung bis 01.11.2026
Hermann Böhler +49 8681 2634262 · 
 +49 176 34381118 · 
hermann.boehler@dav-teisendorf.de
Gebühr 20 € (gesamt für Teil 1 und Teil 2)

Do. 19.11. Bergfreundeabend
Sektions-Stammtisch. Gemütliches Treffen 
mit Bewirtung im DAV-Heim. Es werden 
auch Vorträge organisiert. Ankündigungen 
erfolgen auf der Homepage der Sektion, 
im Schaukasten und in der Tageszeitung. 
 Beginn 19:00 Uhr.

Treffpunkt: DAV-Heim Teisendorf 19.00 Uhr
Georg Eckart +49 8656 983933 · +49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de
Klaus Blank 08666-6229 

Sa. 21.11.– So. 22.11. 
Radlletzt auf der Teisendorfer Hütte
Gemeinschaftstour. Traditionelles Treffen 
zum Jahresabschluss auf der Teisendorfer 
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Hütte. Anreise und Auffahrt von Baum garten 
über Röthelbach bis zur Unteren Schlegel-
alm mit dem Mountainbike (ca. 800 Hm). 
Anschließend Aufstieg zu Fuß bis zum Pre-
digtstuhl und zur Hütte (ca. 400 Hm). Schwie-
rigkeitsbewertung Bergwandern: einfacher 
Bergweg.

max. Teilnehmer: 18
Treffpunkt: Teisendorfer Hütte am Predigtstuhl
Heinrich Mühlbacher · 
heinrich.muehlbacher@dav-teisendorf.de

So. 22.11. Spätherbsttour 
auf die Hochplatte (1586 m)
Aufstieg von Schleching-Mühlau über die 
Oberauer Brunstalm und den Südgrat, Ab-
stieg über den Ramsensteig. Gesamtgehzeit 
5–6 Stunden. Schwierigkeitsbewertung Berg-
wandern: mittelschwerer Bergweg, T2/T3.

max. Teilnehmer: 16
Treffpunkt: Waging 8:00 Uhr, Siegsdorf 8:20 Uhr
Lorenz Mayer +49 8681 9960
Christine Thaller +49 8681 4778530 · 
+49 160 95418289 · christine.thaller@gmx.de
Anmeldung telefonisch bei Lorenz Mayer

Mi. 25.11. Einführung in die Tourenplanung 
mittels der digitalen Plattform »Alpenverein-
aktiv« bzw. »Outdooraktiv« – Teil 2
Kursfortsetzung von Teil1 am 18.11.

max. Teilnehmer: 10
Anmeldung bis 01.11.2026
Treffpunkt: 19.00 Uhr im Vereinsheim in Teisendorf
Hermann Böhler +49 8681 2634262 ·
 +49 176 34381118 · 
hermann.boehler@dav-teisendorf.de
Gebühr 20 € (gesamt für Teil 1 und Teil 2)

Sa. 28.11.     LVS-Kurs am DAV-Heim Teisendorf 
Gebrauch der Notfallausrüstung nach 
Lawinenverschüttung. Nach einem The-
orie-Unterricht zur Funktionsweise von 
LVS-Geräten, Störquellen, Suchstrategien, 
Erste-Hilfe-Maßnahmen, Notfallausrüstung, 
etc., testen wir draußen die Suche mit un-
seren LVS-Geräten. Dauer ca. 4 h. Ab 16 
Jahren. Voraussetzungen: Beherrschung der 
Grundfunktionen des mitgebrachten LVS-

Gerätes. Ausrüstung: Aktuelles LVS-Gerät 
(3 Antennen) mit Batterien, Schaufel, Son-
de, Handschuhe, Plastik-Brotzeitdosen zum 
Schutz der LVS-Geräte beim Verstecken.

max. Teilnehmer: 12, Anmeldung bis 25.11.2026
Treffpunkt: 10:00 Uhr DAV-Heim Teisendorf.
Markus Vellinger, markus.vellinger@dav-teisendorf.de
Gebühr 10 €

 Dezember

Di. 1.12.     Adventfeier der Ortsgruppe Waging 
mit musikalischer Gestaltung, »Gedichtln 
und Gschichtln« zur Adventszeit und zum 
Jahreswechsel.

Treffpunkt: Oberwirt in Otting 19:00 Uhr
Michael Frumm-Mayer 08681-1824 · 
michael.frumm-mayer@dav-teisendorf.de

Sa. 12.12. 
LVS-Kurs – »Lerne Dein Gerät kennen«
Anhand verschiedener Prüfstrecken wird der 
Umgang mit dem eigenen LVS-Gerät er-
klärt – Störfaktoren – Markierfunktion usw. 
Ebenso üben wir die Punktortung mit neu-
ester Technik (PIEPS iProbe). Der Kurs findet 
ohne Ski statt! Kursort: Voraussichtlich in 
der Nähe von Neukirchen! Ausrüstung: LVS-
Gerät, Schaufel, Sonde, Stöcke.

max. Teilnehmer: 16
Anmeldung bis 01.12.2026 bei Klaus Ober
Klaus Ober +49 171 7300700 · 
klaus.ober@dav-teisendorf.de
Armin Scheuerecker +49 151 56424748
Gebühr 20 €

Sa. 12.12.– So. 13.12. Jungmannschaft: 
Weihnachtsfeier JDAV Bayern
Ein erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende 
zu. Unsere Jungmannschaft will das nochmal 
gebührend zusammen mit den Jugendleitern 
aus der Region feiern. In den Chiemgau-
er oder Berchtesgadener Alpen werden wir 
eine stimmungsvolle Bleibe finden. Details 
werden noch nicht verraten, aber es wird 
(berg)sportlich und kulinarisch ein Highlight.
Kostenlos für alle JugendleiterInnen (und 
-AnwärterInnen).

Tourenprogramm 79



Anmeldung bis 06.12.2026
Treffpunkt: nach Absprache
Anni Feih +49 8681 479360 · 
anni.feih@dav-teisendorf.de
Tobi Feih +49 8681 479360 · 
tobias.feih@dav-teisendorf.de
per Mail an bezirkoeonb@jdav-bayern.de oder 
anni.feih@dav-teisendorf.de

So. 13.12. Adventliche Vorweihnachtsfeier
Um 17:00 Uhr Glühweinempfang, Wande-
rung um den Höglwörther See, Einkehr beim 
Klosterwirt in Höglwörth.

Treffpunkt: Klosterwirt Höglwörth 17:00 Uhr
Georg Eckart +49 8656 983933 · +49 151 10741699 · 
georg.eckart@dav-teisendorf.de

Do. 17.12. Senioren: Adventliche Platzerl-
tour zur Höllenbachalm (787 m)
Gemeinschaftstour. Kurze Winterwanderung 
vom Parkplatz Weißbachschlucht, Gehzeit 
ca. 1,5 Std., ca. 200 Hm. Bei der Alm genießen 
wir unsere selbst mitgebrachten Platzerl mit 
dazu passenden Getränken. Einkehr nach 
der Wanderung. Schwierigkeitsbewertung 
Bergwandern: einfacher Bergweg.

Treffpunkt: Teisendorf 10:00 Uhr
Monika und Helmut Huber 08666-6451 · 
monikahelmuthuber@gmx.de 

Sa. 19.12.– Mo. 21.12. Kinderskikurs
Kursort: Voraussichtlich Reit im Winkl – Ben-
zecklifte. Ausweichort Heutal. Für Anfänger 
und Fortgeschrittene. Altersgruppen ca. 4–10 

Jahre. Gruppenbildung je nach Alter und 
Vorkenntnissen. Kursgebühr: 1 Kind 60.- €, 
Familien mit 2 Kindern 100.- €, mit 3 Kindern 
130.- €. Zuschuss der Sektion wird bei der 
Anmeldung mitgeteilt.

Anmeldung bis 14.12.2026
Heinrich Riesemann +49 8681 9538 ·
+49 171 8230338 · riesemann-heinrich@t-online.de

So. 27.12. Eingehskitour mit LVS-Übung
Leichtes Ziel je nach Schneelage 800 -1000 
Hm. Schwierigkeitsbewertung Skitour: 
leicht. Ausrüstung: LVS-Ausrüstung.

max. Teilnehmer: 16
Treffpunkt: Nach Absprache 
Armin Scheuerecker +49 151 56424748
Sepp Rehrl +49 175 4858802 ·
sepp.rehrl@dav-teisendorf.de

Mo. 28.12. 
Eingehskitour mit LVS-Übung

Zielauswahl je nach Schneelage und Lawi-
nensituation. Schwierigkeitsbewertung Ski-
tour: wenig schwierig. Aufstieg ca. 800-900 
Hm, Tempo mäßig – mittel. Voraussetzungen: 
Erfahrung im Skitourengehen, sowie im Um-
gang mit der Lawinen-Notfallausrüstung. 
Verschiebung auf 29.12.2026 möglich.

max. Teilnehmer: 7
Anmeldung bis 26.12.2026, Treffpunkt: n. Absprache 
Tobias Krittian +49 160 94497246
Johannes Strohmaier +49 157 35533935 · 
strohmaier.johannes@web.de
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Mittelschwere 
Bergwege

mittelschwere Bergwege sind überwiegend schmal, oft steil an-

gelegt sein und können absturzgefährliche Passagen aufweisen. 

Es können zudem kurze, versicherte Gehpassagen (z. B. Drahtseil) 

vorkommen.

Tipps

•   Mittelschwere Bergwege nicht unterschätzen! Stimmt die 
Selbsteinschätzung?•   Teilweise ausgesetzte Stellen! Dort sind Trittsicherheit und 

Schwindelfreiheit nötig!•  Für Ungeübte nur mit erfahrener Begleitung zu empfehlen!

Die Wegekategorien der Alpenvereine

Einfache Berg-
wege

einfache Bergwege sind überwiegend schmal, können steil ange-

legt sein und weisen keine absturzgefährlichen Passagen auf.

Tipps

•   Auch auf einfachen Bergwegen Schuhe mit rutschfester 
Profi lsohle verwenden!• Keine Wegabschneider nutzen!• Geeignet für Familien, Anfänger und Genießer

Schwere Berg-
wege

Schwere Bergwege sind schmal, oft steil angelegt und absturz-
gefährlich. Es kommen gehäuft versicherte Gehpassagen und/ 
oder einfache Kletterstellen vor, die den Gebrauch der Hände 
erfordern. Trittsicherheit und Schwindelfreiheit sind unbedingt 

erforderlich.

Tipps

•  Auf schweren Bergwegen insbesondere in schwierigen 
Passagen Stöcke am Rucksack verstauen!•  Bei Gewittergefahr Drahtseile und exponierte Stellen 
frühzeitig meiden!•  Nur für Bergwanderer mit viel Erfahrung und berg- 
steigerischen Ambitionen!

Alpine Routen
Alpine Routen führen in das freie hochalpine 

Gelände. Sie werden weder markiert noch gewartet.

Alpine Routen erfordern ausgezeichnetes Orientierungsvermögen, 

sichere Geländebeurteilung und hochalpine Bergerfahrung.

Tipps
p  Auf Alpine Routen neben Karten und Führer auch Kompass 

und GPS mitnehmen!
p  Nicht alleine unterwegs sein!
p Nur bei guter Sicht aufbrechen!
p Regelmässig eigenen Standort bestimmen!
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Die Singletrail-Skala

Die Singletrail-Skala (STS) unterteilt sich in die drei Schwierigkeits-
klassen Leicht, Mittel und Schwer. Diese Schwierigkeitsklassen 
orientieren sich dabei an dem Fahrkönnen eines durchschnittli-
chen Bikers mit einem technisch aktuellen Mountainbike. 
Zur genaueren Differenzierung der Trails (und Schwierigkeits-
klassen) werden sechs relativ gut voneinander abgrenzbare 
Schwierigkeitsgrade (S-Grade) von S0 bis S5 herangezogen.
Dabei ist für einen durchschnittlichen Biker das untere Skalenende 
mit »locker fahrbar« und das obere mit »unfahrbar« gleichzusetzen. 

Die Schwierigkeitsklasse Leicht umfasst die Grade S0 und S1, 
Mittel wird durch S2 definiert und Schwer beinhaltet alle dar-
über hinausgehenden S-Grade.
Die Einstufung des Singletrails erfolgt ausschließlich auf Grund-
lage möglichst objektiver Wegcharakteristika unter ide-
alen Randbedingungen. Bei der Orientierung nach S-Graden 
ist daher zu beachten, dass sich der fahrtechnische Anspruch 
beispielsweise durch Witterungsverhältnisse, Absturzgefahr oder 
schnelleres Tempo deutlich nach oben verschieben kann.

S0 beschreibt einen Singletrail, 
der keine besonderen Schwie-
rigkeiten aufweist. Dies sind 
meistens flüssige Wald- und 
Wiesenwege auf griffigen 
Naturböden oder verfestigtem 
Schotter. Stufen, Felsen oder 
Wurzelpassagen sind nicht 
zu erwarten. Das Gefälle des 
Weges ist leicht bis mäßig, die 
Kurven sind weitläufig

Verblockte Singletrails mit 
vielen größeren Felsbrocken 
und/oder Wurzelpassagen 
gehören zum Grad S3. Hohe 
Stufen, Spitzkehren und kniff-
lige Schrägfahrten kommen vor, 
entspannte Abschnitte werden 
selten. Häufig ist mit rutschigem 
Untergrund und losem Geröll zu 
rechnen, Steilheiten über 70% 
sind keine Seltenheit.

Auf einem mit S1 beschriebe-
nen Weg muss man kleinere 
Hindernisse wie flache Wurzeln 
und kleine Steine erwarten, 
evtl. vereinzelte Wasserrinnen 
und Erosionsschäden, der 
Untergrund kann teilweise 
auch nicht verfestigt sein. Das 
Gefälle beträgt maximal 40%. 
Spitzkehren sind nicht zu er-
warten.

Im Grad S2 muss man mit 
größeren Wurzeln und Steinen 
rechnen. Der Boden ist häufig 
nicht verfestigt. Stufen und fla-
che Treppen sind zu erwarten. 
Oftmals kommen enge Kurven 
vor, die Steilheit beträgt passa-
genweise bis zu 70%.

S4 beschreibt sehr steile und 
stark verblockte Singletrails mit 
großen Felsbrocken und/oder 
anspruchsvollen Wurzelpassa-
gen, dazwischen häufig loses 
Geröll. Extreme Steilrampen, 
enge Spitzkehren und Stufen, 
bei denen das Kettenblatt un-
weigerlich aufsetzt, kommen 
im 4. Grad häufig vor.

Der Grad S5 wird charakterisiert 
durch blockartiges Gelände mit 
Gegenanstiegen, Geröllfeldern 
und Erdrutschen, ösenartigen 
Spitzkehren, hohen, auf ein-
ander folgenden Absätzen und 
Hindernissen wie umgestürzten 
Bäumen – alles oft in extremer 
Steilheit. Wenn überhaupt, ist 
wenig Auslauf bzw. Bremsweg 
vorhanden. 

Detaillierte Information sind zu finden unter http://www.singletrail-skala.de/
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Die Ortsgruppe Waging blickt auf ein ereig-
nisreiches und abwechslungsreiches Jahr zu-
rück. Viele Mitglieder unserer Hauptsektion 
in Teisendorf sind auch in der Ortsgruppe 
aktiv und tragen damit wesentlich zum viel-
fältigen Vereinsleben bei.
Das Programm der Ortsgruppe umfasste er-
neut eine breite Palette an Aktivitäten: vom 
Klettern und Skitouren über Wanderungen, 
Berg- und Hochtouren bis hin zu Senioren-
wanderungen. So konnten wir für alle Al-
tersgruppen und Interessen spannende An-
gebote schaffen, sowohl bei den Touren als 
auch bei den Ausbildungskursen. Besonders 
hervorzuheben ist die Jugendarbeit, die sich 
dank der Kletterwand in Waging überaus 
positiv entwickelt hat. Hier findet regel-
mäßig ein reger Betrieb statt, der vor allem 
Kindern und Jugendlichen den Zugang zum 
Bergsport eröffnet und die Gemeinschaft in-
nerhalb der Ortsgruppe stärkt.

Ein fester Bestand-
teil unseres Jah-
resprogramms sind 
die AV-Abende und 
Almgangerl, die re-
gelmäßig guten An-
klang finden. Beson-
ders erfreulich war in 
diesem Jahr der Vortrag über das Skitou-
rengehen in Norwegen, der mit über 100 
Besucherinnen und Besuchern eine außer-
gewöhnlich hohe Resonanz hatte und ein-
drucksvoll die Attraktivität unserer Veran-
staltungsreihe unterstrich.

Auch die wiederkehrenden Angebote sind 
aus dem Jahreskalender nicht mehr weg-
zudenken. Dazu zählen insbesondere das 
Kinder-/Jugendklettern, die Traillaufgruppe 
sowie die Seniorentouren, die Jahr für Jahr 
zahlreiche Teilnehmende ansprechen und 
unser Vereinsleben mit Leben füllen.

Bericht der OG Waging a. See
November 2024 bis Oktober 2025
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Jahreshauptversammlung 2025

Ausblick auf 2026

Für das kommende Jahr haben wir uns wie-
der ein vielseitiges Programm vorgenommen. 
Neben zahlreichen Touren, Kursen und Ver-
anstaltungen werden wir am »Tag der Ver-
eine« in Waging teilnehmen und die Orts-
gruppe dort präsentieren. Ein besonderes 
Ereignis wird die Landesjugendversamm-
lung sein, die von der Ortsgruppe Waging 
organisiert wird und in Teisendorf stattfin-
den wird.

Wir danken allen ehrenamtlich Engagierten 
sowie allen Teilnehmenden, die durch ihr 
Mitwirken und ihre Begeisterung das Ver-
einsleben unserer Ortsgruppe bereichern, und 
freuen uns auf ein aktives Jahr 2026.

Stefan Jahnel, 1. Vorstand Ortsgruppe Waging 

Ferienprogramm Waging

Hochtourenwochenende Weißkugel
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Montagsgruppe im Kletterzentrum Berchtesgaden

In der Kinder- und Jugendgruppe war auch 
dieses Jahr wieder einiges geboten – und eines 
kann man gleich vorwegnehmen: Langweilig 
wurde es nie! Seit Start sind unsere Gruppen 
voll besetzt, und das zeigt, wie groß die Be-
geisterung fürs Klettern in Waging ist. 
Montagsgruppe: Die Montagsgruppe ist bis 
auf den letzten Platz voll ausgefüllt – und 
das Beste: In diesem Jahr gab es zum ersten 
Mal kaum einen Wechsel. Die Kletterstunden 
waren durchgehend super besucht, was zu 
einer richtig starken Gruppendynamik ge-
führt hat. Ein großes Lob geht an die enga-
gierten Teilnehmer, die jede Woche mit voller 
Energie dabei sind. Und nicht zu vergessen: 
ein herzliches Dankeschön an die tatkräf-
tig unterstützenden Väter, die mit anpacken 
und damit einen wichtigen Teil zum Gelin-
gen beitragen.
Dienstagsgruppe: Auch am Dienstag wird 
fleißig gekraxelt, geknotet und gesichert – 
aber natürlich kommt der Spaß nie zu kurz. 
An heißen Sommertagen wird kurzerhand 
eine Schaukel in die Halle gebaut – Ab-
kühlung ist garantiert und Gaudi sowieso! 
Dazu kamen gemeinsame Ausflüge an den 

Turm und in die Boulderhalle nach Traun-
stein, wo sich alle noch einmal richtig aus-
toben konnten.

Richtig stolz sind wir auf die erfolgreich ab-
gelegten Kletterscheinprüfungen: Sowohl im 
Toprope als auch im Vorstieg haben unsere 
Kids in der Kletterhalle Gangkofen gezeigt, 
was sie draufhaben.

Auch bei den Wettkämpfen läuft es rund: 
Beim Soby Cup konnten wir nahtlos an die 
Erfolge der letzten Saison anknüpfen. Vanes-

Hoch hinaus mit Spaß und Teamgeist 
Kinder- & Jugendgruppe DAV Waging – Jahresbericht 2025

Soby Cup 
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sa holte sich gleich zweimal den dritten Platz, 
Emma stand in Gangkofen ganz oben auf dem 
Podest, und Ida und Hannah kämpften stark 
in der Jugendklasse im Vorstieg – mit super 
Platzierungen unter den besten Acht.

Ein besonderes Highlight war der Bezirkscup 
2025, bei dem wir mit einer großen Mann-
schaft am Start waren. Dort standen nicht 
nur Speedklettertouren und Koordinations-
boulder auf dem Programm, sondern auch 
kreative Disziplinen wie Kegeln an Ringen, 
Hindernislauf, Bandschlingenspiel und eine 
Kreativstation – ein echtes Erlebnis für die 
ganze Gruppe!

Frischer Wind weht im Betreuerteam: Chris 
unterstützt die Dienstagsgruppe ab sofort als 
frischgebackener Jugendleiter und Kletterbe-
treuer – top ausgebildet und voller Energie 
für die Gruppe.

Und weil bei uns nicht nur Fingerkraft und 
Armschmoiz, sondern vor allem die Gemein-

schaft zählt, wurde natürlich auch gefeiert 
und gelacht: beim Radlausflug, auf der Oim, 
beim Sommerfest oder einfach beim  »kraxln 
bis die Finger wund sind«. Denn bei uns gibt’s 
meistens nur ein Gas: Vollgas!

Bericht Anni Feih

Bezirkscup 
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Die Senioren der Sektion waren auch im Be-
richtsjahr 2024/25 fleißig unterwegs. Helmut 
und Monika Huber sowie Mike Frumm-Mayer 
haben die Ausflüge organisiert und betreut 
und die Teilnehmer gesund wieder nach 
Hause gebracht. Dafür gilt ihnen der Dank 
aller Beteiligten.

Mit der adventlichen Platzerltour am 12. 
Dezember 2024 beginnt das Berichtsjahr. 
Die traditionelle Winterwanderung führ-
te uns durch das Große Wappbachtal zum 
Röthelmoos, wo wir die mitgebrachten 
Platzerl mit den dazu passenden Getränken 
genossen. Bei der Rückkehr wurde noch in 
der Zirmbergstube eingekehrt.

Am 3. März 2025, dem Rosenmontag, fand 
im AV-Heim der Sektion die traditionelle 
Roggerroas statt.

Bei der »Winterwanderung zum Toten Mann« 
am Faschingsdienstag, 4. März 2025, wan-
derten 48 Teilnehmer hinauf zum Gipfel des 
Toten Mann. Vor allem die Teilnehmerinnen 
waren recht hübsch maskiert. Nach dem ein 
oder anderen Stamperl und ausgiebiger Rast 
bei schönstem Wetter, stiegen wir ab zum 
Gasthof Gerstreit. 

Am 20. Mai leitete Mike die Seniorentour zum 
Karkopf. Vom Parkplatz Spatenau gingen wir 
den Weg zum Hochries hinauf. Kurz nach 

der Doaglalm wanderten wir in mo deratem 
Tempo über den steilen Weg Nr. 220, vorbei 
am Alfred-Drexel-Haus, auf den Karkopf. 
Bei der Gipfelrast konnten wir die Aus sicht 
auf den Spitzstein und den Zahmen und 
den Wilden Kaiser genießen. Über den Weg 

216d stiegen wir anschließend gemütlich zur 
Doaglalm ab.

Die geplante Tour zum Purtschellerhaus am 
22.5. ist wegen Schlechtwetter ausgefallen.

Am 8.8. (verschoben vom 7. 7.) führte Mike 
erstmalig eine Seniorentour mit dem Rad 
durch. Mit dem Radlanhänger parkten wir 
in Brandhäusl. Von dort starteten wir mit 
unseren E-Bikes zum Hirschbichl. Vorbei 
an der bewirtschafteten Litzlalm fuhren wir 
hinauf bis zum Abzweig des Steiges auf den 
Litzlkogel. Der stellenweise versicherte Berg-

Das Bergjahr 2025 der Seniorengruppe
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weg war gut zu gehen. Beim Abstieg wurde 
noch auf der Litzlalm eingekehrt.

Am 18.7. führten Monika und Helmut 25 
Teilnehmer vom Wanderparklatz Weißbach 
auf die »Kleine« Reiteralm. Obwohl am Frei-
tag eigentlich Ruhetag gewesen wäre, wur-
den wir sehr freundlich aufgenommen und 
bestens versorgt. 

Am 5.8. leitete Mike die Seniorenwander-
ung zur Sellarnalm. Pünktlich zum Tourstart 
endete die Schlechtwetterphase. Vom Park-
platz in Weißbach wanderten wir auf der 
Forststraße zwischen Scharnbachschneid 
und Ristfeuchthorn zur Alm. Ab der ersten 

Kehre nutzten wir den Pfad bis 
zum Almüberstieg. Gut bewir-
tet von den beiden feschen jun-
gen Sennerinnen genossen wir 
auf der Almterrasse die Abend-
sonne, die sich nach ein paar Re-
gentropfen hinter den Wolken 
hervorgeschoben hatte. 

Am 28.8. gingen 17 Personen 
unter der Leitung von Monika 
und Helmut Huber vom Weit-
see zur Pötschalm. Obwohl ei-
gentlich Ruhetag gewesen wäre, 
wurden die Wanderer hervorra-
gend versorgt.

Am 9.10. konnte noch die Herbstwanderung 
stattfinden. Monika und Helmut führten die 
11-köpfige Gruppe vom Parkplatz Hinter-
brand erst nach Vorderbrand, von dort auf 
das Brandköpfl und dann zum Hugo-Beck-
Haus. Nach einer gemütlichen Einkehr ging 
es direkt zurück zum Parkplatz.

Alle Unternehmungen verliefen unfallfrei 
und bei bester Stimmung und Bergkame-
radschaft wofür wir uns alle sehr herzlich 
bedanken möchten.

Bericht: Helmut Huber, Mike Frumm-Mayer
Fotos von den Teilnehmern



Eisklettern im Pitztal

Vom 21. bis 23. Januar 2025 unternahm die 
Ortsgruppe Waging des DAV Teisendorf eine 
Tour zum Eisklettern in die Eiswelt Taschach-
schlucht im Pitztal. Insgesamt waren wir mit 
acht Kletterern unterwegs, die sich auf Aben-
teuer in der Eislandschaft freuten.

Das Wetter zeigte sich von seiner guten Seite:
Kalt genug für gutes Eis, aber warm genug 
um nicht komplett erfrieren zu müssen. Die 

hervorragenden Bedingungen trugen dazu 
bei, dass wir die Eiskletterrouten in vollen 
Zügen genießen konnten. Die Eisverhältnisse 
waren super, was uns ermöglichte, unsere 
Fähigkeiten zu testen und neue Techniken 
auszuprobieren.

Neben dem sportlichen Aspekt kam auch 
der Spaß nicht zu kurz. Die gemeinsame 
Zeit in der Gruppe beim und nach dem Klet-
tern machten diese Tour zu einem besonde-
ren Erlebnis. Wir konnten nicht nur unsere 
Kletterkünste verbessern, sondern auch die 
Schönheit der Natur im Pitztal in vollen Zü-
gen genießen.

Insgesamt war die Eisklettertour ein voller Er-
folg. Wir freuen uns bereits auf die nächsten 
gemeinsamen Abenteuer in den Bergen!

Tourenleitung und Bericht: Stefan Jahnel;
Fotos: Teilnehmer

Teilnehmer: Stefan, Bene, Sophia, Timon, 
Andi, David, Steffi und Peter
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Bei -11°C starteten wir vom Parkplatz in 
Richtung Pletzergraben. Wir konnten zwar 
direkt mit Skiern losgehen, die ersten Hän-
ge boten jedoch nur wenig Schnee, deshalb 

verlief der Aufstieg zunächst noch ein Stück 
auf der Straße. Dabei schien zwar die Sonne, 
es ging aber ein kalter Wind. Unterwegs tra-
fen wir auf jede Art von Schnee: von harten, 
eisigen Passagen bis hin zu wunderbar wei-
chem Pulverschnee, der uns ein Highlight 
für die Abfahrt bescheren wird. Die kleine 
Pause im Aufstieg haben wir für eine kur-
ze Ausbildungseinheit genutzt. Das kam bei 
den Teilnehmern gut an und alle machten 
begeistert mit. Danach ging es weiter Rich-
tung Gipfel. Dort wurden wir von einem be-
eindruckenden Panorama und kaltem Wind 
empfangen. Der Ausblick von dort oben war 
jedoch jede Anstrengung wert. 

Die Pause mit Gipfelfotos war nur kurz und 
wir fuhren die ersten 100 Höhenmeter ab und 
suchten uns dann einen windgeschützten 

Platz, um unsere Brotzeit in Ruhe zu genie-
ßen. Nach der Stärkung und etwas Zeit in 
der Sonne nutzten wir die Gelegenheit, eine 
kurze LVS-Übung durchzuführen. Es war 

eine gute Möglichkeit, die Lawinenausrüs-
tung unter realen Bedingungen zu testen. 
Anschließend setzten wir unsere Abfahrt fort, 
die uns durch abwechslungsreiche Schnee-
verhältnisse führte. Besonders der gefun-
dene Pulverschnee sorgte für viel Fahrspaß. 
Am Parkplatz angekommen, waren wir zwar 
durchgefroren, aber glücklich über den ge-
lungenen Tag. Zum Abschluss gönnten wir 
uns alle noch einen Stopp in einem gemüt-
lichen Café, wo wir bei Kaffee, Kuchen und 
Butterbrezen die Tour Revue passieren ließen. 
Ein perfekter Tag in den Bergen! 

Tourenleiter: Tobias Krittian und 
Johannes Strohmaier 

Teilnehmer: Bettina, Caroline, Kornelia, Sabine, 
Stefan, Martin 

Bericht und Fotos: Tobias Krittian

Skitour zum Stuckkogel 
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Wir machten uns auf den Weg ins schöne 
Karwendel, wobei die Anfahrt über den Syl-
vensteinspeicher und die Mautstraße nach 
Wallgau allein schon ein Erlebnis ist – wun-
derschöne Landschaft wohin das Auge reicht. 
Der Wetterbericht meldete leider sehr unbe-
ständig und wir wurden an den zwei Tagen 
auch ein paar Mal nass. 

Wir legen zunächst einige Kilometer auf der 
Forststraße zurück, bevor wir auf der Fisch-
bachalm auf den Lakaiensteig treffen, der 
uns vorbei an blühenden Türkenbundlilien, 
Rotklee, Teufelskrallen und vielen weiteren 
Alpenblumen zum Soiernhaus (wo wir über-
nachten werden) führt. Oben angekommen 
fängt es tatsächlich das erste Mal zum Reg-
nen an – wir nutzen das für eine Kaffeepause 
bevor wir uns auf den Weg zur Schöttelkar-
spitze machen. Dort oben hatte König Lud-
wig ein Belvedere mit Küche errichten lassen 
– die gute Aussicht, die der »Kini« genießen 
durfte, können wir nur erahnen. 

Auf dem Weg zurück zur Hütte machen wir 
einen Abstecher zu den Soiernseen, auf de-

nen sich einst der König mit einem Schiff im 
Mondschein und bei Kerzenlicht rumschip-
pern ließ. Kein Wunder, dass es ihm hier ge-
fallen hat – überall, wo er damals war, kann 
man sich auf seinen ausgeprägten Sinn für 
Ästhetik verlassen und dem Zauber nach-
spüren, der über diesen Landschaften und 
Orten liegt.

Nach einem lustigen und kurzweiligen Hüt-
tenabend und einer fast genauso »kurzwei-
ligen« Nacht entschieden wir aufgrund der 
wiederum schlechten Wettervorhersage über 
den bereits beschriebenen Lakaiensteig wie-
der ins Tal abzusteigen. An der Isar entlang 
ging es zurück nach Krün. 

Von dort wählten wir die Heimwegroute über 
Walchen- und Kochelsee und das Kloster Be-
nediktbeuern, wo wir es uns im Bräustüberl 
gut gehen ließen und dem Klosterladen ei-
nen Besuch abstatteten.

TeilnehmerInnen: Elfriede, Marianne, Elsbeth, 
Katharina, Ella, Michéle, Martina

Tourenleitung und Bericht: Bettina Köllerer

Bilder: Alle

Auf den Spuren von König Ludwig



Alleine 26 ausgeschilderte MTB-Touren lis-
tet die Radkarte des Tourismusverbandes auf, 
– hier sind Radfahrer willkommen. 
In dem kleinen Dorf Assach, zwischen Schlad-
ming und Gröbming gelegen, fand Franz mit 
dem Kollerhof eine passende Unterkunft. 

Als erstes lockte die 35 Teilnehmer der Stei-
rische Bodensee, doch leider besteht dort 
ein Badeverbot und der Forellenhof war von 
Busgästen überfüllt, also nichts wie weiter 
ins Gumpental.

Gleich am zweiten Tag stand unsere Königs-
tour auf dem Programm, die Fahrt vom Hotel 
über Schladming ins Preuneggtal und dort 
die Auffahrt über die Ursprungalm zur Ignaz-

Mattis-Hütte am Giglach-
see. Anfangs noch leichter 
Nieselregen, später Wolken 
vor der Sonne, ließen den 
extrem steilen Anstieg ab 
der Ursprung alm erträg-
licher erscheinen. Eine 
Besonderheit war die 5 € 
Mautgebühr für Radfahrer, 
übers Internet zu buchen. 
Wenn sich auch die Grup-
pe ganz schön auseinan-
derzog, am Ende fanden 

sich alle in der Berghütte ein. Und alle über-
standen dann die steile, schottrige Abfahrt 
unbeschadet. 75 km und 1800 Hm standen 
dann auf dem Radlcomputer.

Das Ziel des dritten Tages stand direkt hinter 
unserem Hotel. Anfangs eine Schotterstraße, 
dann die Mautstraße, die von Gröbming zur 
Stoderhütte raufführt war unser Weg. Und 
dann gings weiter auf gut ausgebautem We-
gerl zum berühmten Friedenskircherl. Den 
Weiterweg zum 2048 m hohen Gipfel, mit 
Drahtseil gesichert, wagten nur wenige. Die 
Rückfahrt nach Gröbming und auf dem Enns-
radweg endete im Naturbad Aich.

Ein besonderes Schmankerl blieb uns noch 
für den letzten Tag übrig: die (verkürzte) 
Viehbergrunde. Start diesmal in Gröbming, 
über den Mitterberg auf die Pass-Stein-Stra-
ße, eine Landesstraße, die am Salza-Stausee 
entlang führt. Nun noch ein erfrischendes 
Bad im Miesbodensee, dann die abschlie-
ßende Einkehr bei Marianne auf der Rit-
zinger Hütte.

Kein einziger Platten, kein Unfall, beste Stim-
mung auch bis spätabends. Wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr, wieder mit einem 
Reisebus voller Radlfahrer!

Bericht und Fotos: Alois Herzig

MTB-Mekka Ennstal
26. bis 29. Juni 2025
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… Damit könnte sowohl unser Hochtouren-
ziel als auch unser Altersdurchschnitt ge-
meint sein …

Aber ich denke, unser Guide Armin wäre 
froh gewesen, wenn er damit sein Gesicht 
am Morgen eingecremt hätte …

Am Donnerstag starteten wir vom Silvret-
ta- Stausee zur Wiesbadener Hütte bei strah-
lendem Sonnenschein. Schon bald stapften 
wir im Neuschnee der letzten Tage hinauf 
zur Radschulter. Der unmarkierte Steig zum 

Hohen Rad war leider komplett eingeschneit, 
weshalb wir umkehrten und auf den kleinen 
Gipfel Piz 6 R stiegen. Ein herrliches Berg-
panorama mit Aussicht auf die möglichen 
Gipfelziele der nächsten Tage zauberte uns 
ein Lächeln ins Gesicht. Nach ca. 300 Hm 
Abstieg erreichten wir unser gemütliches 
Nachtlager, die Wiesbadener Hütte.

Am nächsten Morgen, pünktlich um 7 Uhr, 
standen wir abmarschbereit geschnürt und 
bepackt für den Piz Buin vor der Hütte. An-
fangs auf einem Bergpfad, später über felsige 
Passagen führte unser Weg hinauf zum Glet-
scher. Dort mit Steigeisen und Pickel bewaff-
net, stiefelten wir angeseilt weiter. »Oh, mein 
Steigeisen ist kaputt ...«, hörte ich aus unserer 
Seilschaft eine Stimme – was nun?

Unser Guide Armin nahm ganz entspannt 
das kaputte Steigeisen in die Hand. Hast du 
Kabelbinder und Reepschnur dabei, ist die 
Reparatur keine Hexerei.

Der Aufstieg zum Gipfel war dann mit etwas 
Kraxelei verbunden, aber alle Neune standen 
glücklich oben auf 3312 m.

Am Samstag marschierten wir Richtung 
Dreiländerspitze. Zuerst wieder auf steini-
gen Pfaden zum Gletscher, nun, immer stei-
ler werdend, bergauf. Das letzte Stück zum 
verblockten Gipfel war leider vom Regen in 
der Nacht eisig, und somit hieß es für unsere 
Gruppe: umkehren.

Nach kurzer Mittagspause auf der Hütte 
suchten wir uns noch ein Gipfelziel, denn 
das Wetter war zu schön zum Faulenzen. Eine 
Stunde später standen wir auf dem Vermunt-

kopf und erfreuten uns am 360°-Panorama. 
Müde und zufrieden saßen wir nach dem 
üppigen Abendessen zusammen.

Am letzten Morgen hingen dicke Wolken 
am Himmel, die uns die Heimreise aus der 
Silvretta mit den tollen Bildern im Kopf 
leichter machten.

Danke an Armin und Klaus für die Planung 
und Organisation dieser gelungenen Berg-
touren!

Hochtouren in der Silvrettagruppe
oder »Piz Buin 50+«



Trotz durchwachsener Wetteraus-
sichten machten sich am Sonntag, 
13. Juli, 4 Waginger unter der Füh-
rung von Lenz und Andreas auf 
den Weg.

Vom Parkplatz beim Lucknerhaus 
(1918 m) erfolgte bei angenehmem 
Bergwetter der Aufstieg zum Über-
nachtungsquartier Stüdlhütte (2802 
m) in gut 2 Stunden. 

Der Wecker ging dann am Morgen 
um 4 Uhr, Frühstück um 4:30 Uhr 
und Abmarsch um 5:30 Uhr. Von der 
Stüdlhütte gings über das Ködnitz-
kees zur Erzherzog-Johann-Hütte 
auf der Adlersruhe (3451 m), dann über ei-
nen flachen Firnrücken zum Glocknerleitl. 
Ab hier beginnt teilweise bis zu 40° steiles 
Gelände, bestehend aus stellenweise brü-
chigem Fels, Schnee und Eis. Wir bildeten 

deshalb zwei 3er-Seilschaften. An den en-
gen Schlüsselstellen kam es bald zu etlichen 
»Verkehrsstaus«, da viele Seilschaften bereits 
vom Gipfel zurückkamen.

Richtung Kleinglockner querten wir dann 
sehr steiles, ausgesetztes Gelände, das durch 
Metallstangen abgesichert ist. Trotzdem er-
forderten schneebedeckte Passagen und enge 
Stellen besondere Konzentration. Vom Gip-
fel des Kleinglockners ging es hinunter zur 
Glocknerscharte und dann über einen schmal-
en, ausgesetzten Grat zur ca. 30 m hohen 
Schlusswand des Großglockners. Zuletzt über 
einen flacheren Rücken erreichten wir das 
Großglockner-Gipfelkreuz auf 3798 m. Wir 
waren für einige Zeit alleine da oben und 
wurden mit einer atemberaubenden Fern-
sicht in alle Richtungen belohnt. 

Das Gipfelglück dauerte jedoch nicht lange, 
denn aufziehender Nebel mahnte zum Ab-
stieg. Der angekündigte Regen erreichte uns 
jedoch erst, als wir die Kletterstellen und den 
Gletscher hinter uns hatten. 

Wir alle haben es geschafft! Und ein biss-
chen Dauerregen gehört dazu, sonst wär´s 
ja zu kitschig!

Bericht: Hans Templer und Xandi Gröbner
Tourenleitung: Lorenz Mayer

Hochtour auf den Großglockner
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Überschreitung des Funtenseetauern
Mit dem Boot »Hoher Göll« ging es über den 
Königssee nach Salet. Von dort wanderten 
wir über den Röthsteig hinauf zur Wasser-
alm. Nach der kleinen Pause konnten wir am 
Nachmittag noch praktische Übungen zur 
Verletztenlagerung, Transportarten, sowie 
Themen zur Ersten Hilfe durchführen.

Der Abend verlief sehr gemütlich, und es wur-
de viel gelacht. Für einige blieb die Nacht al-
lerdings recht kurz, nicht zuletzt, weil in der 
Dunkelheit plötzlich der Feueralarm losging, 
ohne dass jemand wusste weshalb. 

Am Samstag machten wir uns nach dem 
Frühstück auf den Weg zum Funtenseetau-
ern. Die abwechslungsreiche Route führte 
uns durch wilde und weite Steinlandschaften 
bis hinauf zum Gipfel. Oben angekommen, 
genossen wir die Aussicht mit einer kurzen 
Pause, da wir noch trocken das Kärlingerhaus 
erreichen wollten, woraus leider nichts wur-
de. Nach kurzer Zeit kam doch ein heftiger 
Regenschauer. Am Kärlingerhaus angekom-
men, ging es daher direkt in den Trocken- 
und Waschraum. Die Zeit bis zum Abendessen 
verbrachten wir bei Kuchen, Suppe und guten 

Gesprächen 
in der Gast-
stube. An-
schließend 
genossen wir 
auf der Ter-
rasse doch 
noch ein 
paar Son-
nenstrahlen.

Am Sonntag 
ging es nach 
dem Früh-
stück gleich 
über die Sau-
gasse hinun-
ter nach St. 
Bartholomä. 

Kurz vor dem 
Ziel erreichte 
uns dann lei-
der wieder ein 
kurzer Regen-
schauer. Wir 
konnten dann 
gleich das 
Schiff zurück nach Schönau besteigen.

Die Tour war geprägt von einer großartigen 
Gemeinschaft, vielen heiteren Momenten 
und jeder Menge Lachen. 

Vielen Dank für die unvergessliche Tour und 
die großartige Stimmung und das Mitmachen 
beim Praxisunterricht. 

TeilnehmerInnen: Bettina, Cordula, Kathi, Moni, 
Eva, Sepp, Matthias, Heine 

Leiter und Bericht: Tobias 
Bilder: Teilnehmeer
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Wir suchen »Ein Osterei aus dem Elbsand-
stein«. Unsere Blicke scannen die Felsen. Der 
Gneis hier ist – wie schon gestern am Edel-
weißturm – von bester Qualität. Ist der Ein-
stieg doch um die Ecke? Nein, hier muss er 
sein: der Start auf den Kummers talturm.

Ich klettere die ersten Meter hinauf und beim 
Blick weiter nach oben wird mir klar, warum 
die erste Seillänge so heißt: Vor mir öffnet sich 
ein perfekter Kamin, wie man ihn sonst nur 
aus dem Elbsandstein kennt. Als hätte jemand 
die Flanken mit einer Kreissäge gerade nach 
oben geschnitten. Solide Bohrhaken weisen 
mir den Weg im Spalt und ich genieße jede 
Bewegung. Den Gipfel des Kummerstalturms 
verlassen wir mit einem luftigen Spreiz-
schritt, im Elbsandstein »Überfall« genannt. 
Nach gut einer Seillänge packen wir das Seil 
zusammen und ziehen weiter zum nächsten 
Turm. Das muss man annehmen.

Ursprünglich war die Zsigmondyspitze im 
Zillertal unser Ziel. Doch die Wettervor-

hersage machte uns einen Strich durch die 
Rechnung. Da haben wir es vorgezogen, in 
der Wachau ein wenig zu schwitzen.

Wir steigen Turm um Turm hinauf, dazwi-
schen führt uns der Weg immer wieder durch 
den schattigen Wald – typisch für das Mehr-
seillängenklettern in der Wachau. Die  George-
Harrison-Nadel ist das Grande Finale des von 
uns gekletterten Don-Bosco-Grates.

Nach der Tour wandern wir zum Naturbade-
teich und erfrischen uns. Die hier noch lauen 
Abende verbringen wir bei einem Glas köst-
lichen Wein und den kulinarischen Speziali-
täten der Region.

An den folgenden Tagen fordern wir unsere 
Kletterfähigkeiten an der Civetta heraus und 
setzen mit dem Hohen Stein einen gebüh-
renden Abschluss dieser Sektionstour.

Die Wachau ist in der Klettercommunity we-
nig bekannt. Nach den vier Tagen waren wir 
alle von den guten Klettermöglichkeiten und 
vor allem vom Urlaubsfeeling an der Donau 
überzeugt!

Tourenleitung, Fotos und Bericht: Stefan Stadler

angenommen! – Klettern in der Wachau
27. bis 30. August 2025
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Am 23. August startete die diesjährige 3000er 
Bergtour der Jungmannschaft mit den Teil-
nehmern Anna, Lisa, Andi, Simon, Martin, 
Stefan und Albert. Ziel war die Weißspitze, 
ein beeindruckender Gipfel in der Venediger-
gruppe mit einer Höhe von 3300 Metern.

Der erste Tag begann mit dem Aufstieg 
zur Eisseehütte auf etwa 2521 m. Nach der 

Ankunft wurde noch ein Abstecher zum Eis-
see unternommen, der mit seiner alpinen Lage 
beeindruckte. Auf dem Weg dorthin entdeckte 
die Gruppe mehrere Edelweiß, was für alle ein 
besonderes Naturerlebnis darstellte.

Am zweiten Tag stand die Gipfelbesteigung 
der Weißspitze auf dem Programm. Bei wun-
derschönem Wetter bot sich ein traumhafter 
Ausblick auf den Großvenediger und in der 
Ferne sogar kurze Blicke zum Großglock-
ner. Der Gipfel war mit einigen Zentimetern 
Neuschnee bedeckt, was die Szenerie be-
sonders eindrucksvoll machte. Die Tempera-
turen waren sehr frisch, doch die Stimmung 
in der Gruppe war ausgezeichnet.

Für vier Teilnehmer war dies der erste 3000er 
Gipfel, was die Tour zu einem ganz beson-
deren Erlebnis machte.

Foto und Bericht: Albert Wegscheider

JM-Bergtour auf die Weißspitze (3300 m)



Während der Fahrt nach Schönau am Kö-
nigssee am 6.9.2025 ging unser Blick im-
mer mal auf das Außenthermometer: 8°C 
… 7°C … 9°C!

Wir hatten mit der Klettersteigschule Berchtes-
gaden abgesprochen, dass wir deren Übungs-
klettersteige am Hanauerstein für den Ein-
stieg ins Klettersteiggehen nutzen durften. 
Das Gelände ist ideal, um sich mit der Ausrüs-
tung und ersten Erfahrungen mit der »Luft 
unter den Sohlen« vertraut zu machen. Beim 
Durchstieg der ersten Route wurde uns allen 
dann auch schnell warm.

Anschließend ging es weiter nach Hinter-
brand und mit der Seilbahn auf den Jenner. 
Bei der sonnigen Brotzeit studierten wir das 
Topo vom »Schützensteig«. Ein kurzer Abstieg 
zum Einstieg, dann ging es über den »Wam-
penschreck« zum Flying Fox, weiter über 
eine Hängebrücke zur »schneidigen Gams« 

und schließlich über den »steilen Pfeiler« zum 
Gipfelgrat und zum verdienten »Geschafft-
Bankerl« auf dem Kleinen Jenner. Zwischen-
durch vergaßen wir auch nicht, die Tiefblicke 
auf den Königssee zu genießen. Netterwei-
se zeigten sich unterhalb des Gipfels eini-
ge Murmeltiere, die die warme Herbstsonne 
ebenfalls ausgiebig genossen.

Nach einer Einkehr beim Mitterkaser stiegen 
wir ab nach Hinterbrand und motivierten uns 
nochmal für eine Einheit am Übungskletter-
steig, um dort – vorsichtshalber seilgesichert 
– in den Schwierigkeitsgrad C/D hineinzu-
schnuppern. Den bewältigten alle Teilnehmer 
problemlos, so dass nach diesem schönen Tag 
die Aussicht auf viele weitere schöne Klet-
tersteig-Erlebnisse besteht.

Bericht: Steffi Fuchs; Bilder: Andrea und Steffi

Teilnehmer: Martina, Moni, Max, Andrea, Sabine

Klettersteigkurs mit Aussicht
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Stefan Stadler

Klassiker
50 Klettertouren

tmm-Verlag
Erscheinungsjahr 2025, 
Hardcover 292 Seiten, 
Format 280 x 210 mm, 
ISBN 978-3-945271-94-0
Preis € 49,90 (D)

Sei ehrlich, lange Routen sind anstrengend und mühsam, aber das Erlebte bleibt deutlich 
länger im Gedächtnis als bei Routen im Klettergarten oder gar in der Kletterhalle. Damit 
diese Unternehmungen zu positiven Erinnerungen werden, sind aktuelle und haken-
genaue Informationen unerlässlich. Genau das bietet dieses Buch: Supergenaue Topos 
und aktuellste Informationen garniert mit wunderschönen und informativen Fotos. So 
macht schon die Suche nach der passenden Unternehmung richtig Spaß und vor Ort 
gibt es beim Klettern keine bösen Überraschungen.
Was ist ein Klassiker? Watzmann, Großglockner, Ortler, Große Zinne, Marmolada – klas-
sische Klettertouren führen auf Gipfel mit klingenden Namen. Auch die Hotspots des 
Kletterns fehlen im Buch natürlich nicht: Oberreintal, Wilder Kaiser, Dolomiten, Hoch-
könig. Legendäre Klettertouren, Wunsch- und Traumziele vieler Bergsteiger. Großartige 
Wände, markante Verschneidungen, schöne Überschreitungen. Vor allem aber: Grate 
– die klassischste Art des alpinen Kletterns.
Ein Großteil der Touren ist im mittleren Schwierigkeitsgrad IV. und V, alpin nicht zu 
unterschätzen, aber auch dennoch für ambitionierte Hobbyalpinisten kletterbar.
Großformatige Übersichtsbilder zeigen die beeindruckenden Berge, und mit den dazu-
gehörigen detailierten Toposkizzen lässt sich bereits vorab der Routenverlauf erarbeiten. 
Hakengenaue Topos und die dazugehörigen Beschreibungen fehlen natürlich nicht. 
Herrliche Bilder zeigen die Schönheit der Natur und vermitteln die Stimmung auf 
Tour. Es werden hauptsächlich Touren in den Ostalpen beschrieben, mit einem kleinen 
Schlenker in die Schweiz.
Alle Touren sind vom Autor Stefan Stadler selbst geklettert und äußerst akribisch re-
cherchiert. Dass es die Routen sämtlicher Touren auch als GPS-Tracks zum Download 
gibt, versteht sich von selbst.
Ein prachtvolles Buch, das sich gleichermaßen zur Lektüre, zur Planung neuer Kletter-
touren oder zur Rückbesinnung auf vergangene Erlebnisse eignet. DER Geschenktipp 
für Alpinisten!
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